
Berliner Woche
Kalenderwoche 22

Mittwoch, 30. Mai 2012 • 19. Jahrgang

Ausgabe Tiergarten
für die Ortsteile Tiergarten, Hansaviertel und Moabit – jede Woche aktuell

Zustellung: E 259 17 84 84
Redaktion: E 259 17 84 00
Anzeigen: E 259 17 84 30
www.berliner-woche.de

Vivantes Akademie

12. Juni 2012, 17 Uhr 
Langenbeck-Virchow-Haus 
Luisenstraße 59 · 10117 Berlin

Tel. (030) 130 -11 1214
akademie@vivantes.de
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Ob Probleme in Deutsch oder Englisch –
Förderung muss ganz speziell sein 

„Das wird schon werden“, sagt die 
Deutschlehrerin, und auch der Englisch-
lehrer ist überzeugt: „Yes, he can!“ Tim 
ist tatsächlich ein aufgewecktes Kind. 
Doch jetzt auf dem Gymnasium scheint 
er den Anforderungen nicht mehr recht 
gewachsen zu sein. Ob Test oder Klas-
senarbeit, er fühlt sich schon als Versa-
ger, und doch wissen alle, dass es nicht 
an Intelligenz fehlt.

Englisch wird in Schule und Beruf immer 
mehr zur Selbstverständlichkeit, eben 
zur Zweitsprache nach der Mutterspra-
che. Das integrative Förderkonzept des 
LOS hilft Tim, nicht nur Deutsch münd-

lich wie schriftlich sicher zu beherrschen, es unterstützt ihn 
auch beim Eintritt in den Englischunterricht. Seine Eltern ver-
trauen auf die über 25-jährige LOS-Erfahrung, die sicherstellt, 
dass Tim genau dort gefördert wird, wo er Probleme hat.

Über die spezielle Förderung für Ihr Kind informieren Sie:

LOS Köpenick, Tel. 65941930,
LOS Kreuzberg, Tel. 6223522,
LOS Prenzlauer Berg, Tel. 9626270,
LOS Reinickendorf, Tel. 28032894,
LOS Steglitz, Tel. 7973591.

www.LOS.de

LOS Köpenick Tel. 65941930
LOS Kreuzberg Tel. 6223522
LOS Prenzlauer Berg Tel. 9626270
LOS Spandau Tel. 3336078
LOS Steglitz Tel. 7973591

Berlin lockt immer mehr
Besucher an. Wie Hotels
und Gaststätten von dem
Ansturm profitieren, steht
in der Berlin-Reportage.

In dieser Ausgabe

Touristen
erobern Berlin 

In unserem Ausflugstipp
stellen wir dieses Mal das
Schloss Boitzenburg mit
seiner großzügig gestalte-
ten Parkanlage vor.

Schloss in 
der Uckermark

Tiergarten. Erst das große
Aufatmen, nun das große
Bangen: Nachdem der
Jugendhilfeausschuss der
Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) die
Streichliste für Jugend-
einrichtungen von freien
Trägern weitgehend zu-
rückgenommen hatte,
drohen nun doch wieder
Schließungen.

Nicola Kluftinger vom Schul-
garten Moabit hatte schon
gedacht, dass sie zumindest
dieses Jahr als Erfolg verbu-
chen könnte. Nachdem der
Bezirk knapp 700 000 Euro
im Jugendhilfebereich ein-
sparen wollte, hatte das Aus

für die Nachmittagsangebote
in der Moabiter Birkenstraße
gedroht. Insgesamt 37 Ju-
gendeinrichtungen von freien
Trägern sollten in Mitte von
den Kürzungen betroffen
sein. Nach Protesten zog der
Ausschuss Anfang des Mo-
nats die Streichliste zumin-
dest für 2012 zurück. Kurz
darauf wurde der Bezirks-
haushaltsplan in der BVV ver-
abschiedet. 

Nur leider umsonst: Weil
der Bezirk seinen Haushalts-
plan eigentlich schon im
März hätte abgeben müssen,
stehen die Finanzen nun de
facto unter Fremdverwal-
tung. Die Senatsverwaltung
für Finanzen hat die Finanz-

planung an sich gezogen,
dem Hauptausschuss des Ab-
geordnetenhauses hat sie nun
einen Nothaushaltsplan vor-
gelegt, der den Bezirksver-
ordneten in Mitte in der ver-
gangenen Woche zuging. Der
noch kurz vorher verabschie-
dete bezirkliche Plan ist da-
mit null und nichtig. Und das
Bangen – gerade um die Ju-
gendhilfeeinrichtungen – be-
ginnt erneut.

„Existentielle Kürzungen
und Streichungen sind wohl
nicht mehr abzuwenden“, be-
klagt Marc Urbatsch, haus-
haltspolitischer Sprecher der
Grünen in der BVV. Verant-
wortlich dafür sei vor allem
der Finanzstadtrat, Bürger-

meister Christian Hanke
(SPD). Der war nach der Frist
für den eigenen Haushalt in
den Hauptausschuss des Ab-
geordnetenhauses geladen
worden, konnte allerdings
nicht mehr Zeit aushandeln.
Der Ausschuss hat nach der
Anhörung beschlossen, den
Haushalt selbst aufzustellen. 

Im Schulgarten Moabit
herrscht nun das Prinzip
Hoffnung. „Das Sommerferi-
enprogramm ist schon im
Druck“ sagt Kluftinger. Auch
wenn die Finanzierung ab
dem 30. Juni wegbrechen
könnte, will sie es noch
durchziehen. „Aber danach
wäre wohl endgültig
Schluss.“ flip

Am Ende doch verloren?
Finanzmittel für Jugendeinrichtungen könnten nun doch wegfallen

Berlin. Der 1. Juni ist Internationaler Kindertag. An diesem Tag dreht sich alles
um die Rechte von Kindern – zum Beispiel um das Recht auf Spielen. Der sechsjährige Carlos

hat einen Riesenspaß dabei, seiner Schwester Helene die Seifenblasen entgegenzupusten. 
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Ein Feiertag nur für Kinder

Aus dem Kiez die Neuigkeiten,
viele Ausflugsmöglichkeiten,
Klara sagt die Meinung mir –
da gibt’s Berliner Woche für!

von Birgit Keller

Leser reimen

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 
Braucht Hertha eine 
neue Führungsspitze?
Und so stimmten Sie ab:

JA: 64%
NEIN: 36%

So haben Sie
abgestimmt

Hintergründe und Reaktio-
nen zu diesem Abstim-
mungsergebnis lesen Sie
auf unserer Reportageseite. .

Moabit. Am 1. Juni dem inter-
nationalen „Tag der Nach-
barn“, veranstalten Mitglie-
der des „Verbunds für Nach-
barschaft und Selbsthilfe in
Moabit“ an mehreren Orten
im Kiez von 15 bis 18 Uhr
einen Kaffeeklatsch mit und
für Nachbarn. In der Ros-
tocker Straße 32, an der Ecke
Perlebecker und Lübecker
Straße, in der Kirchstraße 3,
Lehrter Straße 27-30 und am
Stephanplatz laden Stadtteil-
vereine zum lockeren Zusam-
mentreffen ein. Kaffee und
Kuchen sollten mitgebracht
werden. Wer will, kann auch
einfach selbst eine Bank auf
die Straße stellen und seinen
eigenen Kaffeeklatsch eröff-
nen. Weitere Infos: www.das-
fest-der-nachbarn.de. flip

Kaffeeklatsch
auf der Straße

Moabit. Gelder aus dem Ge-
bietsfonds beim Bund-Län-
der-Förderprogramm „Aktive
Zentren“ können für die
Turmstraße bis zum 20. Juni
beantragt werden. Wer Ideen
oder ein Projekt zur positi-
ven Weiterentwicklung des
Stadtteilzentrums umsetzen
will, kann den entsprechen-
den Förderantrag unter
www.turmstrasse.de herun-
terladen. Weitere Infos gibt
es beim Geschäftsstraßen-
management Turmstraße
„dieraumplaner“ in der Stra-
ße Alt-Moabit 62 oder unter
E 37 59 27 21. flip

Fördergelder
jetzt beantragen
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Berlin-Westend
ACHTUNG! gegenüber v. Innova

PelzePelzeAntiquitätenAntiquitäten

Pelze aller Art!
Ankauf zum doppelten Preis!

SOFORT BARGELD

PROFITIEREN SIE BEIM RENOMMIERTEN

GOLD 75bis

€/g

sofort Bargeld

für
Schmuck

WESTEND JUWELIER HAIDER 

Wir bewerten Ihre Erbstücke fair, seriös, kostenlos und zahlen
für Ihren Schmuck mehr als den Goldpreis bzw. den Materialwert!

+ 100€EXTRAab 50gGOLD

in jedem Zustandin jedem Zustand
SUCHE DRINGEND SCHMUCK ∙ GOLDMÜNZEN ∙ BRILLANTEN ∙ LUXUSUHREN

Edelsteine werden extra berechnet!
Wir kaufen Silbermünzen 

SILBER
BIS 1200 €/kg

Suchen für Hotels in Dubai:Suchen für Hotels in Dubai:
Suche dringend für russische Kunden

P
843 15 131

Filiale 1: Heerstr. 2
Wir suchen auch orientalische & asiatische Kunst!

Möbel, Gemälde, Teppiche,
Orden, Militaria, Skulpturen,

Porzellan, Meissen, KPM

Kostenlose
Hausbesuche

+ 200 €

...in Geborgenheit leben.

Besuchen Sie uns in Berlins 
traditionsreicher Seniorenresidenz
Informationsprogramm | Hausführungen | Gespräche mit 
Bewohnern | Apartmentbesichtigungen | Kaffee und Kuchen 

TAG DER OFFENEN TÜR 
Fr., 01. Juni 2012, 10 - 18 Uhr

Wohnstift Otto Dibelius
Hausstockweg 57 · 12107 Berlin 
U-Bahnhof Alt-Mariendorf 
Bus M 76 + 179
www.wohnstift-otto-dibelius.de
info@wohnstift-otto-dibelius.de

Telefon 030. 76 11 - 0
Kostenlosen Hausprospekt anfordern

Filmpool TV-CASTING
Für unsere TV-Produktionen in Berlin 

suchen wir Laiendarsteller und Kom-

parsen – Frauen, Männer und Kinder 

jeden Alters! Anmeldung zum kosten-

losen Casting in Berlin unter

Tel. 0 22 33 - 51 67 98 oder 
www.filmpool.de/tv

Tiergarten. Beim Wett-
bewerb „Business-
@School“ der internatio-
nalen Managementbera-
tung Boston Consulting
Group haben vier Elft-
klässer des Canisius-
Kollegs in der Tiergarten-
straße den Regional-
entscheid gewonnen. Sie
haben ein kompostier-
bares Einmal-Regencape
entwickelt, dass sich of-
fenbar erfolgreich ver-
markten ließe.

„Ob wir am Ende tatsächlich
eine Firma gründen, müssen
wir uns noch überlegen“,
sagt Jonas Brügmann. Aber
funktionieren könnte es. Ge-
meinsam mit drei Mitschü-
lern hat er in diesem Schul-
jahr an einer Arbeitsgemein-
schaft teilgenommen, mit
der das Canisius-Kolleg in
der Tiergartenstraße 30
beim Wettbewerb „Business-
@School“ mitmachte. Dabei
haben die Schüler fremde
Unternehmen analysiert, be-
vor sie ihr eigenes Unterneh-
menskonzept vorlegen soll-
ten. Irgendwie und irgend-
wann hatten die vier nach
langem Überlegen dazu die
Idee mit den Regencapes.

„Das Interessante ist ja,
dass bei Festivals, in Hotels
oder bei Stadtführungen sol-
che Dinger schon in Massen

verteilt werden“, sagt Lucas
Marz. „Aber bisher gibt es
die eben nur aus Plastik, und
sie landen trotzdem nach
dem ersten Tragen auf dem
Müll.“ Genauso wie es biolo-
gisch abbaubare Plastiktüten
gibt, müssten sich also auch
Regencapes herstellen las-
sen. Bei BASF sind die Schü-
ler schließlich fündig gewor-
den und haben ein Material
entdeckt, mit dem sich die
Überwürfe produzieren las-
sen könnten. 

Beim Regionalentscheid
der teilnehmenden Schulen
in Berlin, Brandenburg und
Sachsen haben die Tiergarte-

ner zumindest schon einmal
überzeugt. Sie sind als Sie-
ger aus der Präsentations-
runde hervorgegangen. Am
18. Juni geht es nun weiter
mit dem Europaentscheid in
München. „Darauf konzen-
trieren wir uns auch gerade
und überlegen dann, wie wir
mit der Idee weitermachen“,
sagt Jonas. Abnehmer für
das Massenprodukt gäbe es
ausreichend, so sieht es zu-
mindest aus. Sieben potenzi-
elle Großkunden haben ihr
Interesse bekundet. Darun-
ter eine Autofirma, Hotels
und Großveranstalter. „Für
die Firmen ist das natürlich

auch eine gute Möglichkeit,
ihr grünes Image zu pfle-
gen“, sagt Lucas. Außerdem
könnten sie auf die Capes ihr
eigenes Logo aufdrucken
und die Farbe selbst aussu-
chen.

Vollständig zersetzt sind
die Capes übrigens drei Wo-
chen, nachdem sie das erste
Mal mit Wasser und Bakteri-
en in Berührung kamen.
Wasserdicht sind sie mindes-
tens einen Tag lang. „Nur bei
einem mehrtägigen verreg-
neten Festival“, sagt Jonas,
„sollte man vielleicht vor-
sichtshalber zwei davon ein-
packen.“ flip

Erfolgreich im Regen
Schüler des Canisius-Kollegs gewinnen Unternehmerwettbewerb

Felix Robiné, Jonas Brügmann und Lucas Marz präsentieren stolz ihr EcoCape. Foto: Liptau

Moabit. Am 2. Juni wird im
Sportpark Poststadion
beziehungsweise Fritz-
Schloss-Park von 14 bis 19
Uhr ein Sommerfest als
Teil des Moabiter Sport-
fests gefeiert.

Im Auftrag des Bezirksamts
haben der Verein „Moabit be-
wegt“ und die Gruppe Plan-
werk ein Programm zusam-

mengestellt, bei dem Besu-
cher beispielsweise beim
Rollhockey-Schaulaufen zu-
schauen, selbst ein Sportab-
zeichen erwerben oder beim
Minigolf-Turnier mitmachen
können. Zudem gibt es einen
„Marktplatz“ mit Infostän-
den und ein Bühnenpro-
gramm sowie Führungen
durch den Park. Die Teilnah-
me ist kostenlos. flip

Sommerfest
im Sportpark

Zahlreiche Aktionen am Sonnabend
Moabit. Der Moabiter Rat-
schlag veranstaltet am 2. und
3. Juni einen Kurs für Famili-
en zum Thema Papierschöp-
fen. Im Schulgarten, Birken-
straße 35, können dabei je-
weils von 14 bis 17 Uhr aus
unterschiedlichen Naturma-
terialien beispielsweise Ge-
schenkanhänger oder Gruß-
karten gebastelt werden. An-
meldung und weitere Infos
unter E 39 08 12 18 oder per
E-Mail an nicola.kluftinger@
moabiter-ratschlag.de. flip

Papierschöpfen
im Schulgarten

Moabit. Das Kinder- und Ju-
gendteam „Power 21“ und
der Verein „BürSte“ veran-
stalten am Freitag, 1. Juni,
einen Familienaktionstag auf
dem Stephanplatz. Von 15 bis
18.30 Uhr wird gegrillt und
Kaffee getrunken, und es gibt
kostenlose Kinderaktionen
wie eine Fahrradrallye oder
Kistenklettern. Um 16 Uhr
steigen „Wünscheballons“ in
den Himmel. Weitere Infos
unter E 39 49 40 10 und
power21@ymail.com. flip

Familientag am
Stephanplatz

Tiergarten. Der Moabiter Ver-
ein „Frecher Spatz“ veran-
staltet am Sonnabend, 2. Ju-
ni, einen Familientag im Gro-
ßen Tiergarten. In der Zeit
von 15 bis 18 Uhr werden
dabei Entdeckungsreisen
durch den Park für Kinder
von zwei bis sechs Jahren
angeboten. Für das gemein-
same Picknick soll jeder Teil-
nehmer selbst etwas mitbrin-
gen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Treffpunkt ist am Tee-
haus im Englischen Garten
in der Altonaer Straße 2.
Weitere Informationen gibt
es unter www.frecherspatz.
de und E 391 85 81. flip

Familientag
im Tiergarten

Mitte. Am 6. Juni werden um
13 Uhr im Schul-Umwelt-
Zentrum Mitte (SUZ) in der
Scharnweberstraße 159 die
Umweltpreise vergeben. Ab 9
Uhr präsentieren die Teilneh-
mer der Jury ihre Projekte.
Klassen, Kitagruppen, Kinder
und Jugendliche, Verbände,
Vereine, Gewerbetreibende
und Bürger aus Mitte konn-
ten bis vergangene Woche
seine Beiträge einreichen. Sie
sollten sich mit Themen aus
den Bereichen Umwelt, Natur
und Technik beschäftigen.
Das Bezirksamt stellt ein
Preisgeld von 3000 Euro zur
Verfügung. DJ

Umweltpreise
vergeben
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Moabit. Der inoffizielle
Bürgermeister von Moa-
bit, Kapitän Kiez bezie-
hungsweise Frank Wolf,
war in Moabit immer der
personifizierte Optimis-
mus. Wenn man nur
macht, wird es auch funk-
tionieren, so sein Credo.
Nun hat er gemacht, ein
Café aufgemacht. Und
klingt auf einmal ganz
anders.

„Wahrscheinlich wäre jeder
andere Gastronom neidisch
auf mich“, sagt Frank Wolf,
während er in der Sonne vor
seinem Café Moabit in der
Emdener Straße 55 sitzt und
über die vergangenen drei
Monate seit der Eröffnung
nachdenkt. Gerade bei sei-
nen Kulturveranstaltungen
wie dem Poetry Slam oder

der Improvisations-Musik-
bühne „Open Stage“ einmal
im Monat sei sein Café kra-
chend voll. Aber irgendwie
hat Frank Wolf sich das doch
alles anders vorgestellt.
„Wenn ich bei solchen Ver-
anstaltungen in die Runde
frage, wer denn aus Moabit
komme, ist es der kleinste
Teil“, sagt er enttäuscht.

Wolf war in den vergange-
nen Monaten mit seinem
Verein „Moabit ist Beste“ im-
mer derjenige, der davon
sprach, dass die Moabiter
mehr Potenzial hätten, als
sie meinen, dass es nur die
Lethargie sei, die den Kiez
lähme, dass man eben ein-
fach was anpacken müsse.
„Da haben mir die Leute
auch immer recht gegeben.
Sie haben zum Beispiel ge-
sagt, dass es nur einfach ei-

nen kreativen Ort im Kiez
geben müsste, den sie dann
natürlich unterstützen wür-
den.“ Jetzt gibt es ihn, aber
die Moabiter nutzen ihn
kaum. „Vielleicht bin ich
auch zu ungeduldig“, sagt
Wolf. Es heiße ja, dass jede
Gastronomie ein Jahr Zeit
brauche, um schwarze Zah-
len zu schreiben. Nach drei
Monaten sei er schon ganz
gut aufgestellt, müsste viel-
leicht einfach abwarten.
„Aber das ist doch genau das
Problem in Moabit. Jeder
wartet, dass irgendwann ir-
gendwas besser wird. Das
reicht doch nicht.“ 

Für ihn ist das Café ein
Stück weit erdacht als die
praktische Umsetzung des-
sen, was er theoretisch im-
mer gesagt hat. Sozusagen
die Beweisführung dafür,
dass in Moabit mehr los ist
als man gemeinhin denkt.
„Ich will zeigen, wie gesunde
Kiezaufwertung funktionie-
ren kann.“ Und wenn es nun
nicht funktioniert?

Finanziell gesehen brau-
che Wolf den Laden nicht,
sagt er. Als BMX-Radkünstler
und Hip-Hopper könne er
auf andere Weise mehr ver-
dienen. „Meine Idee war,
dass die Leute hier was
Schönes wahrnehmen kön-
nen. Frust haben wir genug.“
Aber: „Wenn der Ort nicht
genutzt wird, hat er auch
keinen Sinn.“

Er selbst will sich nun
doch noch etwas in Geduld
üben und abwarten, ob sich
das Café nicht doch noch in
die richtige Richtung entwi-
ckelt. Wenn nicht, will er
sein Konzept überdenken
oder das Café eben wieder
schließen. Vielleicht ver-
schwände damit nicht nur
das Lokal, sondern auch ein
ganz großes Stück Optimis-
mus. flip

Weitere Informationen zum
Kulturprogramm gibt es unter
www.cafemoabit.de.

Moabit ist gut,
aber nicht Beste

Kapitän Kiez zieht nach drei Monaten Café Moabit Bilanz

Probiert es trotz allem weiterhin mit Optimismus und guter
Laune: Cafébetreiber Frank Wolf. Foto: Liptau

Moabit. In den nächsten
Tagen werden im Kiez
blaue „Bücherbänke“ vor
Geschäften und Einrich-
tungen aufgestellt. Pas-
santen können sich dort
nicht nur gemütlich hin-
setzen, sondern auch
kostenlos in ausgelegten
Büchern schmökern.

„Wir wollen Moabit auch als
literarischen Kiez etablieren
und zeigen, dass hier so ei-
niges passiert“, sagte Beatrice
Pfitzner in der vergangenen
Woche zur Eröffnung des
Projekts „Moabiter Bücher-
bänke“. Gemeinsam mit der
Agentur Stadtmuster hat die
Quartiersmanagerin im West-
teil des Kiezes schon vor ei-
nigen Wochen einen Aufruf

zum Spenden gebrauchter
Bücher gestartet. Nun sollen
sie wieder unters Volk ge-
bracht werden. Auf 20 blauen
Holzbänken werden die Bü-
cher in den kommenden Wo-
chen ausgelegt. Zum Lesen
vor Ort oder zur kostenlosen
Mitnahme nach Hause. 

„Wir hatten ähnliche Ak-
tionen kurzfristig schon reali-
siert, um auf die Lesenacht
,Moabit liest‘ hinzuweisen“,
so Pfitzner. „Das kam dann so
gut an, dass wir daraus ein
eigenes Projekt machen woll-
ten.“ Wohin es dann die Bü-
cher verschlagen wird, lässt
sich übrigens im Internet
nachverfolgen. Mit einem
Stempel wurden alle abge-
gebenen Exemplare markiert.
Wer will, kann sein mitge-

nommenes Buch zu Hause
unter www.bookcrossing.de
auflisten. Und hinterher na-
türlich auch wieder weiterge-
ben. Wenn das jeweilige Ex-
emplar durch mehrere Hände
gegangen ist und von jedem
Leser registriert wurde, lässt
sich, so Pfitzner, „im Internet
das Buch auf seiner Reise be-
gleiten“. 

Bänke werden beispiels-
weise vor „Freddy Leck sein
Waschsalon“, Gotzkowsky-
straße 11, dem Stadtschloss
Moabit in der Rostocker Stra-
ße 32, der psychosozialen
Initiative Moabit in der Wald-
straße und in der Arminius-
markthalle stehen. flip

Weitere Informationen gibt es
unter www.moabitwest.de.

Literarische Pausenfüller
Auf 20 Bänken in Moabit werden künftig Bücher verschenkt

Moabit. Die Stadtmission
veranstaltet am Mittwoch,
6. Juni, einen Kreativtag
mit dem Titel „Feiern wie
auf Wolke 7“.

Organisiert wird das Ganze
gemeinsam mit der Wohn-
stätte Rahnsdorf. Von 11 bis
17 Uhr werden Menschen mit

und ohne Behinderung ihr
kreatives Talent auf einer
Bühne im Zentrum der Stadt-
mission am Hauptbahnhof in
der Lehrterstraße 68 unter
Beweis stellen. Weitere Infor-
mationen zum Programmab-
lauf gibt es unter www.berli-
ner-stadtmission.de/kreativ-
buehne.html. flip

Talente auf der Bühne
Kreativtag bei der Stadtmission

Moabit. Das Kinocafé Moabit
zeigt am 2. Juni einen Film-
klassiker in der Zunftwirt-
schaft der Arminiusmarkt-
halle, Arminiusstraße 2-4.
Zu sehen ist ab 15 Uhr „Das
Lächeln einer Sommernacht“
von Ingmar Bergmann. Da-
vor gibt es eine Einführung.
Eintritt ist frei. Weitere Infos
unter E 39 87 57 56. flip

Kino in der
Markthalle
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Tolle Nachrichten für alle Pud-
dingliebhaber: Dany Sahne feiert 
in diesem Jahr das große 
Jubiläum „40 Jahre Tradition“. 
Aus diesem Anlass dürfen sich
Naschkatzen über die Jubiläums-
sorte Milch-
schokolade
freuen. Die
beliebte Va-
riante kommt
als echter
Hingucker
im originalen
Retro-
Design der 
70er Jahre in die Kühlregale. 
Damit schmeckt der Pudding 
nicht nur lecker, sondern lässt 
auch in Erinnerungen schwelgen.
Neben der Jubiläumssorte kön-
nen Verbraucher von Juni bis 
September mit jedem gekauften 
4er-Pack Dany Sahne auch tolle 
Jubiläumspreise gewinnen. Die 
beliebte Kombination aus fluffig-

leichter Sahne und zartschmel-
zendem Pudding überzeugt
Naschkatzen seit Jahrzehnten mit
ausgezeichneten Zutaten und 
Geschmack und begeistert immer
wieder aufs Neue mit leckeren 

Innovationen.
Seitdem es

Dany Sahne
in der flachen

Becherform
gibt, bekom-
men Genie-

ßer beispiels-
weise 20 

Prozent mehr
Sahne auf den Löffel und mit
CremeDuett erfreuen sich Pud-
dingfans an gleich zwei Ge-
schmackssorten in einem Becher!
Besonders beliebt sind auch die
wechselnden Saisonsorten. Ab
Mai kommen die erfrischenden 
Varianten Erdbeere und Zitrone 
in die Supermärkte. 
www.danysahne.de

Dany Sahne: 
40 Jahre Qualität und Innovation 

Anzeige

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Schnäppchen

Am Kähling 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. (03 87 91) 80 88-0 

Reine und 
gesunde Haut? 
Die bekommen Sie 
im „Toten Meer  
der Prignitz“. 
Schweben Sie im 
Salzsee mit 24 % Sole!
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Kristall Kur- und 
Gradier-Therme 
Bad Wilsnack

� Wintergarten Varieté, Pots-
damer Str. 96: „Funky Town“,
31. Mai/1./2./6. Juni, 20 Uhr,
3. Juni, 18 Uhr, t 58 84 33

� Prime Time Theater, Müller /
Ecke Burgs dorf str.: GWSW Fol -
ge 78: „Alles bleibt anders“,
31. Mai bis 5. Juni, 20.15 Uhr,
t 49 90 79 58

� ada Studio & Bühne, Ufer-
studios, Uferstr. 23: On the
Wall: Viewpoints: Space and
Shape, 1. Juni, 20.30 Uhr

� Grips Theater, Altonaer Str.
22: „Über Jungs“, 5. Juni, 18
Uhr, 6. Juni, 11 Uhr, Infos un-
ter t 39 74 74 77

� Tipi, Große Querallee: „Olé!
– The Flamenco Comedy
Show“, 31. Mai, 20 Uhr; „Paul
Morocco & Olé!“, 1. Juni, 20
Uhr; Gustav-Peter Wöhler:
„Boys don’t cry“, 2. Juni, 20
Uhr, 3. Juni, 19 Uhr, Karten
unter t 39 06 65 50

� Labyrinth Kindermuseum,
Osloer Str. 12: „Frische Tinte
– Reckless und was davor ge -
schah“, Erlebnis-Ausstellung,
1./2. Juni, 13-18 Uhr, 3. Juni,
11-18 Uhr, nähere Infos unter
t 800 93 11 50

� Heilandskirche, Thusnelda-
Allee 1: Kaspertheater Zipfel-
mütz: „Kaspers Abenteuer am
See“ (ab 3 J.), 2. Juni, 16.30
Uhr

� Felleshus der Nordischen
Botschaften, Rauchstr. 1: Kin-
dertag in der Schwedischen
Botschaft (ab 4 J.), 1. Juni, ab
10 Uhr

� Grips Theater, Altonaer Str.
22: „Pünktchen trifft Anton“
(ab 9 J.), 31. Mai/1. Juni,
10.30 Uhr, 3./4. Juni, 16 Uhr,
t 39 74 74 77

� Atze-Musiktheater, Luxem -
burger Str. 20: „Frau Holle“
(ab 5 J.), 3. Juni, 15 Uhr, 5./6.
Juni, 10 Uhr; „Ronja Räuber -
tochter“ (ab 7 J.), 5. Juni,
10.30 Uhr, t 81 79 91 88

� Wintergarten Varieté, Pots-
damer Str. 96: Etta Scollo:
„Cuoresenza – Herzohne“, 4.
Juni, 20 Uhr; „Sexy! – A Tri -
bute to Westernhagen“, 5. Ju-
ni, 20 Uhr, t 58 84 33

� Heilandskirche, Thusnelda-
Allee 1: „Arche Noah landet in
Berlin-Mitte“, 2. Juni, 19 Uhr;
Musik zur Markt zeit, 6. Juni,
16.30 Uhr

� Erlöserkirche Moabit, Wi-
kingerufer 9: Moabiter Orgel -
sommer: „Choral-Variatio -
nen“, 3. Juni, 19 Uhr

� Musikinstrumenten-Museum,
Tiergartenstr. 1: Jazz im MIM:
„Duo Schlippenbach/Schu-
bert“, 31. Mai, 19.30 Uhr, In-
fos unter t 25 48 11 29

� Grips Theater, Altonaer Str.
22: „Keith Tynes Bigband“, 2.
Juni, 20 Uhr, t 39 74 74 77

� Slaughterhouse, Lehrter Str.
35: „Excruciating Europe
Tour“, 1. Juni, 22 Uhr; „Die
Lange Nacht der Indieschoen-
heit 3“, 2. Juni, 21.30 Uhr, In-
fos unter t 397 50 56

� Philharmonie, Herbert-von-
Karajan-Str. 1: „Junges Sinfo -
nieorchester Berlin“, 1. Juni,
20 Uhr, t 018 05/57 00 00

� NRW-Vertretung, Hiroshi-
mastr. 12-16: „Schwarze Adler
weiße Adler – Deutsche und
polnische Fußballer im Räder-
werk der Politik“, Buchvorstel-
lung, 31. Mai, 19 Uhr

� Afrika Haus, Bochum Str.
25: „100 Jahre ANC“, 31. Mai,
19.30 Uhr, t 392 20 10

� Akademie der Künste, Han-
seatenweg 10: „13. poesiefesti-
val berlin“, 1.-9. Juni, Infos un-
ter t 485 24 50

� Ufer Café, Nordufer 4:
„Drum gib ihm Stoff“, Andreas
Baumann liest Kriminalge -
schich ten, 1. Juni, 20.30 Uhr,
Infos unter t 45 02 18 72

� Mastul, Liebenwalder Str.
33: „Die Brauseboys-Wedding-
Wochen“, Vorleseshow, Gäste:
Nils Heinrich, Tito Maffay und
Gregor Mothes, 31. Mai, 20.30
Uhr

� Brunnen 70, Brunnenstr. 70/
71: „Wild Wedding“, 2. Juni
22 Uhr

� Artenschutztheater, Lünebur-
ger Str. 370: „Franz de Byls
Jazz & Blues Club“, 3. Juni, 20
Uhr, t 861 10 00

� Ufer Café, Nordufer 4: „Big
Tom“, Country & Western auf
deutsch, 2. Juni, 20.30 Uhr, In-
fos unter t 45 02 18 72

� Daggi's Einflug, Scharnwe-
berstr. 37: Live-Musik mit
Überraschungsband, 2. Juni,
21 Uhr

� Hauptbahnhof, DB-Informa-
tion Europaplatz: Der gläserne
Berg – Europas modernster
Bahnhof“, 3./5. Juni, 14 Uhr,
t 92 09 44 09

� Gegenüber Gesundbrunnen-
Center, Bad-/Ecke Hoch str.:
„U-Bahn, Bunker, Kalter Krieg“,
tgl. 12/14/16 Uhr; „Mauer-
durchbrüche – Unterirdische

Fluchten von Berlin nach Ber-
lin“, Fr-So 11/14.30 Uhr, Infos
unter t 49 91 05 18

� Vor dem Filmhaus, Potsda-
mer Platz: „Hollywood in Ber-
lin“, Blockbuster-Tour, 4. Ju-
ni, 15 Uhr, Anmeldung (erfor-
derlich): t 0177/321 77 77

� Straße des 17. Juni, gegen-
über dem Sowjetischen Ehren-
mal: 7. Berliner Friedenslauf,
1. Juni, ab 9.30 Uhr, Infos un-
ter t 40 98 48 12

� Rathaus Tiergarten, Mathil -
de-Jacob-Platz 1: „Rechte als
Patient und Rechtsansprüche
von Menschen mit Behinde-
rungen und ihren Eltern“, In-
fo-Veranstaltung, 6. Juni, 10
Uhr

� Zunft[Wirtschaft], Arminius -
str. 2-4: Kinocafé Moabit: „Das
Lächeln einer Sommernacht“,
2. Juni, 15 Uhr

� Kulturfabrik, Hinterhof, Lehr-
ter Str. 35: Open Air Kino Um -
sonst & Draussen: „Vier im ro -
ten Kreis“, 1./2. Juni, 22 Uhr,
t 394 43 44

� Filmrauschpalast, Lehrter
Str. 35: „Iron Sky“, Mo 18 Uhr,
Do-So/ Di/Mi, 20 Uhr, Do/So/
Di/Mi auch 22 Uhr; gemein: -
gut: „Oceania“ (OmeU), Mo,
20 Uhr, t 394 43 44

� Gedenkstätte Berliner Mau-
er, Besucherzentrum, Bernau-
er Str. 119: Roger Loewig:
„brich auf mein schöner vogel
nacht“, Vernissage und Buch -
vorstellung: 5. Juni, 19 Uhr

� Chinesisches Kulturzentrum,
Klingelhöferstr. 21: „Neuer
Shanghaier Stil“, bis 10. Juni,
Mo-Fr 9-18 Uhr, So 12-18 Uhr

� Heilandskirche, Thusnelda-
Allee 1: Anette Wörner: „Licht-
Werke“, bis 30. Juni, Mi-Fr 12-
18 Uhr, Sa 11-14 Uhr

� Atelier & Galerie Wedding
Art, Tegeler Str. 40: „Buckow
am Schermützelsee“, bis 30.
Juni, Mo 14-19 Uhr, Do 14-22
Uhr, Sa 11-17 Uhr

� Galerie Listros, Kurfürsten -
str. 33: David Amaechi Dibiah:
„Think Traces“, bis 7. Juni, Di-
Sa 10-19 Uhr, Do 10-2 Uhr 

� Caritas-Galerie, Residenzstr.
90: Sylvia Forsten: „Fischers
Reich“, bis 29. Juni, Mo-Do 8-
17 Uhr, Fr 8-16 Uhr

Festival der 
Klubszene
Die Jugendtheaterklubs der
großen Berliner Bühnen tref-
fen sich in diesem Jahr be-
reits zum siebten Mal zum
Klubszene-Festival, bei dem
sie klub eigene Produktionen
des vergangenen Jahres vor
kritischem und interessier-
tem Publikum präsentieren.
Besuchen Sie kostenfrei die
Abschlussveranstaltung am 
2. Juni um 15.30 Uhr im Atze
Musiktheater, Luxemburger
Staße 22, t 81 79 91 88. 

Bühne

Konzert

Lesung und Vortrag

Musik und Tanz

Kids & Co.

Führung

Dies und Das

Film

Veranstaltungen

Ausstellung

Der Jugendtheaterklub der Staatsoper im Schillertheater.

Kontakt zur Kalender-Redaktion:
Senden Sie uns Ihren Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 
redaktion@berliner-woche.de

Foto: Thomas Bartilla

Tiergarten. Am 7. Juni ist
das junge französische
Streichquartett „Quatuor
Zaïde“ zu Gast im Kam-
mermusiksaal und gibt
mit diesem Konzert sein
Debüt im Deutschland-
radio Kultur.

Den Namen „Zaïde“ haben
die vier Musikerinnen von
Mozart entliehen. Zaide ist in
dessen frühem gleichnami-
gem Singspiel eine Harems-
Sklavin, der es mit viel
Charme, Intelligenz und Ziel-
strebigkeit gelingt, gegen
den Sultan Soliman aufzube-
gehren. Auch die vier Musi-
kerinnen von „Quatuor
Zaïde“ verfügen über diese
drei Eigenschaften, die der
Grund dafür sind, dass das
Quartett heute auf internati-
onalen Bühnen zu Hause ist.
Bereits ein Jahr nach der
Gründung gewannen Char-
lotte Juillard (Violine), Pau-
line Fritsch (Violine), Sarah
Chenaf (Viola) und Juliette
Salmona (Violoncello) 2010
den Preis der Pressejury beim
Streichquartett-Wettbewerb
in Bordeaux und den dritten
Preis beim International
String Quartet Competition

in Banff (Kanada). Weitere
renommierte Preise folgten.

Ihr „Debüt im Deutsch-
landradio Kultur“ am 7. Juni
ist eine vielversprechende
Mischung. So rahmen die
beiden Zeitgenossen, der auf
heutigen Bühnen weniger
präsente Saint-Saëns-Schüler
Gabriel Fauré und der welt-
berühmte Claude Debussy,
ein modernes Werk des 2001
in Paris verstorbenen Kom-
ponisten Iannis Xenakis ein.
Ein kontrastreiches Pro-

gramm zwischen Romantik
und Moderne.

Das Konzert beginnt am 7.
Juni um 20 Uhr im Kammer-
musiksaal der Philharmonie,
Herbert-von-Karajan-Straße
1. Karten zwischen 13 und 18
Euro gibt es an der Kasse der
Philharmonie, bei Theater-
kassen und an der Abend-
kasse sowie telefonisch unter
E 85 03 68 21. st

Weitere Infos zum Quartett un-
ter www.quatuorzaide.com.

Romantik und Moderne
Das Pariser „Quatuor Zaïde“ zu Gast in der Philharmonie

Das Pariser Streichquartett „Quatuor Zaïde“. Foto: Alix Laveau

Schon gehört, dass in Berlin
das Ohropax erfunden
wurde? Das ist schon ziem-
lich lange her. Damals ging
es darum, sich vor dem
neuen Industrielärm zu
schützen. Auch sonst ist in
der Hauptstadt einiges
ausgetüftelt worden. Die
Entdeckung etwa, dass man
aus Rüben Zucker gewinnen
kann, wurde in unserer
Region gemacht. Das freut
natürlich die Gemüsefrau,
gewissermaßen versüßt das
ja meinen Beruf. Die Litfaß-
säule finde ich aber auch
nicht schlecht. 1855 wurden
die ersten Exemplare auf-
gestellt, um der Anschlags-

wut der mitteilungsfreudi-
gen Berliner Herr zu wer-
den. Bei der Spalttablette
handelt es sich ebenfalls um
eine Erfindung aus Berlin,
und das erste nahtlose
Kondom wurde an der
Spree produziert. Auch
Pappteller und Faxgerät
haben Berliner Wurzeln,
von der Currywurst ganz zu
schweigen. Schade eigent-
lich, dass ein reibungslos
funktionierender S-Bahn-
Verkehr definitiv keine
Berliner Erfindung ist. Alles
klärchen?

. Alles klärchen? Frisch vom Wochenmarkt

Berliner Erfindungen
Mitte. Am 31. Mai lädt das
Bundesinstitut für Risikobe-
wertung (BfR) von 20 bis
22.30 Uhr zum ersten Sci-
ence Slam in die Ruine des
Medizinhistorischen Muse-
ums am Charitéplatz 1 (ehe-
mals Schumannstraße 20/
21). Acht BfR-Wissenschaft-
ler treten bei der Wissen-
schaftsschlacht mit Kurzvor-
trägen gegeneinander an.
Ziel ist es, das Publikum in
zehn Minuten seine „ver-
rückte Wissenschaft“ zu er-
kären. Wer das am unterhalt-
samsten schafft, wird zum
Slammer des Abends gekürt.
Der Eintritt kostet drei Euro.
Infos unter www.bfr.bund.
de/de/science-slam.html DJ

Wissenschaftler
im Wettstreit

  
 Zinnaer
Klosterbruder
Kräuterlikör 
 35% Vol.,   
 (1 l = 9.51) 
 0,7-l-Fl.    

  
 Ileburger 
Mineralwasser 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 0.29) 
 2 x 12 x 1-l-PET-
Fl.-Kasten 
 zzgl. 2 x 3.30 Pfand  AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

 7.00  6.66 

2 Kästen

 Tunesien/Ägypten/
Marocco: 
 Speise frühkartoffeln 
 festkochend, Qualität I,   
 (1 kg = 0.79) 
 1,5-kg-Beutel    

 Deutschland: 
 Spargel 
 weiß/violett, 
16 mm/+, Kl. II   
 (1 kg = 4.58) 
 500-g-Bund    

 Deutschland: 
 Spargel 
 weiß/violett, 
16/20 mm, Kl. II,   
 (1 kg = 4.44) 
 1,5-kg-Korb    AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

 6.66  2.29 

 1.19 
AKTIONSPREIS

 1.99  Spanien: 
 Spargel grün 
 12/20 mm, Kl. I,   
 (1 kg = 3.98) 
 500-g-Bund    

Neue Ernte

AKTIONSPREIS

 3.49 
 Deutschland: 
 Spargel 
geschält 
 16 mm/+,   
 (1 kg = 6.98) 
 500-g-Pckg.    

Neue Ernte

 2 
KÄSTEN 

  
 Original Wagner 
Big Pizza oder 
Piccolinis 
 versch. Sorten,
tiefgefroren,   
 (1 kg = 4.48-6.96) 
 9 x 30-420-g-Pckg.    

  
 Freixenet
Carta Nevada 
Sekt 
 versch. Sorten
oder Legero
alkoholfrei,   
 (1 l = 5.32) 
 0,75-l-Fl.    

  
 
Ostseeschinken 
 luftgetrocknet     
 100 g    

  
 Spießbraten 
 vom Schweine-
nacken, gefüllt     
 1 kg    

  
 Bitburger 
Premium Pils     
 (1 l = 1.00) 
 2 x 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
 zzgl. 2 x 3.10 Pfand  

 Deutschland: 
 Eisbergsalat 
 Kl. I     
 St.    

 Neuseeland: 
 Kiwi 
 Kl. I     
 St.    

  
 Kerrygold
Irische Butter     
 (1 kg = 4.78) 
 2 x 250-g-Pckg.    AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

 4.99  1.29 

 3.99 

 0.19  0.49 

 1.88 

 2.39 

 19.99 

NUR DIESE WOCHE: DFB-Sammelkarten gratis!

2 Sammelkarten

GRATIS dazu!

NIMM 
MEHR!

ZAHL 
WENIGER!

AKTIONSPREIS

 1.79 
  
 Langnese
Magnum 
 versch. Sorten,   
 (1 l = 2.29-5.11) 
 350-780-ml-Pckg.    

AKTIONSPREIS

 1.00 

  
 Rockstar 
Energy Drink 
 versch. Sorten, 
koffeinhaltig,   
 (1 l = 2.00) 
 0,5-l-Dose 
 zzgl. 0.25 Pfand  

Doppelpack

Sparen Sie Zeit und Geld.
Kein Schälverlust!

7 bis 22 Uhr www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von               für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.

Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.

 KW  22  Gültig ab 30.05.2012

Holger Stromberg,
Koch der Fußball-

Nationalmannschaft

Lukas Podolski,
Fußball-

Nationalspieler

Thomas Müller,
Fußball-

Nationalspieler

Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund

Komm ins REWE
Frische -Team!
www.rewe.de/frische-team

Du spielst, wie du isst.

 D
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Berlin. Arm, aber sexy –
das Lebensmotto der
Spreemetropole zieht
Touristen an wie das Licht
die Motten.

Sie genießen vor allem die
besondere Mischung aus
Hoch- und Subkultur und ei-
ne Stadt, die niemals schläft.
Auch locken zahlreiche Se-
henswürdigkeiten und be-
liebte Einkaufsmeilen wie
der Kurfürstendamm und die
Friedrichstraße Berlinbesu-
cher an. James Cumingham
aus Birmingham streift über

die Schlesische Straße in
Kreuzberg und steuert die
Bar „Zur fetten Ecke“ gegen-
über dem Musikklub „Lido“
an. Dort warten schon seine
Freunde auf ihn, um gemein-
sam den Zug durch die Sze-
nekneipen antreten und ei-
nen draufzumachen. Tipps,
wo in Berlin etwas los ist, hat
der 22-Jährige reichlich von
Bekannten bekommen, die
besonders von einer Tour
durch Berliner Kneipen
schwärmten. Er findet die
deutsche Hauptstadt „cool“.
Die Hotels und Gaststätten

sind die größten Gewinner
des Berlintourismus. Mehr
als 22 Millionen Übernach-
tungsgäste kamen im ver-
gangenen Jahr in die Spree-
metropole. Beim Gastgewer-
be beträgt der Anteil am Um-
satz 42,8 Prozent. Auch der
Einzelhandel (40,4 Prozent)
würde ohne Touristen längst
nicht so gute Geschäfte ma-
chen. Ganz wichtig sind für
die Stadt die Tagestouristen.
Spitzenreiter sind die Bran-
denburger mit 25,2 Millio-
nen Tagesreisen nach Berlin,
gefolgt von Urlaubern aus

Nordrhein-Westfalen (9,1
Millionen Tagesreisen).

„Der Tourismus bewirkt in
Berlin Steuereinnahmen von
rund 1,85 Milliarden Euro,
die sich Bund und Land tei-
len, und sichert inzwischen
in Berlin über 250 000 Men-
schen das Einkommen. Er ist
somit eine Schlüsselbranche
für die Stadt“, sagt der Spre-
cher der Senatswirtschafts-
verwaltung, Sebastian Har-
nisch. An dem bisherigen
Konzept, die Spreemetropole
noch interessanter zu ma-
chen, will man festhalten.

Dabei hofft „visit Berlin“,
die Berliner Tourismus
GmbH, auf mehr internatio-
nale Gäste. Die machen bis-
her nur 40 Prozent aus. Der
überwiegende Teil der Rei-
senden stammt aus Deutsch-
land. Weitere touristische
Angebote sollen nicht nur
Urlaubern das Geld aus der
Tasche locken, sondern auch
neue Arbeitsplätze schaffen.
Ein Beispiel für Innovationen
sind die Segways, mit denen
Touristen in der Innenstadt
ganz gemütlich auf zwei Rä-
dern – wie mit einem Roller
– die Sehenswürdigkeiten er-
kunden können.

Starke Kokurrenz

Neben den privaten Besu-
chern stellen auch die Kon-
gressbesucher eine wichtige
Säule zum Erhalt von Ar-
beitsplätzen dar. Etwa fünf
Millionen Übernachtungen
wurden 2011 von Tagungs-
und Kongressteilnehmern
gebucht. Das entspricht ei-
nem Anteil von 26 Prozent
an allen Übernachtungen im
gewerblichen Beherber-
gungsbereich. Tagungs- be-
ziehungsweise Kongressteil-
nehmer gaben täglich im
Durchschnitt 245 Euro aus.
Der Idee, Berlinbesucher per
Bettensteuer zusätzlich ab-
zukassieren, erteilt Willy
Weiland von Deutschen Ho-
tel- und Gaststättenverband
(Dehoga) eine eindeutige
Absage. Das sei der falsche
Weg. „Bei der starken Kon-
kurrenz durch preiswerte
Hostels und Ferienwohnun-
gen könnten Hoteliers diese
Steuer nicht immer an die
Gäste weitergeben.“ 

Derzeit gibt es in der Stadt
120 000 Hotelbetten. Weite-
re 20 000 sind in Planung.
Während sich die einen über

zunehmend mehr Touristen
in der Stadt freuen, sind an-
dere genervt. Ob Simon-
Dach-Straße in Friedrichs-
hain oder Falckensteinstraße
in Kreuzberg – derweil die
einen die Nacht zum Tag
werden lassen, können die
anderen nicht schlafen. Ein
Dauerkonflikt, der am Savi-
gnyplatz in Charlottenburg
genauso für Zündstoff sorgt
wie am Kollwitzplatz in
Prenzlauer Berg. 

Derzeit eskaliert der Streit
an der Wilhelmstraße in
Kreuzberg und Mitte. Mieter
beschweren sich dort über
den lauten Partylärm in den
Ferienwohnungen. In Kreuz-
berg ist regelrecht eine Dis-
kussion darüber entbrannt,
wie Touristen vom Besuch
des Kiezes abgehalten wer-

den können. Denn das Areal
zwischen dem Schlesischen
Tor und der Wrangelstraße
entwickelt sich ähnlich wie
die Simon-Dach-Straße zu
einem weltbekannten Eldo-
rado der Partygänger. Statt
Lebensmittelläden machen
neue Restaurants oder Bars
auf. Marianne Rittner

Es sind vor allem die Sehenswürdigkeiten, wie hier die
Oberbaumbrücke, die Touristen nach Berlin locken. Foto: Hahn

Der Tourismus boomt
Berlin lockt immer mehr Besucher an / Hotels und Gaststätten profitieren am meisten davon

hagel während der Verhand-
lung. Am Dienstag dieser Wo-
che (nach Redaktionsschluss)
musste sich Präsident Werner
Gegenbauer der Wiederwahl
stellen, doch bereits im Vor-
feld wurde Stimmung gegen
seine Entscheidung gemacht,
sein eigenes Schicksal mit
dem seines Managers Micha-
el Preetz zu verbinden. Preetz
werden von den Fans gravie-
rende Fehlentscheidungen
vorgeworfen. Sie sind aufge-

Berlin. Bei Hertha BSC ist
im Augenblick mächtig
Druck im Kessel.

Bis Freitag stritt der Verein
verbissen vor dem Bundes-
gericht des Deutschen Fuß-
ball-Bundes gegen die Ent-
scheidung des Schiedsrich-
ters, das zweite Relegations-
spiel bis zum Ende
weiterlaufen zu lassen. „Für
mich war das alles irregulär“,
sagte Noch-Trainer Otto Reh-

bracht über den Abstieg ihres
Vereins. Auch unsere Leser
sprechen sich mit 64 Prozent
für einen Wechsel in der Her-
tha-Führung aus. Um dem
Missmut der Fans die explosi-
ve Kraft zu nehmen, lud das
Präsidium vergangene Woche
zu „Hertha im Dialog“. „Sie
wollen ein Schlachtfest“, rief
Gegenbauer den Anhängern
zu, „aber das kommt mit mir
nicht in Frage.“ Doch ob die
Herthaner dies schlucken?

Hertha braucht eine neue Führung
Mehrheit der Leser fordert einen Wechsel an der Vereinsspitze

Stimmen Sie kostenlos ab!
online unter www.berliner-

woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist
bis Sonntag, 24 Uhr, geschaltet.

NEIN E 0800/589 05 17
Wie unsere Leser abgestimmt
haben, erfahren Sie auf der

Titelseite der nächsten Ausgabe.

Sind die vielen
Touristen für Berlin

eher eine Belastung?

Leserfrage

JA E 0800/589 05 16
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Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
www.thomas-philipps-onlineshop.de

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Preise gültig von Do. 31.05. bis Sa. 02.06.2012

* unser alter Preis

Akku-Rasenmäher 
370/36 LI-ION

• höhenverstellbarer Führungsholm
 mit Softgriff
• 5-fach Komfort Schnitthöhen-
 verstellung von 25–75 mm
• stabiler 40 L Grasfangkorb
• Sicherheitsschalter mit Softgriff
• inkl. Sicherheits-Steckschlüssel

zzgl. –.25 Pfand

je

Impatiens New Guinea 

im 10,5 cm Topf

Rasendünger
mit Sofort- und Langzeitwirkung
 

7,5 kg
(1 kg = –,66)

Auto-Fan-Set
• 2 Kopfstützenbezüge
• 2 Magnet-Flaggen
• 2 Spiegelbezüge
• 1 Fenster-Schal
• 1 Autoflagge
• 1 große Flagge (150x90cm)
• 1 Hawaii-Kette
• 1 Fan-Tröte

Nike oder Reebok 
Rucksack
• verstellbare Schulterriemen
• gepolsterter Rücken
• versch. Farben

Penn Fußball
Gr. 5, aufgeblasen, 
versch. Farben

ALUMINIUM Liegesessel
mit Fußteil, 5-fach verstellbar,
versch. Farben

BIOLERO Cat-Mix
Trockenfutter für Katzen

5 kg
(1 kg = –,60)

Waschmittel

Fuchsien
farbenfrohe 
Blütenpracht, 
stehend oder 
hängend

(ohne Deko)

14,98

Pulver, 
7,14 kg

für 105 
Wäschen
(1 Wäsche = –,11)

Eisbegonien, Lobelien, Tagetes, 
Impatiens oder Petunien

je 10 Pfl anzen im Tray

koffeinhaltig

0,5 Liter
(1 L = –,58)

Cola

Starke Leistung & 

einfaches Handling

 6 Pfl anzen 
im Tray

11-teilig

UMWELTFREUNDLICH 

durch Akku-Power und 

Lithium-Ionen-Technologie!

Riesenauswahl an 

Beet- und Balkonpflanzen

* 29,95

* 12,98

5,–

24,95

4,98

2,9911,11

9,98

399,–
Unverbindliche Preisempfehlung

des Herstellers

238,–

1,33

3,33

Vorteilspreis
2 Stück = 15 kg
(1 kg = –,53)

8,–

–,99

–,29
* –,39

je
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Karten unter CineStar.de

Rock´n´Roll-Romantik ab 14.6.

CineStar Hellersdorf | Stendaler Str. 25 

 101,6-cm-/40�-

Bildschirmdiagonale 
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 101,6-cm-/40�-LED-TV B40P188TCFHD  * 
 � Auflösung 1.920 x 1.080 � Dyn. Kontrast 1.000.000:1 

�  Helligkeit 320 cd/m² � Reaktionszeit 8 ms 

�  Stromverbrauch 61,5 Watt im Eco-Mode/<0,5 Watt 

im Standby   
   

 Stück      

22,9-cm
-/

9�-TFT-LCD-

Screen

 Stück      

 Portable DVD-Player  * 
 �  16:9, digitales, hochauflösendes Display 
�  Hochleistungs-Li-Ionen-Akku � Alle gängigen Abspiel-

formate � Anschlüsse: 1 x Composite-AV-Ausgang, 
75-Ohm-Antenneneingang, Kopfhörerausgang, 
USB 2.0 

 
   

 BLEND-A-MED 
Zahncreme 
Complete plus    
 Verschiedene 
Sorten 
   

 125-ml-Tube   
 100 ml = 1.19  

 XXL-Tube 

 3 WETTER 
TAFT Haar-
spray, -lack, 
Schaumfes-
tiger oder 
Styling Gel   
 Verschiedene 
Sorten 
   

 150-/
250-ml-
Dose/Tube   
 100 ml = 
0.86/0.52  

 Schweine- Schweine-
schinken-schinken-
Braten  * Braten  * 
 Aus der Nuss  Aus der Nuss 
      

 kg      

 Hähnchen-
brust-Filets   
 HKL A, frisch 
   

 500 g   
 1 kg = 5.56  

 LANGNESE 
Super Mix 8     
   

 507-ml-
Packung   
 1 Liter = 4.91  

 SALAKIS Schafkäse   
50% Fett i. Tr.
   

 200-g-
Packung   
 100 g = 0.85  

 200-g-
Becher   
 100 g = 0.30  

 MILRAM Gewürzquark   
 Verschiedene Sorten und 
Fettstufen 
   

 PUNICA 
Fruchtsaftgetränk   
 Verschiedene Sorten,  
 zzgl. 0.25 Pfand  

 1,5-Liter-
PET-Flasche   
 1 Liter = 0.63  

g

 1
P
 1 

 1,5 Liter 

 BALISTO Sommer-Edition  * 
 Verschiedene Sorten 
   
 9er-Pack 

 DANONE Fruchtzwerge  * 
 Verschiedene Sorten 
   

 12 x 45-g-
Becher   
 1 kg = 3.31  

 12er-Pack 

1�69
2�19

22%

2�49
2�99

16%

1�49
1�75

14%

1�29
1�65

21%

1�49
1�95

23%

1�79
2�29

21%

0�95
1�59

40%

0�59
0�79

25%

2�78
3�08

!

Nur für kurze Zeit

1.79
Nur für kurze Zeit

3.99

Nur für kurze Zeit

119.-

Nur für kurze Zeit

399.-

 8er-Pack 

 100-/
166,5-g-
Packung   
 100 g = 
1.49/0.89  

 Rispentomaten**    Rispentomaten**   
 Deutschland, Kl. I  Deutschland, Kl. I 
      

 650-g-
Schale   
 1 kg = 
2.75  

 Integrierter DVB-T-
Empfänger mit Antenne 

 TFT-Bildschirm 
180° drehbar 

 USB-2.0-Host 

3 Jahre Garantie

DVB-T/-C-Tuner

22. KW - 01 - Druckfehler vorbehalten. Serviervorschläge. In vielen Märkten Mo � Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.

 KATJES Fruchtgummi   
 Yoghurt-Gums oder 
Tropen-Früchte    

 300-g-
Beutel   
 1 kg = 2.97  

 Dahlie  *   
In verschiedenen 
Farben oder
Verschiedene 
Stauden*
Im 19-cm-
Kulturtopf   

D D
I
F
Ver
StaSta
Im 1
Kult

V
SS
I
KKK

 je Stück      

0�89
1�19

25%

Nur für kurze Zeit

3.99

s    

 RAMA     
   

 500-g-
Becher   
 1 kg = 1.98  0�99

1�49
33%
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 2-kg-
Beutel   
 1 kg = 
0.75  

1�49
1�99

25%

 2-kg-Beutel 

 Tafeläpfel  * * Tafeläpfel  * *
 Deutschland,  Deutschland, 
Österreich,  Österreich,  
Sorte: Idared, Sorte: Idared, 
Kl. II Kl. II 
      

Kohlrabi    Kohlrabi    
 Deutschland,  Deutschland, 
Spanien, Kl. I Spanien, Kl. I 
      

 Stück    
0�35

0�49
28%

Roter SpitzpaprikaRoter Spitzpaprika
Marokko , Kl. I Marokko , Kl. I 
      

500 -g-
Packung   
 1 kg = 2.38  

1�19
1�79

33%

und zum Wochenende kräftig sparen�
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Erstmal zu Penny Ab Do 31.05. � Sa 02.06.2012

DEUTSCHLAND RUNDET AUF –  
JEDER CENT BEWIRKT GUTES. ZU 100%. RUNDEN SIE BEI PENNY AUF UND HELFEN SIE MIT!

Jeder Penny für die Zukunft
Mit den Worten „Aufrunden bitte!“ an der 
Kasse runden Sie Ihren Einkaufsbetrag um 
max. 10 Cent auf und fördern damit zu 100% 
soziale Projekte in Deutschland. 
www.deutschland-rundet-auf.de

Prenzlauer Berg. Am Sonn-
abend, 16. Juni, öffnen
die Berliner Wasserbetrie-
be die Kanaldeckel und
laden die Leser der Berli-
ner Woche zu einer Reise
in die Unterwelt ein.

Wir verlosen 20-mal zwei
Karten für eine exklusive
Führung durch einen rund
100 Jahre alten Regenwasser-
kanal unter dem Prenzlauer
Berg. Zwölf Meter unter der
Erde sehen die Teilnehmer
der Führung, was sonst kaum
jemand zu sehen bekommt:
einen knapp vier Meter brei-
ten und rund drei Meter ho-
hen Kanal, durch den bei

Starkregen das Regenwasser
von den Straßen des Prenz-
lauer Bergs in die Spree
fließt. Treffpunkt ist an der
Straße Prenzlauer Berg, auf
halber Strecke zwischen
Prenzlauer Allee und Greifs-
walder Straße. Für den siche-
ren Tritt beim Abstieg und im
Kanal müssen die Besucher
Gummistiefel tragen, Ta-
schenlampen sind im
Dunkel der Unterwelt
hilfreich, aber nicht un-
bedingt notwendig. Bei
Regenwetter ist der Kanal lei-
der voll und die Veranstal-
tung muss ersatzlos ausfal-
len. Die insgesamt 40 Besu-
cher werden so eingeplant,

dass zu jeder vollen Stunde
zehn, also fünfmal zwei, an
einer Führung teilnehmen
können. Die Zeiten sind um
11, 12, 13 und um 14 Uhr. 

Möchten Sie Karten für ei-
ne Kanalbegehung gewin-
nen? Dann jetzt anrufen:
E 01379/00 05 93 und als
Lösungswort „Kanal“ nen-
nen: (MIT: 0,50 Euro/Anruf

aus dem Festnetz der
DTAG, abweichender
Mobilfunktarif). Unter

allen Anrufern werden ins-
gesamt 20-mal zwei Eintritts-
karten verlost. Anrufschluss
ist der 5. Juni 2012. Die Teil-
nahmebedingungen finden
Sie auf der Service-Seite. my

Durch den Untergrund
Wasserbetriebe laden zum Abtauchen ein und unsere Leser können dabei sein

Zwölf Meter unter der Erde:
Die Berliner Wasserbetriebe
ermöglichen den Lesern der
Berliner Woche seltene Ein-
blicke in einen Regenwasser-
kanal. Foto: Joachim Donath 



Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Kleinanzeigen

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Gute Tipps

BERLINER HELFEN E.V.
Die Berliner Woche unterstützt 
den Verein „Berliner helfen“. 

Helfen auch Sie Menschen in Not!
Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.berliner-helfen.de

Helfen Sie Menschen in Not!

Restaurant

täglich ab 9 Uhr geöffnet

•Super Frühstücksangebot

• Deutsche Küche

• Wild & Gefl ügel
Große Platzauswahl für

Familien- und Betriebsfeiern

Telefon: 461 62 69
Gerichtstraße 34

13347 Berlin (Wedding)

Tel.: 030/343 58 99-530   Fax: -538

Fotostudio IMAGE
Pass- und Bewerbungsfotos 7,90 €

Müllerstr. 116 · 13349 Berlin-Wedding
Tel.: 45 08 25 55 · www.fotostudio-image.de

Lüneburger Straße 410
Ecke Helgoländer Ufer

S-Bahnbogen 
10557 Berlin

$ 030/393 23 45
attgmbh@freenet.de

Kfz-Reparatur – TÜV/AU
Kfz-Elektrik/-Elektronik
Karosseriearbeiten
Lackierungen
Standheizungen
Klimaservice
Reifenservice
Reifeneinlagerungen

BOSCH
Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Auto-Technik i. Tiergarten GmbH

über

35
Jahre

Im Dienste 
der Kunden

Seit 35 Jahren – Alles rund ums Auto

BÜRGERÄMTER
Rathaus Mitte: Karl-Marx-Allee 31;
Rathaus Tiergarten: Mathilde-
Jacob-Pl. 1; Rathaus Wedding:
Müllerstraße 147
Zentrale Einwahl: t 90 18-432 10
Öffnungszeiten: Mo 8-15 Uhr, Di 11-18
Uhr, Mi 8-13 Uhr, Do 11-18 Uhr, Fr 8-
13 Uhr, Sa nur Rath. Tiergarten 9-13 Uhr

BEZIRKSAMT

Bürgertelefon: t 90 18-20 
Ordnungsamt, Karl-Marx-Allee 31,
t 90 18-220 10
Amt für Planen und Genehmigen,
Iranische Straße 3, t 90 18-20
Veterinär- und Lebensmittelauf-
sichtsamt, Reinickendorfer Str. 60,
t 90 18-432 32
Amt für Umwelt und Natur, Karl-
Marx-Allee 31, t 90 18-230 54

Jugendamt, Karl-Marx-Allee 31,
t 90 18-233 84
Gesundheitsamt, Reinickendorfer
Str. 60, t 90 18-455 00
Sozialamt, Müllerstraße 146, 
t 90 18-466 66
Amt für Schule und Sport, Mathil-
de-Jacob-Pl. 1, t 90 18-360 02
Amt für Weiterbildung und Kultur,
Mathilde-Jacob-Pl. 1, t 90 18-374 64

SONSTIGE

Finanzamt Mitte/Tiergarten, Neue
Jakobstraße  6/7, t 90 24 22-0
Finanzamt Wedding, 
Osloer Straße 37, t 90 24 23-0
Agentur für Arbeit Berlin Mitte,
Charlottenstraße 87-90,
t 01801/555 111
JobCenter, Sickingenstraße 70,
t 01801/002 59 30 38 07

Ämter und Behörden im Bezirk Mitte
NOTDIENSTE
Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 10
Rollstuhldienst 84 31 09 10
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte 31 00 31
Zahnärzte 89 00 43 33

ENTSTÖRUNGSDIENSTE
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 34
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flughäfen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro  902 77 31 01

TIERRETTUNG
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

Not- und Servicenummern

beizen – polieren – polstern
aufarbeiten – flechten

Für Senioren bieten 
wir günstige Rabatte! 

Hönower Straße 37
12623 Berlin-Mahlsdorf

(Nähe B 1 / B 5)
y 030 / 566 21 43

Funk: 0173-870 14 08
Öffnungszeiten: 

Di.  und Do. 09.00 –18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

telefonisch täglich erreichbar!

Herstellung von Scheibenmotiven

H + R
Hygiene- und Reinigungsbedarf GmbH

Profi  Reinigungsmittel für Haus-
frauen, -warte, -verwaltungen 
zur professionellen Reinigung

Gastronomiebedarf, Maschinen

Einladung
zum Sommerfest am 

05. 06. 2012
von 8 Uhr bis 18 Uhr

· angenehme Unterhaltung
· für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt

Firmen stellen ihre neuesten 
Produkte vor, Fachberatung, 

Gratisproben u.v.m.

Verkaufsbüro:
Klarenbachstraße 1– 4

10553 Berlin-Tiergarten
Tel.: 030 / 34 35 06 80
Fax: 030 / 34 35 06 82

E-Mail: silbervogel@silbervogel.com
Öffnungszeiten:

Mo.– Fr.: 8–18 Uhr · Sa.: 10–14 Uhr

Seite 8
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Neben unserem Kernge-
schäft, dem Aufarbeiten,
Restaurieren und Verkauf
von antiken Möbeln – fer-
tigen wir auch Bilder, Motive
und Ornamente auf Schei-
ben, Glas, Spiegel und mehr
an. Ob Sie Ihr Firmenlogo
oder Ihre Initialen an der
Glasfläche Ihrer Haustür an-
bringen wollen oder die Ge-
staltung Ihres Bades vorneh-
men möchten – wir sind der
richtige Ansprechpartner bei
allen Belangen rund um
Schönes auf Glas. Hönower
Straße 37. Mehr Informatio-
nen unter E 566 21 43,
E 0173/870 14 08 oder 
E-Mail an Antikmoebel-
Schroeder@arcor.de. 

Antikmöbel Schröder 

Alte Möbel und
Schönes auf Glas

Seit nunmehr 30 Jahren ar-
beitet unser qualifiziertes
Team mitten im Kiez. Wir bie-
ten allen Kulturen und Krank-
heitsbildern eine familiäre
Wohn- und Lebensqualität.
Besuchen Sie unsere sanierte
Einrichtung, Pflegeheim Hut-

tenstraße, Huttenstraße 65,
10553 Berlin-Tiergarten und
reservieren Sie ein Zimmer.
Ihre Ansprechpartnerin,
Heimleitung: Kornelia Kohl-
mann, E 34 34 899-530. Wir
beraten Sie gern und freuen
uns auf Sie! 

Pflegeheim Huttenstraße 

Seit 30 Jahren für Sie da
Die Firma Silbervogel, Profi-
Reinigungsmittel und Zube-
hör, lädt am Dienstag, 5. Ju-
ni, in der Zeit von 8 bis 18
Uhr alle Hausfrauen, Haus-
warte und Hausverwaltun-
gen zum diesjährigen Som-
merfest im Verkaufsbüro,
Klarenbachstraße 1-4 in
10553 Berlin-Tiergarten,
herzlich ein. Selbstverständ-
lich ist für angenehme Un-
terhaltung und Ihr leibliches
Wohl gesorgt. 

Diverse Firmen stellen ihre
neuesten Produkte vor und
auch Gratisproben werden
vergeben. Eine intensive
Fachberatung, Produktvor-
führungen und Gratispsro-

ben gehören zum ganztäti-
gem Programm. Zum Ange-
bot der Firma Silbervogel ge-
hören auch alle
Hygieneartikel. So sollten
auch Gastronomen, die noch
nicht Kunden der Firma Sil-
bervogel sind, den Tag des
Sommerfestes zum Kennen-
lernen der großen Produkt-
palette der Firma Silbervogel
nutzen. 

Das Team der Firma Sil-
bervogel freut sich auf Ihren
Besuch beim Sommerfest.
Gern können Sie auch einen
persönlichen Beratungster-
min für den 5. Juni unter der
folgenden Rufnummer ver-
einbaren: E 34 35 06 80.

Silbervogel H+R Hygiene- und Reinigungsbedarf GmbH

Sommerfest am 5. Juni

Moabit. Das erste Mal seit Jahrzehnten sind
in Moabit wieder Straßenbahngleise zu
sehen. Nachdem die Tram in den 60er-
Jahren aus dem Westteil der Stadt ver-
schwand, kommt sie nun vom Osten aus
wieder zurück. Allerdings nur für ein kur-

zes Gastspiel: Die vom Nord- bis zum
Hauptbahnhof verlängerte Linie M10 wird
auf der Schleife Invalidenstraße, Alt-Moa-
bit, Emma-Herwegh-Straße nur wenden –
und dann wieder in den Ostteil der Stadt
zurückfahren. flip

Die Tram kommt zurück

EMPFEHLENSWERTE ADRESSEN Vorgestellt

Anzeige Anzeige

Anzeige

Von der Pelzfarm ins
Wohnzimmer: Diesen
Sprung haben die Chin-
chillas in Deutschland
geschafft. Mittlerweile
sind sie ein beliebtes
Haustier.

„Chinchillas können bis zu 20
Jahre lang leben, sie werden
also relativ alt“, erklärt der
Berliner Tierarzt Thomas Gö-
bel. Wenn die kleinen Nager
zum Tierarzt gebracht wer-
den, dann häufig wegen Pro-
blemen mit den Zähnen oder
der Verdauung. 

Die Zähne von Chinchillas
haben keine richtigen Wur-
zeln, wachsen ein Leben lang
und müssen sich abreiben.
„Deshalb brauchen sie Futter,
auf dem sie lange kauen müs-

sen“, sagt Iris Maibaum von
der Tierärztlichen Hochschu-
le (TiHo) in Hannover. Dieses
Futter sollte vor allem gutes
Heu sein, außerdem brau-
chen Chinchillas zum Knab-
bern kräftige Äste.

Eine falsche Fütterung ist
häufig auch die Ursache für
Darmprobleme. „Chinchillas
haben einen bis zu drei Meter
langen Darm“, erklärt Klaus
Kutschmann, Fachtierarzt für
Kleintiere. Dieser macht
schnell Probleme, wenn er
falsches Futter bekommt.

Der mit Spänen ausgelegte
Käfig für ein Tier sollte laut
Kutschmann mindestens 70
Zentimeter lang und 50 Zen-
timeter breit sein. Für jedes
weitere Tier wird etwa die
Hälfte der Fläche dazuge-
rechnet. Je größer der Käfig
ist, desto besser. Die Tiere
brauchen auf jeden Fall ein
Sandbad, Klettermöglichkei-
ten und einen Unterschlupf,
in den sie sich verkriechen
können. mag

Jeden Tag ein Sandbad
Chinchillas sind anspruchsvolle Tiere

Ein Unterschlupf ist für Chin-
chillas sehr wichtig. 

Foto: Emily Wabitsch/dpa/mag
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Angebot nur gültig für die Fil. Levetzowstr.

Immer wieder donnerstags:

Sichern Sie sich
ab einem Einkaufs-
wert von je 50-Euro*

einen 5-Euro-
Gutschein für 
Frischfleisch.
*Bücher, Pfand, Zeitschriften, Tabakwaren 
  und Telefonkarten können nicht auf den
  Einkaufswert angerechnet werden!

www.reichelt-berlin.de

Extra-Gutschein sichern!

Umfangreiche Frische! 
Kompet enter Service! 

Großes  Sortiment!
Reinschauen lohnt sich!
Wir fr euen uns auf Sie.

Marina Simon – Marktleiterin der Filiale Levetzowstr.

Ihre Filiale
Levetzowstr. 10

E Reichelt Verwaltungsgesellschaft mbH

Birkenstraße 4, 15537 Grünheide

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Auto und Verkehr

Viele Autofahrer über-
legen mit dem Blick auf
die steigenden Kraftstoff-
preise, wie sie am preis-
wertesten über die Run-
den kommen. Mit einer
optimalen Fahrweise und
der richtigen Fahrzeug-
ausstattung können Auto-
fahrer punkten.

Das größte Einsparpotenzial
liegt sicherlich im Fahrstil:
So sollten Autofahrer Kurz-
strecken meiden, da der Mo-
tor gerade in der Warmlauf-
phase nicht nur besonders
viel vom teuren Kraftstoff be-
nötigt, sondern zudem ei-
nem erhöhten Verschleiß
und Schadstoffausstoß un-
terliegt.

Spürbare Spareffekte las-
sen sich mit einer Zeit- und
Routenplanung erzielen.
Wer nicht unbedingt muss,
der sollte nicht zu Stoßzei-
ten fahren, Staus weiträumig
umfahren und lieber Stre-
cken mit geringerem Ver-
kehrsaufkommen nutzen.
Gerade das ständige Gas ge-
ben, bremsen, Gas geben,
bremsen vernichtet unnötig
Energie. Dagegen spart vor-

ausschauendes und gleich-
mäßiges fahren mit wenig
Bremsmanövern Sprit. Zügig
beschleunigen und früh in
den nächst höheren Gang
wechseln, hilft sparen.

Weniger Ballast

Ferner sollten Autofahrer
ihr Fahrzeug von unnötigem
Ballast, der zwangsläufig be-
schleunigt werden muss, be-
freien. Das gilt für nicht be-
nötigte Dachaufbauten und
Heckträger ebenso wie für
überflüssiges Gewicht im
Kofferraum. Dachträger soll-
ten nach Gebrauch sofort ab-
montiert werden, denn sie
verschlechtern die Aerody-
namik und treiben den Ver-
brauch, gerade bei Auto-
bahntempo, kräftig nach
oben.

Keine unbedeutende Rolle
für erhöhten Verbrauch spie-
len auch die Reifen. So saugt
schon ein um 0,5 bar zu
niedriger Luftdruck ein dicke
Extra-Portion Sprit aus dem
Tank: Rund fünf Prozent, da
der geringe Druck automa-
tisch den Abrollwiderstand
der Reifen erhöht. Autofah-

rer sollten daher regelmäßig
den Luftdruck überprüfen
und die Herstellerangaben
bei voller Beladung beachten
– oder gar bis zu 0,5 bar
überschreiten. Das mindert
zwar den Komfort, reduziert
aber spürbar den Verbrauch
und obendrein den Reifen-
verschleiß.

Wer sich in Kürze einen
neuen Satz Pneus anschafft,
sollte auf besonders rollwi-
derstandsarme Reifen setzen
und beachten, dass breitere
Reifen zwar schick sind, aber
den Spritverbrauch unnötig
nach oben treiben. 

Viele Fahrzeuge sind mit
einem Bordcomputer ausge-
stattet, der neben dem
Durchschnittsverbrauch
auch den momentanen
Kraftstoffkonsum anzeigt. So
lässt sich der Einfluss der
Gaspedalstellung auf den
Verbrauch unmittelbar und
einfach ablesen. Dann heißt
es üben, denn ein etwas
leichterer Gasfuß und ein
verstärkt untertouriges Fah-
ren kostet kaum Zeit, spart
aber gerade im Stadtverkehr
bis zu 25 Prozent Sprit.

Auch auf Autobahnen ren-
tiert sich eine gleichmäßige
Fahrweise. Am günstigsten
fährt man bei Tempo 120 bis
130. Selbst bei 75 Prozent
der eigentlichen Höchstge-
schwindigkeit können Auto-
fahrer gegenüber Vollgas im-
mer noch rund die Hälfte an
Kraftstoff einsparen.

Wer im Stau steht, sollte
einfach konsequent den Mo-
tor abstellen. Das gilt aber
auch an jeder roten Ampel
und jedem Bahnübergang
und schadet weder dem An-
lasser noch der Batterie.
Doch aufgepasst: Die Zün-
dung sollte eingeschaltet
bleiben, damit je nach Tages-
zeit und Witterung die Licht-
anlage, die Wischer oder
Blinker weiter ihren Dienst
zuverlässig verrichten kön-
nen.

Und noch ein Tipp: Wer
auf den richtigen Einsatz von
Zusatzaggregaten wie Klima-
anlage, Sitz- oder Heckschei-
benheizung achtet, kann
ebenfalls Sprit und bares
Geld sparen. Sobald sie nicht
mehr benötigt werden, soll-
ten Autofahrer sie immer so-
fort ausschalten. ProMotor

Clever fahren und sparen 
Den steigenden Benzinpreisen zum Trotz

Die Spritpreise steigen: Pfiffige Autofahrer können mit ihrer
Fahrweise trotzdem noch sparen. Foto: ProMotor

Ein Schild „Keine Wertsachen
im Auto“ kann vor Einbrüchen
schützen, so die Polizeiliche
Kriminalprävention der Län-
der und des Bundes. Auch ein
geöffnetes Handschuhfach
könne Langfinger überzeu-
gen, dass sich ein Einbruch
nicht lohne. Solche Vorsichts-
maßnahmen seien nicht nur
bei langen Stopps sinnvoll,
sondern auch schon bei kur-
zem Zwischenhalt. mag

Handschuhfach
offen lassen

Auch wenig genutzte Autos
sollten regelmäßig für länge-
re Ausflüge genutzt werden.
Wird ein Fahrzeug immer nur
auf Kurzstrecken von unter
zehn Kilometern gefahren,
kann sich Feuchtigkeit im
Auspuff halten. Daraus ent-
stehe meist Rost, warnt der
TÜV Süd. Bei längeren Tou-
ren läuft der Motor dagegen
richtig warm und trocknet
die Abgasanlage aus. mag

Lange Touren 
für den Auspuff

Unfallopfer können auf ei-
nem Internetportal nach
Zeugen suchen. Auf dem Por-
tal Verkehrsrecht-Verzeichnis
(VRVZ) werden dafür anony-
misierte Daten zum Gesche-
hen eingestellt, so der Auto-
mobilclub ACV. Melden sich
Zeugen, stellen die Betreiber
der Webseite nach einer Prü-
fung den Kontakt her. Das
Verzeichnis findet sich unter
www.vrvz.de. mag

Unfallzeugen
finden

Rund 500 Euro kosten speziel-
le Kurse, bei denen Verkehrs-
sünder ihr Flensburger Punk-
tekonto alle fünf Jahre einmal
entlasten können. „Das kann
sich für Autofahrer lohnen, die
beruflich viel mit dem Wagen
unterwegs sind und einige
Punkte gesammelt haben“, so
Jörg Elsner, Vorsitzender der
Arbeitsgemeinschaft Verkehrs-
recht beim Deutschen Anwalt-
verein. Anbieter der Seminare
sind Fahrschulen. Tilgen las-
sen sich bis zu vier Punkte,
sofern nicht mehr als acht
Punkte in der Verkehrssünder-
kartei vermerkt sind. Wer zwi-
schen neun und 14 Punkten
auf dem Konto hat, kann im-
merhin zwei Punkte abbauen.
„Ab 14 Punkten wird der Be-
such eines Aufbauseminars
Pflicht“, sagt Elsner. Punktab-
zug gibt es dafür nicht. Zwei
Punkte ließen sich dann durch
eine verkehrspsychologische
Beratung tilgen, die kostspieli-
ger sei als ein Aufbauseminar.
Bei 18 Punkten wird die Fahr-
erlaubnis für mindestens
sechs Monate entzogen. Um
sie zurückzubekommen, muss
der Betroffene eine Medizi-
nisch-Psychologische Untersu-
chung (MPU) bestehen. mag

Punkte lassen
sich abbauen

werden, um die Reichweite
noch zu verlängern. 

Mobile Warmhaltebox

Das Schweizer Unterneh-
men nennt das Konzept
„Dock+Go“, geeignet sei es
unter anderem auch als
Werkzeugkasten für Hand-
werker oder Warmhaltebox
für Pizzafahrer. Premiere fei-
erte das Modul auf dem Gen-
fer Autosalon im März. mag

Die Firma Rinspeed hat
eine Art Anhänger für
den elektrischen Smart
entwickelt, der auf
Wunsch mehr Stauraum
verschafft.

Mit diesem Modul wird der
Smart zum Dreiachser mit
einer zusätzlichen Ladeflä-
che. Alternativ könne der
Smart außerdem auch mit
Zusatzakkus oder einer
Brennstoffzelle ausgestattet

Gewöhnungsbedürftig: Das „Dock+Go“-Modul macht den Smart
zum Dreiachser mit zusätzlicher Ladefläche. Foto: Rinspeed/dpa/mag

Mehr Platz im Smart
Anhängermodul ermöglicht „Dock+Go“
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Willkommen beim Fußball-Gewinnspiel 
von Berliner Woche, Spandauer Volksblatt und MEDIMAX

Viel Glück beim Gewinnspiel wünschen

Heute letzte Runde!

Jede Woche bis zur EM ein tolles Fernsehgerät gewinnen!
� Ihr Preis: 116 cm-LED-Fernseher von SAMSUNG, zur Verfügung gestellt von MEDIMAX

UE46D6300SSXZG Rubinschwarz, 116 cm LED-Fernseher, 46 Zoll Diagonale, 16:9 Bildformat, 
Auflösung: 1.920 x 1.080 Pixel, Full HD, 3D ready, 200 Hz-Technologie, Clear Motion Rate (CMR),

Edge LED-Backlight, DVB-T-Empfänger, DVB-S-Empfänger, DVB-S2-Empfänger (HD-Sat), 
DVB-C-Empfänger, HDTV, Bild-im-Bild (PIP mit externer Quelle), Internet-Zugriff auf

Online-Dienste, USB-Recording, USB-TimeShift, Tischfuß drehbar

t01378 550 550
(MIT: 0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der DTAG, abweichender Mobil-
funktarif). Lösungswort, Vornamen, Namen, Tel.Nr. und Anschrift nennen.
Anrufschluss: 3. Juni 2012

Auflösung der Vorwoche: Die richtige Lösung war A: Wembley-Stadion. 
Gewonnen hat Joachim Berg aus Wilmersdorf. Herzlichen Glückwunsch!

Um zu gewinnen, rufen Sie an unter

Gegen wen gewann Spanien 
das EM-Finale 2008 mit 0:1?

A: Griechenland
B: Deutschland

Teilnahmebedingungen: Unter allen Anrufern mit der richtigen Lösung wird ein LED-Fernseher
verlost. Eine Barauszahlung des Gewinns oder Umtausch ist nicht möglich. Der Gewinner wird per
Einschreiben benachrichtigt und erhält einen Gutschein von MEDIMAX. Der Name des Gewinners
wird in der Berliner Woche und im Spandauer Volksblatt veröffentlicht. Mitarbeiter der beteiligten
Unternehmen und deren Angehörige sind vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die personenbezogenen Daten der Teilnehmer werden vom Berliner Wochenblatt
Verlag und seinem Dienstleister ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet.

Unsere Gewinnspielfrage heute:

Bilder: 
Fußbälle: Martin Bangemann; 
Rasen: jarma; Fans: Tomasz Trojanowski,
jeweils Fotolia.com; 
Fernseher: Samsung
Spielszene: ccvision

TV  AUDIO  ELEKTRO  ENTERTAINMENT  FOTO  PC  HANDYIN DEUTSCHLAND.  WWW.MEDIMAX.DEJETZT x

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Lichtenberg GmbH, 10365 Berlin-Lichtenberg, Ringcenter II, Frankfurter Allee 113-119, Tel. 030/5513600

MEDIMAX Electronic Berlin-Prenzlauer Berg GmbH, 10439 Berlin-Prenzlauer Berg, Schönhauser Allee-Arcaden, Schönhauser Allee 79, Tel. 030/447116-0

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Charlottenburg GmbH, 10627 Berlin-Charlottenburg, Wilmersdorfer Arcaden, Wilmersdorfer Straße 46, Tel. 030/3199058-0

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Neukölln GmbH, 12055 Berlin-Neukölln, Karl-Marx-Straße 231-235, Tel. 030/63227180

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Gropiusstadt GmbH, 12351 Berlin-Gropiusstadt, Gropius-Passagen, Johannisthaler Chaussee 295, Tel. 030/6669010

MEDIMAX Electronic Berlin-Köpenick GmbH, 12555 Berlin-Köpenick, Forum Köpenick, Bahnhofstraße 33-38, Tel. 030/650163-0

MEDIMAX Electronic Berlin-Marzahn GmbH, 12681 Berlin-Marzahn, Märkische Allee 171, Tel. 030/549955-0

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Weißensee GmbH, 13089 Berlin-Weißensee, Romain-Rolland-Straße 31-35, Tel. 030/2062958-0

MEDIMAX Electronic Objekt Berlin-Pankow GmbH, 13187 Berlin-Pankow, Rathaus Center Pankow, Breite Straße 20, Tel. 030/499051-0

 MEDIMAX Electronic Berlin-Reinickendorf GmbH, 13469 Berlin-Reinickendorf, Nordmeile, Oraniendamm 10–6, Tel. 030/402032-0

MEDIMAX Electronic Teltow GmbH, 14513 Teltow, Neben Real, Oderstraße 31/33, Tel. 03328/3342-0

MEDIMAX Electronic Objekt Dallgow GmbH, 14624 Dallgow, Havel-Park, Döberitzer Weg 3, Tel. 03322/2490-0

MEDIMAX Electronic Objekt Strausberg GmbH, 15344 Strausberg, Handelscentrum Strausberg, Herrenseeallee 15, Tel. 03341/30380-0

MEDIMAX Electronic Objekt Bernau GmbH, 16321 Bernau, Bahnhofs-Passage-Bernau, Börnicker Chaussee 1-2, Tel. 03338/60468-0

MEDIMAX Electronic Objekt Oranienburg GmbH, 16515 Oranienburg, Oranienpark, Friedensstraße 6-8, Tel. 03301/57695-0

MEDIMAX Electronic Wildau GmbH, 15745 Wildau, A10 Center, Chausseestraße 1, Tel. 03375/5652-0

Alle Preise Abholpreise. Keine Mitnahmegarantie. Ohne Dekorationsartikel.

        Notebook 305E7A S04 
• AMD-Quad-Core A8 Prozessor, Modell 3520M (1,6 GHz) • Super Bright Display • Widescreen-Format • WXGA++ Aufl ösung (1600x900) • S-ATA II (3 GBit/s) 

• AMD-Grafi k Radeon HD6470M • DVD-Brenner • Tastatur mit integriertem Nummernblock • Windows® 7 Home Premium 64 Bit** • MS Offi  ce Starter 2010*** 

• DVD-Abspielsoftware • Brennersoftware • Art.-Nr.: 717922

666.-666.-
Home Premium

cm
43,9
17,3" Diagonale

LED-Backlight

139.-139.-
Multifunktionsdrucker SCX-3405W 
• Schwarz/Weiß-Laserdruck • netzwerkfähig • Kopierfunktion • Scannerfunktion

• Druck bis DIN A4 • Druckaufl ösung: max. 1.200x1.200 dpi • Druckgeschwindigkeit 

Schwarz/Weiß: max. 20 Seiten/Minute • Schnittstellen: USB 2.0 • Art.-Nr.: 732484

SyncMaster S23B300B LED
• Widescreen-Format • Full-HD Aufl ösung (1920x1080) 

• 250 cd/m² Helligkeit • Betrachtungswinkel horizontal: 170°/ vertikal: 160° 

• DVI-D, SUB-D (VGA), D-Sub-Kabel • Art.-Nr.: 734393

 **  Alle im Lieferumfang des jeweiligen Produktes enthaltenen 
Programme sind OEM-Versionen. Die OEM-Software ist nur 
nutzbar in Verbindung mit dem gekauften System.

 ***  Auf diesem PC sind eingeschränkte Versionen 
von Word und Excel vorinstalliert, die Werbung enthalten. 
Erwerben Sie einen Offi  ce 2010 Produktschlüssel, um die 
Offi  ce Software mit vollem Funktionsumfang auf dem PC zu 
aktivieren.

ccMaMMastststerere SSS232323BB3B3000B LEDer B

cm
58,4
23" Diagonale

ED

149.-149.-



www.studien-in-berlin.de

Sie sind über 55 Jahre und fühlen sich zunehmend vergess-
lich? Im Rahmen einer Medikamentenstudie untersuchen wir, 
ob ein neues Medikament den Ausbruch einer Alzheimer-
Erkrankung verzögern oder verhindern kann.

Unsere Ärzte untersuchen und beraten Sie gerne!

Å 030 - 310 136 77   

emovis GmbH
Berliner Allee 158 �13088 Berlin-Weißensee

Vergesslichkeit

30. Mai bis 6. Juni 2012Apotheken-Notdienst

Spätdienste 9–22 Uhr, Nachtdienste 9–9 Uhr am nächsten Tag
Weitere Informationen unter www.akberlin.de

Mittwoch, 30. Mai
Spät: Apotheke am Hansaplatz,
Bartning-Allee 5, t 392 50 51
Nacht: Kurmark-Apotheke, 
Kurfürstenstr. 154, t 261 24 60

Donnerstag, 31. Mai
Spät: DocMorris Apotheke Turm-
straße Moabit, Turmstr. 77,
t 53 60 45 01
Nacht: Spree-Apotheke Moabit,
Alt-Moabit 89, t 39 90 33 80

Freitag, 01. Juni
Spät: Jagow-Apotheke, 
Jagowstr. 24, t 392 28 84
Nacht: Nord-West-Apotheke, 
Rathenower Str. 26, t 394 33 52

Samstag, 02. Juni
Spät: Diana-Apotheke, 
Turmstr. 28, t 395 29 33

Nacht: Potsdamer-Platz-Apothe-
ke, Linkstr. 4, t 255 92 20

Sonntag, 03. Juni
Nacht: Kolberger Apotheke, 
Gerichtstr. 18, t 461 78 48

Montag, 04. Juni
Spät: Otto-Apotheke Moabit, 
Ottostr. 21, t 39 90 22 72

Dienstag, 05. Juni
Spät: Apotheke Berlin Haupt-
bahnhof, Europaplatz 1,
t 20 61 41 90
Nacht: Apollo-Apotheke, 
Turmstr. 46, t 39 73 19 03

Mittwoch, 06. Juni
Nacht: Arminius-Apotheke,
Turmstr. 38, t 395 16 23

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Gesundheit und Medizin

Seniorenheim Bessemerstraße

Benotung nach MDK-Prüfung
Pflege, Betreuung, Wohnen: 1,0 · Befragung der Bewohner: 1,0

Bessemerstraße 78 · 12103 Berlin
Telefon 030/754 49 33

www.hrseniorenheime.de

Pflegestufe I 925,10 €

Pflegestufe II 1.027,75 €

Pflegestufe III 1.126,48 €
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Wenn die Zweijährige
einfache Aufforderungen
nicht versteht oder der
Dreijährige nur in Zwei-
wortsätzen spricht, soll-
ten Eltern aufhorchen.
Beides können Zeichen
für eine Sprachentwick-
lungsstörung sein.

Von einer Sprachentwick-
lungsstörung (SES) spricht
man, wenn ein Kind „eine
zeitliche und inhaltliche Ab-
weichung von der normalen
Sprachentwicklung zeigt“,
erklärt Sigrun Brückner. Die
Logopädin im Sozialpädiatri-
schen Zentrum des Helios
Klinikums Erfurt weiß: „Dies
können nicht nur Probleme
mit der Aussprache sein“,
sondern auch Probleme mit
dem Sprachverständnis, mit
der Grammatik, ein zu klei-
ner Wortschatz, ein einge-
schränktes Sprachgedächtnis

oder die Unfähigkeit,
Sprachlaute voneinander zu
unterscheiden.

Ein Kind im ersten Lebens-
jahr reagiert normalerweise
auf Geräusche und lallt.
Nach einem Jahr beginnt es

die ersten Wörter zu spre-
chen. Mit zwei Jahren um-
fasst sein Wortschatz etwa
50 Wörter und das Kind
kann Zweiwortsätze, im drit-
ten Lebensjahr bereits Drei-
wortsätze sprechen. „Bis zu

seinem vierten Geburtstag
kann es einfache Inhalte in
korrekten Sätzen und mit al-
tersentsprechendem Wort-
schatz wiedergeben“, sagt
Patholinguistin Yvonne
Schmalz, ebenfalls im Sozi-

alpädiatrischen Zentrum tä-
tig. „Kommt es zu einer Ab-
weichung kann der Kinder-
oder HNO-Arzt zur Sprach-
therapie raten“, so die
Sprachtherapeutin. Nach ei-
ner ausführlichen Diagnostik
arbeitet das Kind in mehre-
ren Sitzungen spielerisch mit
dem Logopäden oder der Lo-
gopädin an seinen Auffällig-
keiten. Die Expertin: „Die
Therapie erfolgt im Aus-
tausch mit den Eltern, ist in-
dividuell auf das Kind zu-
geschnitten und fördert die
Freude am Sprechen.“ Für
die sprachliche Entwicklung
eines Kindes ist es enorm
wichtig, dass die Eltern viel
mit ihm sprechen, es in Ge-
spräche mit einbinden und
die Freude des Kindes am
Sprechen gefördert wird.
Dann stellen Wörter und Sät-
ze keine Stolperfallen mehr
dar. Helios Kliniken

Wenn das Kind über Wörter stolpert
Sprachentwicklungsstörung erkennen und richtig begegnen

Sigrun Brückner, Logopädin, in der Therapie mit Anton. Foto: Helios Kliniken

Schmerzen können un-
erträglich sein. Schwer
Krebskranke zum Beispiel
bekommen in solchen
Fällen oft Opioide – das
sind Medikamente, die
mit schmerzstillendem
Morphin verwandt sind.
Manch einer sorgt sich,
dass er abhängig werden
könnte. Solche Ängste
sind unbegründet, wenn
einiges beachtet wird.

Die Medikamente wirken auf
die Strukturen zur Schmerz-
kontrolle im Gehirn ein. Das
heißt, sie verstärken die kör-
pereigene Schmerzkontrolle
und verändern damit die
Wahrnehmung des Schmer-
zes. Zu den als positiv emp-
fundenen Seiteneffekten ge-
hören eine Verbesserung der
Stimmung, weniger Angst
und eine wohltuende Müdig-
keit. Nebenwirkungen sind
bei vielen Patienten Übelkeit
und Verstopfung. Ärzte dür-
fen die Mittel nur über spezi-

elle Rezepte verordnen, de-
ren Gebrauch streng doku-
mentiert werden muss. Denn
die Opioide fallen in
Deutschland unter die Bedin-
gungen des Betäubungsmit-
telgesetzes – aus gutem
Grund: „Es besteht die Ge-
fahr des Missbrauchs (...),
sofern die Mittel nicht im

Rahmen der Schmerzthera-
pie eingesetzt werden“, heißt
es beim Deutschen Arznei-
mittelprüfungsinstituts (DA-
PI) in Eschborn. Weil Opio-
ide in hoher Konzentration in
der Tat eine Sucht auslösen
können, hat die Industrie
neue Darreichungsformen
entwickelt. Das sind etwa

Pflaster zum Aufkleben auf
die Haut, die die Wirkstoffe
nach und nach freisetzen.
„Die Wirkung schlägt somit
nicht so schnell an“, erklärt
Prof. Hardo Sorgatz, Psycho-
loge an der Technischen Uni-
versität Darmstadt. Die Ge-
fahr, von diesen Opioiden ab-
hängig zu werden, gilt bei
sachgemäßem Gebrauch als
gering. Wenn Patienten sich
näher über die Mittel infor-
mieren möchten, hilft ihnen
eine aktuelle Leitlinie weiter.
Wichtig ist, dass keine Mono-
therapie mit Opioiden bei
Schmerzen betrieben wird.
Patienten sollten darauf ach-
ten, dass sie neben den Medi-
kamenten auch psycho- und
bewegungstherapeutische
Maßnahmen bekommen.
Empfohlen wird eine Kon-
trolle der Behandlung spätes-
tens alle drei Monate. mag

Die aktuelle S3-Leitlinie LONTS
findet sich im Internet unter
www.lonts.de.

Schmerzen unter Kontrolle
Furcht vor morphinhaltigen Arzneien ist unnötig

Das Risiko, von Opioiden neuerer Generation abhängig zu
werden, schätzen Experten bei sachgemäßem Gebrauch als
niedrig ein. Foto: Andrea Warnecke/dpa/mag

Augen- und Kopfschmerzen
oder Verspannungen im Na-
cken können auf einer so-
genannten Winkelfehlsich-
tigkeit beruhen. Bei diesem
Sehfehler sind die Augenbe-
wegungsmuskeln unter-
schiedlich stark ausgeprägt,
erläutert die Internationale
Vereinigung für Binokulare
Vollkorrektion (IVBV). Da-
durch verzögern sich die
Bildeindrücke. Mehr Energie
ist nötig, um die Unterschie-
de zwischen beiden Augen
auszugleichen – und das
führt dazu, dass der Betrof-
fene beim Gucken schneller
ermüdet. Bei Kindern kann
es vorkommen, dass ihre
Grob- oder Feinmotorik ge-
stört ist. Ausgleichen lässt
sich die Winkelfehlsichtig-
keit in der Regel durch eine
Prismenbrille. Dem IVBV zu-
folge lässt sich der Sehfehler
nur durch eine besondere
Messmethode ermitteln, die
nicht zu den Standard-Au-
genuntersuchungen gehört
und daher auch nicht von
den gesetzlichen Kranken-
kassen erstattet wird. mag

Ermüdender
Sehfehler

Wer abnehmen will, sollte sich
um Bewegung kümmern. Das
rät Thomas Haab von der
Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheits-
management/BSA-Akademie
in Saarbrücken. Zum einen
verbrauche Training zusätz-
lich Kalorien. Zum anderen
beeinflusse ein erhöhter Ener-
giestoffwechsel die Gewichts-
reduktion. Denn es werden
mehr Kalorien verbraucht und
damit wird weniger über-
schüssige Energie im Fettge-
webe abgespeichert. Kalorien-
ärmeres Essen allein ist nicht
so hilfreich. mag

Viel bewegen
und abnehmen

33 Prozent der Hausärzte ver-
ordnen Kindern bei nicht eit-
rigen Mittelohrentzündungen
Antibiotika, berichtet das
Apothekenmagazin „Baby und
Familie“ (Ausgabe 4/2012)
unter Berufung auf Zahlen der
Bertelsmann-Stiftung. Die
Kinderärzte sind hierbei weit-
aus zurückhaltender: Nur 17
Prozent der Kinderärzte wäh-
len diese Therapie. Unnötige
Verordnung von Antibiotika
ist ein Grund für das vermehr-
te Auftreten von resistenten
Krankheitskeimen, gegen die
diese Medikamente nicht
mehr helfen. W&B

Vorsichtige
Kinderärzte

Das Personal auf Intensivsta-
tionen sollte mehr auf die
Angehörigen der Patienten
zugehen. Das fordert der An-
ästhesist Dr. Thomas Wurmb.
„Welche Wünsche und wel-
che Lebensauffassung unsere
Patienten haben, kann uns
oft nur die Familie sagen“,
erklärt er im Apothekenma-
gazin „Senioren Ratgeber“
(Ausgabe 4/2012). Umge-
kehrt bräuchten Angehörige
täglich ehrliche Auskunft
über den aktuellen Stand.
„Denn falsche Hoffnung lässt
sich nur schwer korrigieren“,
so Wurmb. W&B

Angehörige
unterstützen

Je heller es nachts in Wohn-
gebieten ist, desto später ge-
hen Jugendliche ins Bett.
Dies beeinträchtigt das
Schlafverhalten, das Wohl-
befinden und die Schulleis-
tungen, berichtet die „Apo-
theken Umschau“ (Ausgabe
4/2012 B) unter Berufung
auf Wissenschaftler der Pä-
dagogischen Hochschule
Heidelberg. Eltern können
dem entgegenwirken, indem
sie die Schlafzimmer sorg-
fältig verdunkeln. W&B

Schlaflos 
in der Großstadt

Alle Preise sind Abholpreise - Alle Artikel ohne Deko - Solange der Vorrat reicht 

Gültig vom 02.06.-06.06.2012

 POCO-Domäne Holding GmbH, Industriestraße 39 in 59192 Bergkamen

Ausgenommen reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen

Rabattaktionen. Gültig am 02.06.2012 in Berlin und Waltersdorf.

Rabatt
auf Möbel 

und Gartenmöbel

20%

www.poco-domaene.de

in Berlin und Waltersdorf
 

 

 
ohne Noppen 
ca. 2 und 4 m 
3418448/01

Inhalt ca. 5 l

8.99

je 

 

5.99

Bitburger Pils Partyfass
Fassfrischer Geschmack für zu Hause,
mit integriertem Zapfhahn
4981077/00

H
öh

e 
ca

. 6
9 

cm
 

34.99

 

 

24.99

Edelstahl-Säulengrill
Grillfl äche ø 42cm 
4992237/00

1.99
 

1.49
m²

Matratze
beidseitig mit Schlaf- und Baumwollgemisch 
versteppt, Kernhöhe ca. 13 cm, 
ca. 90 x 200 cm 
4998596/00

59.99

 

 

39.99
ca. 140 x 200 cm  4998597/00   99.99  79.99

gerollt

Drehtürenschrank
weiß, 3-türig mit 2 Schubkästen 
und einer Spiegeltür, 
B/H/T: ca.120 x 198 x 54 cm 
4981608/00

Metallbett
silberfarbig, Liegefl äche
ca. 140 x 200 cm 
4976704/00

129.9
9

 

 

79.99
Ohne Rahmen, 

Auflage und Deko

Passende Nachtkonsole
Metall silberfarbig, Glas 5 mm, 
B/H/T: 45 x 65 x 30 cm 
4976703/00

Kunstrasen
mit Noppen, 
ca. 1,33, 2 und 4 m 
3418450/00 

m² 2.99 1.99

1 l = 1,20 €

29.99

 

 

19.99

129.9
9

 

 

79.99

12489 Berlin-Adlershof
Adlergestell 301
Tel. 030/670596-0

12349 Berlin-Britz
Buckower Damm 7-9
Tel. 030/609780-0

10961 Berlin-Kreuzberg
Blücherplatz 3/Hallesches Tor
Tel. 030/25930-0

12249 Berlin-Lankwitz
Haynauer Str. 69
Tel. 030/767903-0

12681 Berlin-Marzahn
Märkische Allee 161
Tel. 030/54706-3

13629 Berlin-Spandau
Siemensdamm 45-46
Tel. 030/383783-0

13359 Berlin-Wedding
Drontheimer Str. 30a
Tel. 030/49973-0

12529 Berlin-Waltersdorf
Am Rondell 6a
Tel. 030/6331137-0
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Sonstige Tätigkeiten

Vermietung

Kaufmännische Berufe

Gesuche (privat)

Gastronomische Berufe

Aus-/Fortbildung

Gesuche

Auslieferungsfahrer/in bis 7,5 t – 
Führerschein-Kl. C1, Vollzeit, ab sofort. 

Lebenslauf & Zeugnisse über Email: 
info@berliner-fl aschengeister.de 
www.berliner-fl aschengeister.de

Wir suchen ab sofort
freundliche Mitarbeiter (m/w) 

für den Verkauf in unserem 
systemgastronomischen Imbiss-Konzept am 

Metro C+C Markt Berlin Spandau, V/TZ. 
www.gcm-online.de

S. Witzmann 0221-77 87 14 13

Sie suchen eine Festanstellung?
Dann bewerben Sie sich bei uns.

- Call-Center
Agents (m/w)

für Inbound 
im Schichtsystem 

Bei Bedarf sind im Einzelfall
flexible Schichten möglich.

Bitte bewerben Sie sich 
schriftlich, persönlich 

oder telefonisch! 
Mo.-Fr. von 08.00-17.00 Uhr

Wahl Personal-Service GmbH
Tel.: 03301/5 74 98-0
Bernauer Straße 58
16515 Oranienburg
www.wahl-gmbh.de

Sie suchen eine Festanstellung?
Dann bewerben Sie sich bei uns.

-Call-Center
Agents (m/w)

für In- und Outbound.
Bei Bedarf sind im Einzelfall 
fl exible Schichten möglich.

Bitte bewerben Sie sich 
schiftlich, persönlich oder 

telefonisch!
Mo.–Fr. von 08.00–17.00 Uhr

Wahl Personal-Service GmbH
Tel.: 030/3186380

Schloßstraße 26 · 12163 Berlin
www.wahl-gmbh.de

Unterricht

Bildung und Beruf

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Stellenmarkt

Immobilien

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

Gesundheit-Tipps

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren: www.berliner-woche.de/fundgru-
be (max. Verkaufswert 50 €)

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Wellness-Tipps

Berlins auflagenstärkste kostenlose lokale 
Wochenzeitung wächst weiter. Daher suchen 
wir für unsere Lokalausgabe in Tiergarten 
erfolgsorientierte

Verkaufstalente*
Sie haben Spaß beim Ver-
kaufen und sind engagiert 
bei der Umsetzung von 
Werbekonzepten Ihrer 
lokalen Kunden.
 
Mit frischen Ideen gewin-
nen Sie  neue Kunden für 
Ihre Lokalausgabe und 
bauen sich nachhaltige  
Kundenbeziehungen auf, 
für die  Sie ein verlässlicher 
Partner sind. 

Unsere Zusatzbonusver-
gütungen plus Provision 
schaffen eine solide Ba-
sisvergütung und geben 

Ihnen  die Möglichkeit, sich ein 
überdurchschnittliches 
Gesamteinkommen zu erar-
beiten. *auf HGB-Basis.

Interessiert? Dann freuen wir 
uns  auf Ihre Bewerbung. 
Per E-Mail an: bewerbungen@
berliner-woche.de oder per 
Post an:

Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
Kornelia Fauth 
Wilhelmstraße 139
10963 Berlin

Wir suchen für ein 5*Hotel am Bhf. Zoo
Mitarbeiter in versch. Positionen. Wenn Sie engagiert und 

zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns als (m/w): 
Hausdame, Zimmermädchen / Roomboy, Reinigungskraft, 

Servicekraft oder Spülkraft.
Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht Bedingung.

Tel.: 030 / 49 00 92 54, Frau Reiche oder schriftl.: www.grg.de

Elektrikerm/w

na GmbH l 030/68819177

3 Elektrikerm/w

Arena GmbH l 030/68819177

Mechatroniker m/w
Arena GmbH t 030/68 81 91 77

6 Produktionshelfer m/w

Arena GmbH t 030 / 688 191 77

Für unseren Standort in Berlin-
Wilmersdorf suchen wir 

SERVICE-CENTER- 

MITARBEITER (m/w)                                                
für den deutschen Kundenservice.

Sind Sie interessiert an einer vielseitigen und spannenden

Tätigkeit in Voll- oder Teilzeit mit guten Aufstiegschancen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail unter

Bewerbungen-berlin@bertelsmann.de 

oder telefonisch unter 030 / 88 66 73 73 3
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Wir suchen für ein 4-Sterne Hotel in

Berlin 
➢ Servicekraft Public Area (w/m)

Reinigung öffentl. Hotelfl ächen, 
Nachtdienst, 8,82 € + Nachtzuschl.
➢ Zimmermädchen/Roomboys;

Teamleiter (w/m) und House-
keeping Attendants im Früh-
dienst, 8,82 € und Festgehalt

➢ Servicekraft für die Spülküche
im Wechseldienst

– Vollzeit, Minijob: Keine Zeitarbeit
Tägliche Vorstellung von Montag bis 
Freitag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

3B Berlin Premium Hotelservice 
Blücherstr. 22, Gewerbehof V in 
10961 Berlin Kreuzberg (U-Bhf. 

Gneisenaustr.) t 030 600 31 66-14 
Mail: matthias.mund@drei-b.de

Stärk erhöht die Löhne!
HSE-Monteure/Maler gesucht.
Einfach per SMS bewerben.
NUR Vorname + Nachname + Beruf
per SMS senden: 0170 / 937 31 11

Gratistelefon-Info: 0800 / 808 20 00

alerm/w

a GmbH l 030/68 81 91 77

Malerm/w

Arena GmbH l 030/68 81 91 77

Ausbildung 400-Std.-Pflegebasiskurs
u. Führerschein, zert. AA-Förd. mögl.
www.diesmarte.de, S  030-531 46 105

Pflegeassistenz und Demenzbeglei-
tung ,  m. Erwerb Führerschein, 6 Mona-
te Qualifizierung S 42 02 54 30

Pflege- und Betreuungsassistent/innen
5 Mon. Ausbildung mit gerontopsych.
Spez. Spritzen- u. Führerschein, geförd.
S 2933 0215 www.medipoint-berlin.de

Taxiausbildung  in Moabit bei freundli-
chem und kompetentem Schulungslei-
ter. S 392 80 57

Ausbildung Nageldesign  für Arbeitssu-
chende kostenlos S 40 10 24 50

Pflegeassistenz, kultursensibel, Qualifi-
zierung, anschl. Arbeit im Kranken-
haus. S 42 02 54 30

20 Bewerbungsfotos 19,90 € mit CD,
Passfotos, 1A_Foto, S-Bhf-Alexander-
platz , S 97 00 47 70

Wir suchen Mitarbeiter m/w für versch.
Bereiche wie Auftragsbearbeitung, Ver-
tragswesen, Verkauf u. ä., auch unge-
lernt. Verdienstmöglichkeiten bei 40h/
Woche im Angestelltenverhältnis zwi-
schen 1300,- € und 2000,- € (brutto).
Kein Callcenter & Zeitarbeit. Ge-
sprächsvereinbarung unter S 030-
84 41 88 74

Außendienstler/-in gesucht. Profis od.
Neueinsteiger. Ausbildung z. Medienbe-
rater/-in (IHK) kostenlos. S 545 36 00

Klimatisierte Räume + 13 €/Stunde su-
chen Kundenberater (m/w) - auch Neu-
einsteiger! S 030-206 46 98 13

Quer- u. Neueinsteigern (m/w) geben
wir eine Berufschance! Jetzt anrufen
und informieren: S 030-206 14-24 24

Coffeeshops in guter City-Lage suchen
nette Verkaufstalente (m/w)! Festanstel-
lung im Schichtdienst ab 7,90€/Std.
plus vielen Extras!! S 030-32 51 34 29

Zahnarzthelfer/-in - ZFA für die As-
sistenz von nettem Team in moder-
ner Praxis (Tegel-Zentrum) an sofort
oder später gesucht. praxis-tegel@
t-online.de

Ebbe im Portemonnaie? Wir bieten
TOP JOBS mit 13 €/h und flex. Arbeits-
zeiten. Infos unter S 0800-80 88 222
(kostenfrei)

Ab 2.000 €/Monat,  Camgirl werden,
Studio/Heimarbeit S 030-25 89 50 65
Infos auf www.onlinemodels.tv

Marktforschungsinstitut sucht freibe-
rufl. MA/in  für Medienforschung bei 14-
tg. Bezahlung, gute Verkehrslage. Dr.
Haspel & Partner Teststudio GmbH,
 S  61 74 10-0, www.haspel-partner.de

TV-Produktion sucht! Laiendarsteller
für eine RTL-Serie. Anmeldung zum
kostenlosen Casting in Berlin: S 
02233-51 68 15; www.norddeich.tv

Telefonisten (m/w), gerne auch rüsti-
ge Rentner, für 25-30 Std./Woche ge-
sucht. 9,- €/Stunde + Provision. S 
030-20 88 99 100, Carmen Maskow

Große Autos fahren bei BVB.net! Vom
Pkw- zum Busfahrer (m/w) in 5 Mon.
Ausbildung. S  030-683 89 130

Suchen Wachmänner/Doorman (m/w)
in VZ/TZ für Berlin, § 34a Bed. S 
0160-96 47 90 63; 0355-494 71 80

Promoter und Teamleiter (m/w)  jeden
Alters gesucht! 12,- bis 17,- €/h!
www.fsw-promotion.de, S 66 40 02 99

Als Pflegekraft (m/w) in attraktiven
Einrichtungen arbeiten? www.pflege
agentur.net

Frau sucht Putzstelle in Büro od. Praxis
(Teilzeit), auch Bügeln. Kein Sex!
S 030-82 07 90 76

Schöne 2-Zimmer-Wohnung, Marienfel-
der Allee 214: Wfl. ca. 71 m², Kaltmie-
te ca. 568 €, Fubo-Hzg., Balkon, EBK,
Laminat, Bad mit Wanne, TG mgl., kei-
ne Provision - direkt vom Eigentümer,
www.marienfelder-tor.de S 856158535

3-Zimmer-Wohnung im EG mit Garten,
Ahrensdorfer Str. 33: Wfl. ca. 87 m²,
Kaltmiete ca. 693 €, Fubo-Hzg., Balk.,
EBK, Laminat neu, TG mgl., keine Pro-
vision - direkt vom Eigentümer S 030-
856 15 85 35, www.marienfelder-tor.de Nachmieter  für gepfl. 5-Zi.-Whg., im

Süden v Berlin, Altbau, ca. 130 m², 3.
OG, Gas-Hzg., div. Einbauten, EBK,
Miete warm 600,00 €, Abst. 4900,00 €
VB S 0171-682 41 02

Preisaktion verlängert! - Gültig bis
30.06.2012: 3 Monate mietfrei u.
400 € Umzugsprämie! Das Senioren-
u. Familienparadies. Gepflegte Wohn-
anlage in 03149 Groß Schacksdorf b.
Forst - nahe Cottbus, herrliche Grünla-
ge, saniert, Infrastruktur vor Ort. 5 km
zur BAB 15: 1 Raum, 37 m², 199 €
(EG); 2 Raum, 47 m², 249 €; 2 Raum,
50 m² DG, 249 €; 2 u. 3 Raum, ab
60 m², ab 299 €; 3 Raum, 68 m², 349 €;
4 Raum, 72 m², ab 399 €; 6 Raum, ab
110 m², ab 599 €. Alle Mieten warm!
Kautions- u. provisionsfrei. Infos u. Be-
sichtigung unter S 035695-97 91 00,
www.one-gmbh-waldsiedlung.de

12 Jahre Italien sind genug!  Wir sind
ein Ehepaar, dass wieder nach Berlin
zurück möchte, daher suchen wir ein
EFH oder DHH im Grünen (westl. Teil
Berlins). Bis 300.000,- € darf es kosten.
Bitte melden Sie sich ganz schnell bei
unserem Makler: Ackermann Immobili-
en GmbH S 66 40 00 33

Verdienen Sie bares Geld  mit Ihrem
Zimmer oder Wohnung. Werden Sie
Bed & Breakfast-Gastgeber. Infos un-
ter: www.anders-vermieten.de

Seite 14
30. Mai 2012 Kalenderwoche 22 Wochenmarkt

Bei einem Vorstellungs-
gespräch sollten Bewer-
ber unbedingt darauf
achten, dass sie nicht
nach Rauch riechen. Das
rät die Etikette-Expertin
Bettina Geißler aus Nor-
derstedt.

Denn dadurch falle man
Menschen, die nicht rau-
chen, möglicherweise unan-
genehm auf. Um lästigen Ge-
ruch zu vermeiden, sollten
sich Raucher deshalb nach
der Zigarette die Hände wa-
schen, einen Kaugummi
kauen oder Pfefferminz-
spray benutzen.

Auch während eines Mee-
tings sollte möglichst nie-
mand für eine Zigarette ver-
schwinden. Dafür sind die

offiziellen Pausen da. „Bei
einem gut geplanten Mee-
ting gibt es etwa alle 90 Mi-
nuten eine“, erklärt Geißler.
„Und die Organisatoren tun
nicht nur den Rauchern ei-
nen Gefallen, das zu berück-
sichtigen.“ Höflich sei es
auch, Teilnehmern der Be-
sprechung zu sagen, wo ge-
raucht werden darf. Anderen
eine Zigarette anzubieten,
ist längst keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. „Das
sollte man ruhig, wenn man
weiß, dass der andere
raucht“, sagt Bettina Geiß-
ler. „Wenn man in der Pause
zusammensteht, kann das
eine nette Geste sein.“ Wer
sich nicht sicher ist, sollte
nachfragen: „Rauchen Sie
auch?“ mag

Auftritt 
ohne Rauch
Angenehme Zusammenkunft

Karriere machen oft genug
nicht die Fleißigen, sondern
diejenigen, die sich gut ver-
kaufen. Frauen müssten da-
her lernen, über eigene Er-
folge zu reden, wenn sie auf-
steigen wollen, rät die Karri-
ereberaterin Claudia
Enkelmann aus Königstein.
Ein wichtiger Tipp sei auch,
Kontakte zu Entscheidungs-
trägern aufzubauen. Frauen
sollten zunächst einmal klä-
ren, wer in der Firma für
Beförderungen zuständig ist,
rät Enkelmann. Zu diesen
Entscheidungsträgern soll-
ten sie eine gute Beziehung
aufbauen und pflegen. Au-
ßerdem sollten Frauen nicht
denken, dass gute Leistung
für sich spricht und der Vor-
gesetzte von allein auf ihre
Verdienste aufmerksam
wird. Stattdessen sollten sie
von sich aus erzählen, was
sie für das Unternehmen ge-
tan haben. mag

Über Erfolge
sprechen

Bei Mitarbeitergesprächen
ist Klartext üblich. Schließ-
lich geht es darum, ein kriti-
sches Feedback zu geben.
„Die Frage ist allerdings im-
mer, wie ich etwas sage“, be-
tont Etikette-Expertin Betti-
na Geißler. Höflich sei es,
wenn Vorgesetzte Kritik als
Ich-Botschaft formulieren.
Das mache es leichter, die
Kritik zu akzeptieren. Den
richtigen Ton sollte auch der
Arbeitnehmer treffen –
selbst, wenn er etwas zu hö-
ren bekommt, was ihm nicht
gefällt oder der Vorgesetzte
lauter wird. „Ich muss mir
nicht alles gefallen lassen“,
sagt Geißler. „Aber ich sollte
höflich bleiben.“ mag

Klartext, 
aber höflich

Die Berliner Joboffensive (BJO) 
ist ein zweijähriges Projekt, das 
im Juni 2011 in Berlin seinen 
Anfang genommen hat.

Ziel des Projektes ist es, Kunden 
im Arbeitslosengeld-II-Bezug 
noch intensiver zu betreuen 
und die Integration in den 
ersten Arbeitsmarkt damit zu 
forcieren.  Die Kunden werden 
mit allen vorhandenen Mög-
lichkeiten aktiv begleitet und 
unterstützt. Die Kunden in der 
BJO sind erwerbsfähige Hilfe-
bedürftige, die aufgrund ihrer 
Qualifikation und Berufserfah-
rung als marktnah gelten. 

Durch die direkten Ansprech-
partner werden die Kunden in-
dividueller, intensiver und vor 
allem zeitnah in Arbeit vermit-
telt bzw. strategisch offensiv auf 
den Vermittlungsprozess vor-
bereitet. Es finden qualifizierte 
Beratungsgespräche in kürze-
ren Abständen statt. In diesen 
Gesprächen wird mit den Kun-
den zusammen in der Jobbörse 
(Stellen- und Bewerberbörse 
der Bundesagentur für Arbeit) 
nach geeigneten Stellenan- 
geboten oder in KURSNET, dem 
Portal für berufliche Aus- und 
Weiterbildung der Agentur  
für Arbeit nach geeigneten 

Qualifizierungsmöglichkeiten 
gesucht. 

Die Integration in Arbeit erfolgt 
auch durch eine enge Zusam-
menarbeit mit potentiellen 
Arbeitgebern. In Kooperation 
mit dem gemeinsamen Arbeit-
geberservice der Agentur für 
Arbeit Berlin Mitte und des  
Jobcenters Berlin Mitte ge-
lingt es der BJO, den direkten  
Kontakt von Bewerbern und 
Arbeitgebern im Rahmen zu-
sätzlicher Veranstaltungen zu 
organisieren. Auf sogenannten 
Arbeitgeberbörsen, Speed-
Datings und Informationsver-
anstaltungen stellen sich die 
Arbeitgeber mit Ihren Stellen-
bedarfen und Stellenangebo-
ten vor. Der Kunde bekommt 
den ersten Eindruck über die 
Firma, die sein zukünftiger Ar-
beitsplatz sein kann und hat 
ebenfalls die Gelegenheit sich 
persönlich dem Arbeitgeber zu 
präsentieren. 

Eine weitere, sehr erfolgreiche 
Möglichkeit den Kunden direkt 
mit den Arbeitgebern zusam-
menzubringen, ist die assis-
tierte Vermittlung. Die Kunden 
werden direkt auf Vorstellungs-
gespräche bei potentiellen Ar-
beitgebern vorbereitet und 

durch die Integrationsfachkräf-
te im gesamten Prozess aktiv 
begleitet. Im Jobcenter Berlin 
Mitte konnten dadurch bereits 
viele Kunden in eine Sozialver-
sicherungspflichtige Tätigkeit 
integriert werden.

Wir werden auch zukünftig 
Arbeitgeber auf unser vorhan-
denes Potential unserer Kun-
den aufmerksam machen und 
„Menschen und Arbeit zusam-
menzubringen“!

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden des Jobcenters Berlin Mitte, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger im Bezirk Mitte!

Seit ich vor gut einem Jahr die Leitung dieses großen Jobcenters mit all seinen strukturellen 
Herausforderungen und ehrlich gesagt, seiner nicht nur ganz einfachen Vorgeschichte über-
nahm, ist einiges passiert. Um nur das Wichtigste für Sie zu nennen:

Wir arbeiten erfolgsorientierter und integrieren auch Dank der Berliner Job Offensive (BJO) 
mehr als je zuvor auch in den 1. Arbeitsmarkt!

Wir haben unsere Eingangszone (im räumlich möglichen Umfange)  verschönert!

Im Rahmen des positiv gemeinten „Förderns und Forderns“ haben wir ein sehr breites Ange-
bot an Integrations- und Qualifizierungsmaßnahmen eingerichtet!

Wir arbeiten aktiv und aufgeschlossen mit diversen bezirklichen Institutionen und Verbän-
den, etwa bei der Migrationsarbeit, vertrauensvoll zusammen!

Wir wollen zukünftig auch noch transparenter direkt mit unseren Klienten zusammenar-
beiten und Sie auch über dieses Blatt regelmäßig über aktuelle Entwicklungen auf dem 
Arbeitsmarkt und bei der Grundsicherung informieren. Wir wollen gut vorinformierte 
Kundinnen und Kunden. Bitte nutzen sie diese und andere Selbstinformationsmöglichketen, 
z. B. auch die neuen Internet-Geräte zur aktiven Jobsuche neben der Eingangszone in der 
Sickingenstraße! Apropos Sickingenstraße: Es ist mir und den beiden Trägern des Jobcenters 
(Arbeitsagentur Mitte und Bezirk Mitte) ein großes Anliegen, dass wir uns auch räumlich 
noch kunden- und mitarbeiterorientierter aufstellen. Hierzu werden wir uns in absehbarer 
Zeit auf drei Stadtteilstandorte  für Erwachsene verteilen: In Mitte nahe Spittelmarkt, sowie 

im Wedding an zwei großen Standorten längs der Müllerstraße. Die Mietverträge sind unter-
schrieben, die Umzüge ziehen sich wegen erforderlicher Sanierungen/Umbauten von diesem 
Herbst bis voraussichtlich Ende 2014 hin, aber: Wir wollen und werden für KundenInnen wie 
MitarbeiterInnen auch hierdurch eine positive Aufbruchsstimmung erzeugen! Die jungen 
Menschen bis 25 Jahre werden weiterhin in unserer Lehrter Straße betreut. 

Was ist mir als Neu-Berliner aus Norddeutschland noch besonders wichtig: Wir sollten in bes-
ter Verantwortung für unsere Stadtgesellschaft gemeinsam insbesondere die u.a. wegen der 
besseren Lage auf dem Ausbildungsstellenmarkt gewachsenen Chancen für unsere Jugend-
lichen nutzen! Dazu bedarf es auch Arbeitgebern, die diesen jungen Menschen wieder eine 
Chance geben. Daneben möchte ich für unseren positiv bunten und multikulturell geprägten 
Bezirk besonders die Teilhabe und Integration von Frauen und Männern mit sog. Migrations-
hintergrund in den Mittelpunkt unserer Arbeit stellen. Ohne deren vermehrte Partizipation 
an Arbeit und Qualifizierung können wir bei dem enormen An- 
teil von ca. 70% dieser Kunden  auf die Dauer alle gemeinsam  
in unserem schönen und wirklich spannenden Bezirk in der  
Mitte unserer Hauptstadt nicht wirklich erfolgreich sein!

Dabei brauchen wir die Unterstützung von beiden Seiten des  
Arbeitsmarkts, auch aus dem gesellschaftlichen und politischen  
Raum und nicht zuletzt das Engagement unserer Kundinnen  
und Kunden, die wir dabei mit bester „Hilfe zur Selbsthilfe“ wo  
immer möglich aktiv unterstützen wollen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas A. Schneider, Geschäftsführer

Das Jobcenter Berlin Mitte lädt 
am 18.06.2012 zum „Tag der 
Migration“ ein. In der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr präsentie-
ren sich im Rathaus Tiergarten 
neben dem Jobcenter verschie-
dene Träger, Vereine und Part-
ner des Bezirks Mitte wie auch 
des Jobcenters. Die Schwer-
punkte liegen dabei auf Ange-

boten zum Spracherwerb, zur 
Sprachförderung wie auch für 
Jugendliche und Frauen – ins-
besondere im Aus- und Fort-
bildungsbereich. Zusätzlich 
können sich alle Interessierten 
über Partizipationsangebo-
te und Unterstützungsmög-
lichkeiten von Migranten 
für Migranten informieren – 

von der Selbsthilfegruppe 
bis zum Bildungsangebot. 
Zu finden ist dies alles in gut 
ausgeschilderten Räumlich-
keiten im ersten Stock des Rat-
hauses Tiergarten am Mathilde
Jakob Platz. Sämtliche Räume 
haben einen behindertenge-
rechten Zugang, allerdings 
stehen aufgrund von aktuell 
stattfindenden Baumaßnah-
men im Rathaus keine behin-
dertengerechten Toiletten zur 
Verfügung.

Herzliche Einladung zum „Tag der  
Migration“ im Rathaus Tiergarten  
am 18.06.2012

Für Kunden des Bereichs Be-
ratung und Vermittlung ab 25 
Jahren und für Kunden des 
Bereichs Leistungsgewährung 
erreichen Sie die Eingangszone 
über den Eingang Berlichingen-
straße 25.

Für Kunden des Bereichs Be-

ratung und Vermittlung unter 
25 Jahren  erreichen Sie die 
Eingangszone über den Ring-
ang Lehrter Straße 46 in Berlin-
Tiergarten.

Die Eingangszonen sind die 
erste Anlaufstelle für Rat- 
suchende und Hilfebedürf- 

tige. Wenn es zum Beispiel um 
die Vermittlung in Arbeit für 
erwerbsfähige Personen geht 
und um Fragen zum Thema 
Arbeitslosengeld II, sowie zum 
Bildungs- und Teilhabepa-
ket (Ausstellung von „berlin- 
pässen“). Bei Vorsprachen mel-
den Sie sich bitte zuerst am 
Empfang der Eingangszone.

Die Mitarbeiter/innen prüfen 
vorab die örtliche und sach- 
liche Zuständigkeit sowie aus 
Datenschutzgründen auch 
Ihre Identität. Deshalb bitten 
wir Sie, beim Besuch unseres 
Jobcenters einen gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass 
mit gültiger melderechtlicher 
An- bzw. Ummeldung mitzu-
bringen.

Die Mitarbeiter/innen der Ein-
gangszone stehen Ihnen im 
Rahmen der Öffnungszeiten 
des Jobcenters Berlin Mitte 

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 08:00 Uhr bis
12.30 Uhr, für Berufstätige und
Teilnehmer an Bildungsmaß-
nahmen zusätzlich am Don-
nerstag auch von 12:30 Uhr bis
18:00 Uhr zur Verfügung.

Erfahrungsgemäß werden ge-
rade die Öffnungszeiten zum 
Monats-Beginn bzw. Monats-
Ende für Vorsprachen genutzt.
Sollten Sie daher in den nächs-
ten Tagen einen Besuch des 
Jobcenters Berlin Mitte planen, 
vermeiden Sie bitte – wenn 
möglich – diese Ballungszeiten. 

Nutzen Sie die Sprechzeiten 
während der gesamten zeitli-
chen Bandbreite. Versuchen Sie 
auch bereits bei Ihrem ersten 
Besuch erforderliche Unterla-
gen vollständig und möglichst 
als Kopien beizubringen; Sie 
verkürzen damit unnötige War-
tezeiten.

Die Eingangszone des Jobcenters  
Berlin Mitte

Schneller, direkter, einfacher - 
Die Berliner Joboffensive

Servicebox Jobcenter Berlin Mitte
Gemeinsame Einrichtung der Agentur für Arbeit Berlin Mitte und des Bezirks amtes Berlin Mitte

Telefonservice: Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr Tel: 030 5555 45 2222 Fax: 030 5555 45 6602
Postanschrift: Jobcenter Berlin Mitte, 10549 Berlin E-Mail: Jobcenter-berlin-mitte@jobcenter-ge.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr 8.00-12.30 Uhr Do 8.00-18.00 Uhr (ab 12.30 Uhr nur für Berufstätige und Maßnahme-

teilnehmer/innen mit Termin)

Adresse: Besuchereingang:
Berlichingenstraße 25

Hauptsitz: 
Sickingenstraße 70,  
10553 Berlin

Dienstsitz*:
Lehrter Straße 46, 
10557 Berlin

 Foto: Bundesagentur für Arbeit

Wir betreuen und vermitteln die 
Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II 
mitten im Herzen unserer Hauptstadt.

*Arbeitsvermittlung junger Menschen unter 25 Jahre

- Anzeige -- Anzeige -



An- und Verkauf

Haus/Garten

Transporte/Umzüge

Recht -- Erbe

Verschiedenes

Gesund --Alternativmedizin

Spezialitäten

Maler

Geldmarkt

Recht--Wohnungseigentum

Fliesenleger

Auto -- Ankauf

Recht -- Familien

Wohnungsauflösungen

Dienstleistungen

Recht -- Mietrecht

Bodenbeläge

Computer

Recht -- Mediation

Bauausführungen

Ankäufe

FA --- Fachanwalt . TS --- Tätigkeitsschwerpunkt
IS --- Interessenschwerpunkt

Verkauf

Silberbesteck
gesucht

pro Kilo 450,- Euro 
� 852 67 14

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren, wenn Sie etwas zu verschenken
haben: www.berliner-woche.de/fund-
grube

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos, Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs, 
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde,
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen,
Gesundheitstipps, Möbel, und vieles 
mehr: in der Berliner Woche, Ihrem lo-
kalen Marktplatz.

AXA UMZAXA UMZÜÜGEGE    e.K.e.K.

Nah & Fern Qualitätsumzüge
Telefon: 398 393 60

www.axa-umzug.de 13349, Müllerstr. 113

Malerarbeiten
günstige Festpreise

sauber, zuverlässig, schnell

Firma 0171 - 123 43 44

Behrens Umzugsservice
Umzüge, Möbelmontagen, Entsorgung

Kostenlose Beratung vor Ort
Tel. 54 82 54 95

Münzen, Medaillen, Orden, Abzeichen
kauft, verkauft und versteigert

BERLINER MÜNZAUKTION GmbH
Tel. 030 - 282 99 20 (Beratung kostenlos)

DAME KAUFT
GOLD, NERZE, UHREN, SILBER
Persianer, Fuchs, Mantel/Jacken usw.
Brillanten, Schmuck, Altgold, Zahngold
BESTPREISE sofort BAR – auch HAUSBESUCHE
Rheinstraße 26, Friedenau $ 96 08 09 45

Ankauf: Nerzpelze, Gold, Silber (auch 
Versilbertes), Luxusuhren, Münzen.
Joachimstaler Str. 24/Ecke Lietzen-

burger,  G 88 71 58 47

Ankauf: Silber bis 800 € á Kg
Antiquitäten, Gemälde, Porzellan usw.
Joachimstaler Str. 24, Kunstatelier

$ 88 71 58 47

www.TV-Ankauf.de · Tel. 76 58 93 90
wir kaufen: defekte LCD / LED / PLASMA TV

und zahlen bis 1 € pro Zoll (0,40 €/cm)
Wir entsorgen alte Röhren TV für 19 € 

Beiladungen, Umzüge, Umzugsmaterial, 
BRD-weit, Standby, sofort.
umzugsbahnhof, zapf.de  6106 2121

Reinigungs- und Pfl egemittel für den Profi  – 
Bedarfsartikel, Maschinen + Gastronomiebedarf
Klarenbachstr. 1–4 · 10553 Berlin · t 030/34 35 06 80

H + R
Hygiene- und Reinigungsbedarf GmbH

Gutes Handwerk

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Wer bietet was

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Bauen und Wohnen

Bitte beachten:
Private Kleinanzeigen in dieser Rubrik

sind mit einem (P) gekennzeichnet.

RA u. Notar Traugott Schürle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S  78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

RA u. Notar Traugott Schürle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S  78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

RA u. Notar Traugott Schürle,  12101
Berlin, Manfred-v.-Richthofen-Str. 15,
S  78 60 39 50; www.ra-schuerle.de
(TS)

! Ankauf aller Typen ! S  54497206
Auch Lkws, Busse, Toyota, Japaner,
Unfall/Motorsch., o. TÜV, viele km,
zahle gut in bar! Sofortabhol./-abmeld.

Kaufe  Wohnmobile 03944-36160
www.wohnmobilecenter-aw.de

10% über Liste zahlt Firma für KFZ al-
ler Art. Berliner Allee 280, 13088 Ber-
lin S 92 90 19 99, auch Hausbesuche

AA AUTOALEX ZAHLT HÖCHSTPREISE
für alle gebrauchten PKWs/LKWs.
Alt-Friedrichsfelde 69c. S 7468 5155

Bespreche Gürtelrosen, Warzen, u. a.
20 J. Erfahrung. Auch Hausbes. Praxis:
S  26 37 98 77 oder 812 24 59

Barkredit für ehrliche Rückzahler,
auch schufafrei, bis 10.000 €, vermittelt
GG-Finanz, S 47 48 84 70

Sofortgeld zur freien Verfügung bis
7.000 €, auch schufafrei, vermittelt
SpreeFinanzService S 283 95 53 55

Fotogeräte  aller Art kauft an: Ihr Foto-
fachgeschäft in Spandau, Fotoshop
H&H, Adamstr. 45, S 030-36 99 68 50

S  030-86397082  Kaufe Nerze, Sil-
ber, Porzellan, KPM, Meissen, Rosen-
thal, Uhren, Schmuck, Krüge, Bronze,
Bilder, Spielzeug, Postkarten, Orden.

Fahrrad aus den 50er-Jahren  oder äl-
ter, optisch gut, technischer Zustand
egal, zu kaufen gesucht. S 422 42 42

Kaufe  alte Ölgemälde, Nachl., Silber,
Bronzen, Postk., Orden u. Münzen.
Dr. Richter, S 0170/500 99 59

Bücher alt/neu, Postkarten, Fotos aus
Wohnungs-Auflös. S  78 99 05 13

Tabakpfeifen, ge(b)raucht gesucht.
Sammler kauft gebrauchte Pfeifen und
Zubehör. S 030-85 01 38 38

Berliner Militärmuseum  kauft Pickel-
hauben, Helme, Orden, Blankwaffen,
Soldatennachlass. S 03322-24 25 81

!! Kaufe Pelzmäntel, Sammeltassen,
Silberbesteck, Zinn, Nähmaschinen,
Möbel, Münzen S 0163-446 54 02

Suche  Märklin H0 oder Spur 0 u. Hau-
ser-Elastolin-Figuren, 4 u. 7 cm, von
Privat an Privat S 0179-108 07 22 (P)

Kaufe  HiFi-Geräte, Lautsp. Band-
masch. Plattensp. Verst. Revox, Braun,
Denon, Yamaha S 030 - 68 08 01 30

Kaufe alte Ansichtskarten bis 5 €/St., 
Münzen, Briefmarken, auch Sammlun-
gen oder Nachlass. S 03322-40 00 33

Schallplattensammler  sucht LP's u.
Singles, Beat, Rock, Pop, Soul, Jazz
S 35 10 87 77 od. 86 31 13 57

S  030-862 21 61 kauft antike Möbel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal,
Nippes, Bierkrüge, Glas, Silber, Post-
karten, Bücher, Nerz S 030-862 21 61

Med.  Massageliege "Ceragem" zu verk.
wegen Umzug. 350 €, S 781 54 29 (P)

Nie mehr feuchte Mauern, abfallender
Verputz, Schimmel, Wasser im Keller!
Nur vom Fachbetrieb seit 30 Jahren.
Kostenfreie Beratung gleich anfordern:
S 030-211 30 49

! alle Bodenbeläge vom Meisterbetrieb,
kurzfr., preiswert u. sauber, inkl. Mö-
belräumen, S 509 96 50, Fr. Kleinert

PC-Probleme? S  0162-190 99 00

! Fachbetrieb seit 1988 für PC u. Tele-
fon. Fehlerbehebung 100 % heute noch
vor Ort. Sehr preiswert. S 29 00 21 00

PC-Spezi kommt ins Haus!  Preiswert u.
kompetent. S 30 30 74 52

1A-Computerberatung, Installationshil-
fe, Virenbes., Computerwartung, Schu-
lung vor Ort. S 26 03 23 76

Fachgerechte Fliesenverlegung und
Trockenbau. S  0177-676 20 78
030-23 35 65 55

Fliesenarbeiten, kompl. Bäderbau/ -um-
bau inkl. Nebenarb. u. Beratung.
S 0172-323 24 16; S 43 40 24 07

Gartenbrunnen - preiswert und
schnell.  S 01520-215 52 56

Spezialschwimmbadfilter  für Becken
bis 30 m² mit Umwälzpumpe, Leistung:
5 m³/h, inkl. Saugzubehör, VHB 150 €
S 366 18 57 (P)

Malermeisterbetrieb Restauro GmbH ,
Treppenhaus- und Fassadenrenov., de-
korative Raumgest., Bodenbeläge, Par-
kett- und Dielenschleifarb. S 365 88 73

! Malerarbeiten v. Meisterbetrieb
schnell, sauber, preisw. inkl. Möbel räu-
menS 509 96 50 Frau Kleinert

Junger Malermeister  bittet um Ihre
Aufträge; alle Malerarbeiten günstig.
S 030-824 58 36; 0173-483 62 16

Ca. 100 Flaschen Wein  (rot/weiß/rosé)
zu verkaufen, je 10,- €. Regulärer Preis:
18,- bis 25,- €. S 0160-91 84 44 12

Wohnungsauflösung mit Wertausgleich.
www.hausservice-schneider-berlin.de;
S 030-693 58 07

Wohnungsauflösungen, Umzüge u. Ent-
rümpelungen zur Unterstützung und für
einen guten Zweck. Kontakt: El Rastro,
Heerstr. 419, S 030-36 40 40 33

Wohnungsaufl., Sperrmüllabfuhr: be-
senr., allbezirkl., Mo.-Sa. Besichtigung
kostenl., auch Ankauf! S  35 40 25 77

Mieter in den eigenen
vier Wänden zu sein und
mit der Miete einen Teil
des Kaufpreises abzube-
zahlen: ein Angebot, das
reizvoll klingt.

Der Mietkauf hat seinen Reiz
– vor allem für Immobilien-
interessenten ohne Eigenkapi-
tal, die von der Bank kein
Darlehen erhalten. Die Risi-
ken, die damit verbunden sein
können, erläutert das Immo-
bilienportal immowelt.de.
TWie funktioniert der
Mietkauf? Der Mietkauf ist
ein Mietvertrag, bei dem der
Vermieter dem Mieter das
Recht einräumt, das Objekt
innerhalb einer bestimmten
Zeit zu einem vereinbarten
Preis zu kaufen. Zum Kauf-
zeitpunkt wird ein Teil der
Miete auf den Kaufpreis ange-
rechnet. Den Rest soll der
Mietkäufer bis zum Kaufzeit-
punkt ansparen. Ein Argu-
ment, das oft pro Mietkauf
genannt wird: Bei langer Ver-
tragslaufzeit sind meist keine
Kredite nötig, so dass Boni-
tätsprüfungen wegfallen.
T Objekte ohne Nachfrage.
Objekte, die zum Mietkauf an-
geboten werden, sind biswei-
len aus irgendeinem Grund
schwer verkäuflich. Um die
Nachfrage zu erhöhen, wer-
den sie zum Mietkauf angebo-
ten. Der Kaufinteressent sollte
deshalb genau prüfen, was die
Immobilie unter Umständen
zum Ladenhüter macht. Oft
sind es Lage- oder Ausstat-
tungsfaktoren oder sogar gra-
vierende Mängel. Sind diese
Nachfrage-Killer erkannt, ist
oft auch der Mietkauf nicht
mehr verlockend.
T Überhöhte Preise und ho-
he Belastungen. Die Mieten,
die bei einem Mietkauf ver-

langt werden, sind im Ver-
gleich zu den ortsüblichen
Mieten bisweilen überhöht.
Zum Nachteil des Mietkäufers
wirkt sich das insbesondere
dann aus, wenn dieser sich
letztendlich doch nicht zum
Kauf entscheidet. Denn einen
Anspruch auf Rückzahlung
des Kaufpreisanteils gibt es oft
nicht. Ein weiteres Manko,
das mit den hohen Mieten
verbunden ist: Dem Mietkäu-
fer bleibt weniger, um den
späteren Kaufpreis anzuspa-
ren, was wiederum einen
Zinsverlust bedeutet. Außer-
dem ist die finanzielle Dop-

pelbelastung „Miete und An-
sparen“ für viele Mietkäufer
auf Dauer zu hoch. Bei unvor-
hergesehenen Ereignissen wie
Arbeitslosigkeit kommt es
schnell zu finanziellen Proble-
men. Was zudem nicht ver-
nachlässigt werden darf: Bis
der Mietkäufer Eigentümer
wird, ist die Immobilie geal-
tert. Der ursprünglich verein-
barte Kaufpreis kann dann zu
hoch sein.
T Rechtliche Unsicherheit.
Der Mietkaufvertrag muss no-
tariell beglaubigt werden, um
gültig zu sein. Ist er das nicht,
hat der Mietkäufer keinen ge-

setzlichen Anspruch auf den
Kauf. Wenn der Verkäufer ei-
nen Rückzieher macht, hat
der Mietkäufer die hohe Miete
umsonst gezahlt. In vielen
Fällen wird bei Mietkäufen
auch kein Optionsrecht ver-
einbart, sondern festgelegt,
dass das Eigentum an der Im-
mobilie mit der Bezahlung des
vollständigen Kaufpreises auf
den Mietkäufer übergeht. Ist
bis dahin ein Eigentumsvor-
behalt vereinbart, hat der
Mietkäufer bei einer Insolvenz
des Verkäufers den überhöh-
ten Mietpreis ebenfalls für
nichts bezahlt.

Versuchung mit Risiken
Immobilien-Mietkauf in aller Ruhe überdenken

Wer einen Mietkauf beabsichtigt, sollte die Risiken genau abwägen. Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall

Ob beim Tanken, Heizen
oder bei der Strompro-
duktion: Biogas hat Zu-
kunft. Bis zum Jahr 2030
soll der Anteil der erneuer-
baren Energie am deut-
schen Erdgasverbrauch auf
10 Prozent ausgebaut
werden. Bereits heute lässt
sich der Energieträger
Bio-Erdgas nutzen.

Von allen fossilen Energieträ-
gern weist Erdgas bei der Ver-
brennung die günstigsten
Kohlendioxid-Emissionen
auf. Diese lassen sich bei-
spielsweise durch Erdgasfahr-
zeuge im Vergleich zu Benzi-
nern um bis zu 25 Prozent
reduzieren.

Aber nicht nur im Straßen-
verkehr spielt Biogas seine
Stärken aus. Auch zur Strom-
erzeugung lässt sich die Ener-
gie aus nachwachsenden
Rohstoffen, Gülle oder Bio-
abfall einsetzen. In Block-
heizkraftwerken lässt sich
das Biogas direkt zur Strom-
und Wärmeproduktion gan-
zer Siedlungen nutzen. 

Die Anlagen, die nach dem
Prinzip der Kraft-Wärme-
Kopplung arbeiten, gibt es
mittlerweile auch in kleine-
ren Ausführungen. Diese so-
genannten Mikro-KWK-Anla-
gen sorgen in Einfamilien-
häusern gleichzeitig für Wär-
me und Strom.
Überschüssiger Strom wird
dann in das öffentliche
Stromnetz eingespeist und
vergütet. Aber auch der selbst
verbrauchte Strom wird be-
zuschusst. Das eingespeiste
Bio-Erdgas kommt über das
Erdgasnetz bequem ins Haus.

Auch zur umweltschonen-
den Beheizung von Wohnge-
bäuden kann Bio-Erdgas ei-
nen Beitrag leisten. Zusätz-
lich mit einer Solarwärmean-
lage, die Sonnenenergie für
die Heizung und Warmwas-
serbereitung nutzt, setzen
Hauseigentümer mit Bio-Erd-
gas gleich doppelt auf rege-
nerative Energieträger. cpr

Weitere Informationen im In-
ternet unter www.erdgas.info
unter der Rubrik „Bio-Erdgas“.

Umweltschonende
Energie

Biogas für viele Zwecke
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Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Lohnt sich immer: Schnäppchen in der Berliner Woche 

Fundgrube von privat an privat

Und was wollen 
Sie loswerden?

Private Kleinanzeigen in der 
Fundgrube sind bis zu einem 

Verkaufswert von 50 Euro kostenlos

Einfach online inserieren unter
www.berliner-woche.de

ro
yo

50
, 

Fo
to

lia
.c

om

Hier 
finden Sie 

Ihr Glück

Berlins großer Bekanntschaftsmarkt
In der Berliner Woche starten Sie schon ab 5 Euro Ihre erfolgreiche 

Partnersuche. Ihre Anzeige kann in ganz Berlin stehen, 
oder nur in Ihrer Nähe. Zu Ihrem Schutz auch anonym mit Chiffre.

Und so einfach geht es: Anzeigentext per Telefon mitteilen: E 26 06 80 
oder den Kleinanzeigen-Coupon benutzen. Viel Glück!

Bitte beachten:
Private Kleinanzeigen in dieser Rubrik

sind mit einem (P) gekennzeichnet.

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
Wellness-Tipps

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Herzklopfen

www.berliner-helfen.de

Dieter,  63, 1,85, NR, sucht Sie zwi-
schen 55 u. 63 Jahren. Mit Lust auf
Natur, Rad und alles was gute Laune
u. Spaß macht. Y 022/849 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Helmut,  66/162/75 kg, sucht Frau für
den Rest des Lebens. Gerne Ww. zw.
55-65. Gemeinsam leben u. erleben.
Liebe kann so schön sein. Bitte belde
Dich mögl. mit Bild. Y 022/799 Berli-
ner Woche 10934 Bln (P)

Biker,  Kraftfahrer u. Koch, 50/1,74,
mit Problemen, sucht nette, schlanke
Frau, die damit klar kommt. Y 022/
859 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Getrennt leben, gemeinsam erleben!
Kultur-, Natur- und Gartenfreund,
Franz, Mitte 70/1,79, Dipl.-Ing. m.
handw. Fähigk. Ww. m. PKW, aus gu-
ten Verhältnissen su. fröhl. Sie, nur
Mut. S 0172-393 60 09 DLR

Maurermeister, 39 J., kräftige Statur,
sucht treue, ehrliche, deutschsprachige
Partnerin. S 0162-786 75 45 (P)

Zeit füreinander haben , wü. sich liebe-
voller Handwerksmeister 63/178 (bald
im Ruhestand), ein Garten- u. Natur-
freund, ein bodenständiger, hilfsberei-
ter, solider Mann, mit viel Herz u. Ver-
stand, mö. in ein neues Glück der Zwei-
samkeit starten. Über S 831 56 20,
BERLIN'S PARTNERTREFF Nr. 1

Er,  47 J., attrak., sucht gut aussehende
Afrikanerin, gern aus Mali, Sudan, Eri-
trea, Ägypten. Y 022/847 Berliner Wo-
che 10934 Bln (P)

Netter,  gut auss. Er, 72/1,82, NR/NT,
Humor, Verstand, Auto, sucht Span-
dauerin, bis 68 J., mollig, vollbusig, mit
Chic u. Charme, Auto, keine Tiere.
Y 022/737 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Zu zweit ist vieles schöner! Bernd, 71/
1,82, vitaler Witwer, finanz. o. Sorgen,
handwerkl. begabt, tanzt gern, Natur- u.
Kulturfreund, su. ganz normale "Sie"
(getrenntes Wohnen angenehm). HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Mitten ins Herz  – will Dich ein gefühl-
voller Mann, sportl., elegant, 56, tref-
fen. Er ist eine charismatische Erschei-
nung, arbeitet im Medienbereich, souve-
rän, witzig, sehr tierlieb. Ihm geht es
gut, er ist erfolgreich u. großzügig u.
würde gern wieder Gefühlen vertrauen.
S 831 56 20, BERLIN'S PARTNER-
TREFF Nr. 1

Markus,  50/183, Luftfahrt-Ing., ein kul-
tivierter, sportl. Mann, gut aussehend,
bindungswillig u. hilfsbereit, mag Kul-
tur, Kino, Ski fahren, schönes Wohnen,
su. Frau mit Herz u. Herzklopfen!
HERZBLATT-BERLIN:
S 49 87 29 67

Joachim, 66 J., NR, NT, seit 2 Jahren
verw., seriöser Geschäftsmann i. R.,
übergab seine mittelständische Firma
Ende des letzten Jahres an seine Toch-
ter, jünger aussehend, sympathisch,
kann ein guter Zuhörer, aber ebenso ein
guter Unterhalter sein. Er sucht auf die-
sem Weg eine ehrliche und liebe Partne-
rin, gern auch älter, für eine gemeinsa-
me Freizeitgestaltung. Wir könnten
Ausfahrten mit meinem Pkw unterneh-
men, eine schöne Reise planen oder
auch nur gemeinsam Essen gehen bzw.
uns schön unterhalten. Sollten Sie sich
auch einsam fühlen, so rufen Sie gleich
an. Ich hole Sie auf Wunsch gerne ab.
Ich weiß, die Überwindung, den Hörer
in die Hand zu nehmen, kostet viel
Mut, aber wie sonst sollten wir uns ken-
nen lernen? Rufen Sie einfach an über
Julie GmbH, S 27 57 43 51; Nr.
714401

! www.singletreff-mikado.de !

Netter Berliner Mann,  Ralf, 61/1,85,
Dozent/Lehrausb., großzügig, su. Frau
bis 60 für Gemeinsamkeit! singlecon-
tact berlin S 281 50 55

Graumeliert , sportl., mit dem gewissen
Etwas, charmant u. guter Gesprächs-
partner, Andreas, 56/186, mö. gern die
Frau mit Lebensfreude finden. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 49 87 29 67

48-j.  Waage su. Dich für Neustart. Bin
1,85, schlk., bld. mit beiden Beinen im
Leben. Du solltest bis 45 J. alt sein u.
viel lachen können. Bild wäre nett.
Y 022/852 Berliner Woche 10934 Bln

Youngtimer, Bj. '53, 1,80 m/80 kg, mit
sportlichem Fahrwerk, in liebevolle
Hände auf Dauer abzugeben. Du soll-
test den Führerschein ca. 40 +/- 5 J. ha-
ben. Bitte mit Bild. Y 022/789 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Fröhlicher  Löwemann, Handwerker, 78/
180, NR, NT, gepfl., ungebunden,
häusl., su. interessierte Frau bis 75.
Kein Sex, NR, NT, für alle schönen
Dinge, die das Leben noch bietet.
Y 022/748 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Mann,  68/178, schlank, sportl., vielsei-
tig interessiert, NR, träumt von gemein-
samem Leben mit einer passenden
Frau, verrückt? Y 022/850 Berliner
Woche 10934 Bln

Dich überlasse ich nicht dem Zufall!
Marcel, 44/1,87, Ing., sieht gut aus, kin-
derlieb, hat weder Lust noch Zeit auf
den berühmten Zufall zu waren, sucht
Dich so wie Du bist für schöne Zu-
kunft.. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Sympathischer Witwer mit Format!
Wolfgang, 66/1,80, Ing. i. R., natur- u.
kulturinteressiert, vital mit Pkw, sucht
Partnerin zum gemeinsamen Erleben
(getrenntes Wohnen angenehm). HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Klaus,  70/168, verw., freundlicher
Typ, sucht für regelm. Unternehmun-
gen einfache Frau um die 60. Y 022/
833 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Stud.  Mann, Ende 60/173, schlank, ak-
tiv, ohne Anhang, liebt gute Musik, Na-
tur, Lesen, Wandern u. Reisen. Su.
Frau mit angenehmen Äußerem, Mitte
50/Anfang 60, für interessante Partner-
schaft. Y 022/838 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Anwalt i.R., 70+/1,80, verw., sucht
Frau mit Herz.
Gratisruf: S 0800-570 15 70, Ag. US

Neugierig und Lust zum Lachen, Lie-
ben, Lieben, Schmusen, Reisen, Reden,
Kuscheln, Streiten, Küssen ...? Damit
das Mögliche entsteht, muss das Un-
mögliche versucht werden. Bin kalenda-
rische 68 J. (aber nicht biologische),
175/74 kg, NR, geistig u. körperlich
agil und noch kein Sex-Muffel. Wün-
sche mir für die gemeinsame Zukunft
eine jüngere (klein u. schlank), boden-
ständige, liebevolle, fidele Partnerin,
die mehr als nur ein Abenteuer sucht
und wünscht! S 030-22501765, oder
brieflich: Y 022/775 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Charmanter Polizeibeamter  Achim, 53/
179, privat gern lässig mit Jeans u. Le-
derjacke, mit Herz u. Humor, verlässl.
u. handwerkl. begabt, su. die sympath.
Single-Dame, die gern lacht und lebt.
HERZBLATT-BERLIN:
S 49 87 29 67

Bereichsleiter, 53/1,83, optimistischer
Mann mit Humor, großzügig im Den-
ken und Handeln, schönes Haus, weltof-
fen, sucht natürl. Frohnatur mit Herz,
für Sonn- und Alltag. HERZBLATT-
BERLIN: S 28 09 89 92

Bereit  für Deine Umarmung ein Leben
lang! Bin 58/1,82/NR, Band, Natur,
Sport. Du: schlank, 48 - 55, Bild? Wo
warst Du solange?! Y 022/770 Berli-
ner Woche 10934 Bln (P)

Rentner,  68/175, Ww., NR, sucht net-
te, tierliebe Partnerin für eine feste Be-
ziehung. B. m. B. Y 022/829 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Nicht alle Männer sind vergeben, man-
che werden auch ungewollt frei! Frank,
48/1,89, Abt.-Ltr., mag Ostsee, Natur,
Kultur, ist tier- u. kinderlieb, bietet Lie-
be u. Geborgenheit, tauscht Freiheit ge-
gen liebevolle Zweisamkeit. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Naschkater,  60 J., schlank, 175, natur-
verbunden, sucht nette, unkompl. Ku-
schelmaus um die 50 J., mögl. f. im-
mer. S 0172-472 06 14 oder Y 022/
783 Berliner Woche 10934 Bln (P)

ER ist 66/1,78, Gutachter/Med., breite
Schultern zum Anlehnen, ehrlich. "Al-
lein in Berlin – das kann nicht wahr
sein! Geht es Dir ähnlich? Na dann, bis
bald!" singlecontact berlin S 281 50 55

Bin 50/183 cm, sportl., schlank, NR,
sebstst. Möchte mich gerne mit Herz-
klopfen verlieben. Y 022/757 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Witwer,  Architekt, 67/178, ein Mann
zum Anlehnen, männl. mit vollem wei-
ßen Haar, ein begeisteter Hobby-Gärt-
ner, sehr handwerkl. begabt, mag rei-
sen, besuche Opernaufführungen. Ich
würde sehr gern wieder zu ZWEIT das
Leben genießen. Welche Dame mit
Herz wagt einen Neuanfang?
S 831 56 20, BERLIN'S PARTNER-
TREFF Nr. 1

Gestandenes Mannsbild  zu vergeben!
Florian, 47/188, lt. Kaufmann, attrakt.,
sportlicher Typ mit Herz, liebenswerten
Schwächen, mö. dem Zufall auf die
Sprünge helfen, su. DICH!! HERZ-
BLATT-BERLIN: S 49 87 29 67

Achtung Singles!  Auch oft Langeweile
am Wochenende? Jetzt geht`s los: Stim-
mung u. Spaß, Sa. ab 20.00 Disco-
Nacht, Bowling, Computerkurse, Kurz-
trips... u. richtige Partner finden.
singlecontact berlin: S 281 50 55

Akademiker,  51/183, verlässlich u. loy-
al, sportl., muskulöse Statur, mit sehr
viel Humor u. Unternehmungsgeist,
freut sich auf eine lebensbejahende Part-
nerin mit Charme – Das Alter im Pass
ist nicht so wichtig! Über S 831 56 20,
BERLIN'S PARTNERTREFF Nr. 1

Bernd, 58/1,80, Beamter, seit 2 J. ver-
witwet, su. aufgeschlossene "Sie" mit
Herzensbildung, mag Musik, Tanz,
Wohnen, Kultur, Natur... will nach
vorn blicken. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Er, 74/1,66, NR, sucht eine liebe, einfa-
che Partnerin ab 70, NR, für eine ver-
lässliche Bindung; mollig angenehm.
Y 022/780 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Attraktiver , natürlicher Akademiker,
42, 190, NR, finanziell unabhängig,
sucht hübsche Sie, 25-35. Bitte mit Bild
Y 022/832 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Robert, 56/1,82, Bau-Ing., die private
Katastrophe überstanden, sucht er nach
neuer Zukunft! Er stellt sich eine le-
benslustige Frau vor. singlecontact ber-
lin S 281 50 55

Rollstuhlfahrer, gut drauf, 67 J., mit
Auto u. Hund, sucht Freizeitpartnerin
für alle Dinge, die im Leben Spaß ma-
chen. S 030-39 79 76 12 (P)

www.singletreff-mikado.de

Ich bin 1,60 m klein, mein Herz ist
rein. Welche kleine Dame möchte mit
mir zusammen glücklich sein? 68 J.,
60 kg und NR. Y 022/842 Berliner Wo-
che 10934 Bln (P)

Alter Zausel, gut erhalten, 67/184/83,
verfügt über eine spitzbüb. Art, gepaart
m. Charme u. Intell., mag Sport u. Kul-
tur, f. alles weit. Schöne aufgeschlos-
sen, sucht Pendant mit Ausstrahlung.
Y 022/744 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Charmanter  Kultur- und Naturfreund
Dieter, 66/185, verw., mit angen. Äu-
ßerem, unternehmungslustig, Hobby-
koch, zuverlässig, sucht „Sie“ über
HERZBLATT-BERLIN:
S 49 87 29 67

Schön, dass es dich gibt  – Danke. Ich,
im öffentl. Dienst, 60, suche Dich, um
mit Dir Hand in Hand das Leben, die
Liebe zu erfahren, habe Sehnsucht da-
nach! Bitte zeige Dich u. lasse es zu.
Über S 831 56 20, BERLIN'S PART-
NERTREFF Nr. 1

Ich, Frank, 40 J., bin ein großer u. gut-
aussehender Witwer. Meine Stärken
sind Zuverlässigkeit u. Treue, beruflich
bin ich als Heizungsinstallateur tätig.
Ich bin humorvoll, zärtlich, kinderlieb
u. sehr allein. Leider hat sich auf meine
erste Anzeige keine Frau gemeldet, die
meinen im EFH lebenden 12-jährigen
Sohn akzeptiert. Ob ich nun mehr
Glück habe? Du wirst es nicht bereuen.
Bitte melde Dich über Julie GmbH,
S 27 57 43 51; Nr. 333368

Große, imposante Erscheinung,  72/
185, Kaufmann im Ruhestand, sehr auf-
geschlossen. Mit viels. Interessen,
möchte Gegenwart und Zukunft harmo-
nisch, lebendig u. interessant gestalten
mit einer Frau, die gern neugierig und
lebenslustig ist. Über S 831 56 20,
BERLIN'S PARTNERTREFF Nr. 1

Lieber, Schöneberger End-70er, Wit-
wer einer körperbehinderten Frau, Bi-
bliothekar, Touren-Radler mit Sportab-
zeichen, sucht Frau. Privat-S 030-
211 71 95 (P)

Solider Mann  mit Herz, 49, gepflegt,
kultiviert, unkompliziert, kommunika-
tiv, naturverbunden und sportlich, gt.
akadem. Beruf, sucht attraktive Frau
für eine starke Partnerschaft. Über
S 831 56 20, BERLIN'S PARTNER-
TREFF Nr. 1

Aparte Witwe,  66/162, eine natürl.
Frau, zärtl., einfühlsam sowie sehr
warmherzig, gute Hausfrau u. Hobby-
Gärtnerin. Ich lebe allein u. da ich kei-
ne Kinder habe, fühle ich mich sehr ein-
sam. Finanzielle Sorgen habe ich nicht.
Welcher humorv. Mann braucht mich?
Besitze zwei fleißige Hände u. ein treu-
es Herz. S 831 56 20, BERLIN'S
PARTNERTREFF Nr. 1

Hey Du, sportl. Bundesbeamter, 54/
1,85 mit grauen Schläfen! Warum die
Kassen der Partnervermittlg. füllen?
Lass uns direkt Kontakt aufnehmen!
Ich (w, 52/1,76, sportl., schlank) mag
auch Ehrlichkeit u. Vertrauen, ferne
Länder, Sonne, Meer, Berge. BmB
Y 022/820 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Lebensfrohe  Optimistin aus Potsdam
sucht männl. Wesen um die 60 mit
Herz u. Verstand, ab 1,76, schlank,
sportl., NR, für alles Schöne im Leben.
Nur ernstgem. Briefe m. Foto Y 022/
761 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Hand in Hand bis an's Ende der Welt!
Juliane, 47, Lehrerin, hat ihren "Herz-
Buben" nicht gefunden! Bin ausgegli-
chen, sportlich... Anruf über singlecon-
tact berlin S 281 50 55

Attraktive  Sie, 67/1,67, NR, sportlich,
lebensfroh u. feminin, sucht netten
Herrn für Kultur, Tanz u. Partnerschaft.
Y 022/786 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Alles  ist schöner zu zweit, bin 56/1,65/
55, suche guten Freund ohne Bart für
harmonisches Miteinander. Y 022/765
Berliner Woche 10934 Bln (P)

Lebensl.  Ww, 70/1,68/59, sucht netten,
humorv. Partner f. gemeins. Erlebnisse
in Natur u. Kultur, Briefe bitte m. Bild
Y 022/853 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Hüb. Barbara, 64erin/169, schöne Im-
mob.-Makl. m. hinreiß. Topfig., herzl.,
su. zuverl. Ihn b. 79 S  76778807 HAg

Gudrun, 62 J., finanz. abgesichert, hüb-
sche Witwe mit sehr guter Figur sehnt
sich nach herzl. Mann, welcher ein ge-
mütliches, schönes Zuhause schätzt,
nicht allein bleiben möchte. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Bezaub. Hobbygärtnerin, Christel hat
auch mit 72 J. noch Träume, b. flott,
adrett, kein Oma-Typ, bin unkompl., na-
türl., verständnisvoll, unabhängig m.
PKW, su. ehrl. Mann z. Verwöhnen,
gern älter. S 0172-393 60 09 DLR

Bildhübsche Ww. Inge, Mitte 60, b.
weibl., schlk., d. Rundg. am richtigen
Fleck, anschmiegs., verschmust, nicht
ortsgeb., möchte lb. Mann, gern älter,
zum Ausflug einladen. Rufen Sie gleich
an. S 0172-393 60 09 DLR

Daniela, 43 J. Krankenschwester, eine
schöne Frau mit Charme u. Pfiff, möch-
te nicht länger solo bleiben, alleine früh-
stücken, geht's Dir auch so? Dann...
HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Heidi  sucht, bitte melde Dich! Ich, 67/
1,59/60, dunkelbl., NR, häusl., suche
netten Partner. Zuschrift bitte m. Bild
Y 022/758 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Attr., etwas mollige Blondine, Frisör-
meisterin, 61/1,65 su. niveauv., attr.
Partner, ab 1,75, m. Pkw, z. Leben u.
Lieben. S 44 35 64 04 (P)

Ich,  62 J., Powerfr., verw., liebe Sonne
u. Meer, suche einen Partner mit Ecken
und Kanten, kein Opatyp, bis 60 J., der
reise- u. untenehmungsl. ist, meine
Träume kennt u. mir meine Schwächen
vergibt. Y 022/809 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Kleine Mädchenfrau  mit großem Herz!
Janina, 49/164, verw., möchte wieder
in den Arm genommen werden, früher
von der Arbeit nach Hause kommen,
sucht liebevollen ehrlichen Mann bis ca
60 J. HERZBLATT-BERLIN:
S 49 87 29 67

Heidrun,  67/159, sucht einen ehrlichen,
zärtlichen, tierlieben Mann; Interessen:
CD hören, viel lesen, spazieren gehen,
viel Harmonie. Nur Sympathie entschei-
det. Bitte mit Foto, garantiert zurück.
Danke. R. Spandau. Y 022/824 Berli-
ner Woche 10934 Bln (P)

Blonde, hübsche Krankenschwester
Liane, 42/164, mit Traumfigur, unab-
hängig, liebevolles Wesen, su. DICH!
HERZBLATT-BERLIN:
S 49 87 29 67

Hübsche,  jung gebliebene Witwe, 64,
o. Anhang, Gartenlieberhaberin, humor-
voll u. unkompliziert, sucht Ihn für ge-
meins. Unternehmungen, gern mit Pkw.
Y 022/773 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Hüb. Witwe, Petra, 55/1,64, hält nichts
von flüchtigen Abenteuern. Sie hat ein
fröhl. Naturell, sieht sehr gut aus, su.
"IHN", gern älter, ehrlich u. verlässlich.
HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Carolin, 36,  ein Weib mit Klasse,
handw. Beruf, nie gewohnt, auf "Män-
nersuche" zu gehen – ist plötzlich al-
lein! singlecontact berlin S 281 50 55

Flotte Sie, 63/160, NR, sucht liebev.,
humorv. Herrn f. harmonische Zwei-
samkeit im Sommer u. a. im Garten,
Winter im sonnigen Süden. Y 022/851
Berliner Woche 10934 Bln

WAWI  Schweizer Stoffhöschenwindel
mit Klettverschlüssen, 8x Gr. 2, 5x Gr.
3, zusammen 50 €, S  81035956

Cola-Pins, 32 in Original-Blechbox,
Teilnehmer-Pins WM 2002 Korea-Ja-
pan, neu, Box 10,- €, S  797 489 66

1 Schlafsofa, 30€, Spandau
S  015734967544

Kochplatte  Marke privileg, original ver-
packt, 5 €. S  2757 6644

Leder-Cors.-Top Gr. 34, akt. Grün, v.
Details, 1x kurz getragen, Top-Zu-
stand(NP 169-)für 35,- S  54800302

DVD's, 30 Stück, neu, OVP, jugendfrei,
alle Genres, viele Krimis, Kinderfilme,
Stück nur 1,50 €, S   797 489 66

Berliner  Pilsner, 6 Tulpen - Biergläser
á 0,3 l, im Karton, unbenutzt für 7,- €,
S   797 489 66

Angels  Da.-Jeans Modell Lilly B 2528,
blau, gepfl. Zustand, 10 € S  54800302
ab 16Uhr

Blümchen -Bettwäsche aus Baumwollsa-
tin für 2 Betten, 20 € S  3654263.

Elvis-Hochglanzbildband im Großfor-
mat, sehr gut erhalten, 20€,
S  63229733

Philips -Fernseher. 14gr. 1220 Discover-
er ist in Ordnung. 25,00€
S  01723154153

Orient -Teppich, Herkunft: Indien. 200
x 300 cm. hell-grün, gut erhalten, 100%
Schurwolle. 30 €. S  2757 6644

Windel  Winni, 25 süße farbige Blech-
schilder, 23 x 12 cm, neu, alles versch.
Motive, Stück 2,- €, S   797 489 66

Blechschilder,  10 Stck., 20 x 30 cm,
neu, OVP, Fun, Ostalgie, Motorräder,
Katzen, Hunde, Stck 5,- S  797 489 66

Rosenthal,  Porzellan, 2 edle Weih-
nachtsteller, d = 31 cm, versch. Jahre,
1. Wahl, Stück 25,- €, S  797 489 66

Harley  Davidson - Pins, 8 verschiede-
ne, top Zustand, pro Pin nur 5,- €, aus-
suchen und mitnehmen! S  797 489 66

König  Ludwig Dunkel, 6 Henkel-Bier-
gläser á 0,5 l, im Karton, neu für nur
10,- €, S   797 489 66

2 pair of Inlineskates size 44. Each
pair, 10 €. S  3931394

Rosenthal  - Porzellanteller, Sindbad
der Seefahrer - Serie, 5 versch. Teller, d
= 17 cm, Stück 10,- €, S   797 489 66

Sommerblusen  Gr. 42/44, sehr guter Zu-
stand * 3 Stk. je 4 € oder 10 € zus. *
NR-Haushalt Wannsee S  81035956

Werbe-Trucks, 134 Stck., OVP-Blister-
verp., total gemischt, einige mehrfach,
Lagerspuren, 40,- €, S  797 489 66

Ess-Tisch rund; Durchmesser 100 cm.
Kiefer massiv mit schönem Fuß. 30 €.
S  2757 6644

Walt  Disney - Pins, 50 verschiedene,
top Zustand, pro Pin nur 1,- €, aussu-
chen und mitnehmen! S  797 489 66

WMF-Schnellkochtopf 6 Liter als
`Ersatzteillager, VB 49 € S  873 70 97

Warsteiner  alkoholfrei Pokal-Gläser,
0,2 l, 6 Stück im Karton, neu, 5,- €, S  
797 489 66

Rosenthal -Porzellanteller, Aladin-Se-
rie, 5 versch. Teller, d = 17 cm, top er-
halten, Stück 10,- €, S   797 489 66

Badeschuhe  / Badesandalen / Sandalen
von Rider (Brasilien) Gr. 25, 3 €, NR-
Haushalt Wannsee S  81035956

Ergometer  15 € Louis S  3931394

4 große Blechschilder, 60 x 40 cm, gut
erhalten, u.a. Hockenheim, Persil, Opel,
Spee, Stück nur 12,- €, S  797 489 66

Katzen -Porzellanteller, 6 Stück, versch.
Motive, d = 20 cm, top Zustand, 8,- €
pro Teller, S  797 489 66

Stabiler  Schalen-Koffertrolley, neu, 66
x 46x 28cm, 4,4kg, 62L, 50 €,
S  22324038

Verschenke  Erdaushub, auch kleinere
Mengen, abzuholen in Französisch
Buchholz, S  47476573

Madeleine  Cors.-Top Gr.34/36 neu! akt.
Grün m. Paill., edel, waschbar NP 169,-
für 35,- S  030/54800302

Feiner  Schmuck mit 3 Teilen: Brillante
Kette, Ohrringe u. Brosche im gleichen
Golddesign. 15 € S  3654263.

Feuerzeuge,  2 x 50 Stück, alle voll,
neu und unbenutzt, teilw. nachfüllbar,
zusammen nur 15,- €, S   797 489 66

WAWI  Schweizer Stoffhöschenwindel
mit Klettverschlüssen, 8x Gr. 2, 5x Gr.
3, zusammen 50 €, S  81035956

Koffer  auf Rollen, Textil, schwarz, 40 x
60 x 22 cm, 5 €. S  2757 6644

Karton  Jungskleidung, Sommer &
Übergangszeit, Gr. 92/98, 25 €, NR-
Haushalt Wannsee S  81035956



Seite 18
30. Mai 2012 Kalenderwoche 22 Wochenmarkt

Es ist ein Kleinod der
Neorenaissance und ge-
hört unbestritten zu den
schönsten Schlössern
Brandenburgs das Schloss
Boitzenburg.

Umgeben von einer abwechs-
lungsreichen Landschaft aus
Wäldern, Hügeln und Seen
und nicht ohne Grund mit-
unter auch „Neuschwanstein
des Nordens“ genannt, ist
Schloss Boitzenburg ein wun-
derbares Ausflugsziel für die
ganze Familie. Gelegen auf ei-
nem Hügel auf einer zehn
Hektar großen Halbinsel war
es zunächst eingebettet in ei-
nen barocken Garten, der ab
1838 von keinem geringeren
als dem königlich-preußi-
schen Hofgärtner Peter Jo-
seph Lenné in einen Land-
schaftspark im englischen
Gartenstil umgewandelt wur-
de. Heute sind die Kriegsschä-
den längst behoben, das
Schloss und der Park wurden
aufwendig renoviert und
2003 zusammen mit einem
Hotel der Öffentlichkeit zu-

gänglich gemacht. Ausstellun-
gen, Hochzeitsfeiern, Partys,
Veranstaltungen und Führun-
gen sowie zahlreiche Freizeit-
aktivitäten machen es zu ei-
nem der attraktivsten Aus-
flugsziele in der Uckermark.
Zum einstigen Anwesen ge-
hört auch der gegenüberlie-
gende Marstall, heute Veran-
staltungsort, Kreativzentrum
mit Erlebnisgastronomie und
mitunter Bauernmarkt.

Anfahrt: Mit dem Auto über
die A 11 bis Abfahrt Pfingst-

berg. Weiter Richtung Tem-
plin/Haßleben, rechts abbie-
gen auf die B 109, in Haß-
leben links Richtung Boitzen-
burg/Feldberg. Alternativ mit
IC oder Regionalbahn nach
Prenzlau, von dort mit dem
UVG-Bus 503 nach Boitzen-
burg. mv

Kontakt: Schloss Boitzenburg,
Templiner Straße 13, 17268
Boitzenburger Land,
E 039889 509 30. Mehr unter
www.schloss-boitzenburg.de.

Das Neuschwanstein 
der Uckermark

Unser Ausflugstipp: Schloss Boitzenburg

Burg, Barockschloss, Hotel – das Schloss Boitzenburg hat
eine bewegte Geschichte. Foto: TMB-Fotoarchiv/Böttcher+Tiensch

Berlin/Brandenburg

Ostsee

Thüringer Wald

Freizeitpartner

Erzgebirge

Nordsee

Dänemark

Bayerischer Wald

Mecklenburg-Vorpommern

Sylt

Abenteuer

Mecklenb. Seenplatte

Sächsische Schweiz

Franken

Griechenland

Sachsen

Spanien

Sie sucht Ihn

Harz

Rügen

Polen

Spreewald

Usedom

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Reise und Ausflug

Kostenlos privat in der Fundgrube inse-
rieren, wenn Sie etwas zu verschenken
haben: www.berliner-woche.de/fund-
grube

Kleinanzeigen-Annahme:E 26 06 80Herzklopfen
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Beratung und Buchung 
Tel.: 0 89 - 14 34 17 7 17 

täglich 8-22 Uhr • www.feride.de
Ihre Angebotsnummer: 
BWO0002

Sommerferien - jetzt günstig buchen

KURZURLAUB 
AN DER OSTSEE
★★★ Hotel Relax Inn Health 
& Spa Henkenhagen/Ustronie 
Morskie
3 Übernachtungen mit Halbpension 
& Extras ab 89 € pro Person
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Schöne Witwe Gerdy, 71,  sucht netten
unternehmungslustigen Partner! single-
contact berlin S 281 50 55

Ruhepol  gesucht: kein Prinz aus dem
Golfclub, sond. gebildeter Mann, der
Natürlichkeit mag. Bin 55/1,76, NR, be-
rufst., an Kultur, Geschichte und maß-
voller Bewegung interessiert. Y 022/
845 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Vanessa, 25, süß und lieb, Kranken-
schwester, locker und lustig, solo –
sucht DICH! singlecontact berlin
S 281 50 55

Liebe ist die beste Medizin! Carmen,
jungebl., 70/160, schlank, Medizinerin
i.R., verw., hübsch, wünscht sich Part-
ner zum Leben. HERZBLATT-BER-
LIN: S 49 87 29 67

Sie,  57/1,72, sucht sympathischen Part-
ner; Interesse für Kultur, Natur und Rei-
sen. Y 022/856 Berliner Woche 10934
Bln (P)

Sylvia , 63/164, brünette Witwe, su. auf-
richtigen Mann mit Herzenswärme,
Hobbygärtnerin, super Köchin, wü.
sich ganz normalen Mann. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 49 87 29 67

Nähe, Zärtlichkeit , Miteinander lachen
– reden können, gemeinsam das Leben
genießen zu zweit, so wie es vielleicht
nicht einmal in jungen Jahren war ...
mit ihr: Heilpraktikerin, 55/168, frau-
lich mit weiblichen Attributen, ihn wür-
de sie gern verwöhnen.
Über S 831 56 20, BERLIN'S PART-
NERTREFF Nr. 1

Ursula,  49 J., 1,62, schlanke Figur
möchte den Sprung ins Leben zu zweit
noch einmal wagen mit einem sympa-
thischen, treuen und bodenständigen
Mann zum Verlieben, Verwöhnen und
gemeinsamen Aktivitäten, auch gerne
im Haus und Garten. Ich würde mich
über eine Antw. (mit Bild) sehr freuen.
Y 022/862 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Verfl.  Raucherin, 168/72 J., ansehnl.,
su. ansehnl., humorv., gepfl., gr. Herrn.
Südl. Bez., Umgebung. BmB Y 022/
801 Berliner Woche 10934 Bln (P)

! www.singletreff-mikado.de !

Wer nimmt mich auf? Ich bin Marta, ge-
schieden, 50 J., habe blondes Haar, eine
tolle Figur, bin eine perfekte Hausfrau,
aber leider EU-Rentnerin. Ist dies der
Grund, warum mich niemand kennen
lernen will? Meine ganze Sehnsucht ist
ein lieber, einfacher Mann, dem ich ei-
ne treue, liebende und sorgende Frau
sein möchte. Ich bin nicht ortsgebunden
und könnte auf Wunsch auch zu Ihnen
ziehen. Ein eigener Pkw ist vorhanden.
Bitte melden Sie sich! Julie GmbH Ber-
lin, S 27 57 43 51; Nr. 95825

Nicht  die Schönheit entscheidet, wen
wir lieben - die Liebe entscheidet, wen
wir schön finden. Suche Dich, ab 1,80,
bis 63, der den Rest seines Lebens mit
mir, 53/175, ganz nett anzuschauen, ei-
ne echte Frohnatur, verbringen möchte.
Y 022/778 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Vertrauen,  Ehrlichk. - Sie 63/1,77, R,
vielseitig interess., möchte netten Herrn
f. Neubeginn kennenlernern. Y 022/
760 Berliner Woche 10934 Bln (P)

www.singletreff-mikado.de

Liebevolle Krankenschwester Marlene,
73 J., verw., gute Figur, lebensfroh, ge-
sund, sparsam, verträglich, sauber und
anständig, gute Köchin, mit Interesse
für ein gemütliches Heim, Natur und ge-
meinsame Unternehmungen, legt all ih-
re Hoffnungen in dieses Inserat. Fühlen
Sie sich auch sehr einsam, dann rufen
Sie bitte gleich an! Julie GmbH Berlin,
S 27 57 43 51; Nr. 269351 Nette  sie, 73/165, No-Oma-Typ, su. für

Neuanf. u. harmon. Miteinander (Frei-
zeit/Reisen) netten u. gebildeten Herrn/
NR. Y 022/811 Berliner Woche 10934
Bln (P)

Nadine, 36/1,65, ledig m. Kind, single-
müde, blond, hübsches Gesicht, schöne
Figur, sucht Dich, sportl., verlässlich,
für alles was zu zweit mehr Spaß
macht. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Monika, 65, hübsche Kauffrau i. R.,
verw., sehnt sich nach einem liebevol-
len, ehrlichen Mann. Ernstgem. Anruf:
singlecontact berlin S 281 50 55

Münchnerin, 52/1,78, fraulich, su. gesel-
ligen Partner im Vorruhestand. Y 022/
803 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Rubensfrau,  61/1,58, Marienfelde, NR
+ Kater suchen unkonventionellen An-
hang. Y 022/823 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Liebevolle polnische Frauen ab 45
möchten Dich kennen lernen! Kont.:
Agt. AnnaP S 0151-10 01 00 73

Suche  keinen Mann, der mich heiratet,
finanz. versorgt, hegt u. pflegt, sondern
einen niveau- u. humorv. Partner egal
welchen Alters, der seine Freizeit mit
mir verbringen möchte. Bin 74/171,
NR, angenehm. Äußeres, vollschlk.,
kein Trauerklos, vielseitig interessiert.
Y 022/754 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Einladung  - 60er, bi M aus Mfelde
möchte Weib od. Kerl viel Spaß berei-
ten. Alter ist egal! Kein fin. Int. Y 022/
815 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Einfach–unkomplizierte Kontakte zu
Frauen aus Deiner Region: 24 h live:
S 0180-5.91.91. 98
14 ct./Min., MF max. 42 ct./Min.

Er,  38/178. sportlich, sucht sympathi-
sche und sinnliche Sie zum Berühren
und Verführen und alles Schöne zu
zweit. S 0152-28 46 89 12 (P)

Veronas-Massagen - Die Kunst der Be-
rührung. Sehr diskret. S 030-
86 20 95 46,  Mansfelder Str. 31

Unbefriedigte Hausfrauen suchen
Schnellkontakt: S 0180-558 51 05,
14 ct./Min. – MF max. 42 ct./Min.

Wir, nettes, gepfl. Black (Er)/White
(Sie), Paar, Anfang 40, suchen Paar f.
lustv., erot. Treffen. Kein fin. Int.
Y 022/843 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Plaudern, flirten, daten...  Tel.-Kontak-
te zu netten Singles! Für Frauen gratis:
S 0800-165 53 33

Spiegelau, Hotel Salzsäumerhof,  7x Ü/
HP 159 € p. Pers., Grillabend, Bus und
Bahn regional frei, Hund erl. S  08553-
97 93 86, www.salzsaeumerhof.de

Wo es noch schöner ist als zu Hause, 
Thermalsoleheilbad Templin, kleines
privates Hotel in hist. Altstadt, dir. am
Wasser, alle Zi. Wasserblick, Meister-
küche, 3 Ü/F 99 €/Pers./DZ. S  03987-
509 50, www.muehlenseeperle.de

Last Minute - all inclusive:  Hotel***,
VP, Ka. & Ku., alle Getr. b. 22 Uhr, Zi.
o. App., Bad/DU/TV/Tel., exzell. Kü.
vom Büff., Animationsabend, freie
Sauna- u. Schwimmbadnutz., Wander-
wege dir. am Hotel, 1 Ki. b. 12 J. frei!
Glutenfreie Kost möglich. 4 Tg./3 Nä.
149,- €/P., S 035057-512 17

Oberfranken,  bei Bad Staffelstein,
Thermalbadsole, DZ m. Du./WC, Tel.,
TV, 7x ÜHP f. 2. P. inkl. 2 Thermalbad-
karten u. 4 klass. Massagen 490 € (Blk.
20 € Aufschlag), od. FeWo 7x ÜN 180
€, Pension Lindner. S 09576-922 20,
www.lindner-lahm.de

Fränk. Schweiz , Pottenstein, FeWo, 2-5
P., 70 m², ruhig, Blk., herrl. Talblick.
S 09246-450, ferienwohnung-thiem.de

Bei Bamberg, mittlere Berge, Gasthof
m. eigener Metzgerei, 5 Tage HP,
Menüwahl, ab 139,- €. S 09535-241

Altenbrak/Bodetal, Roßtrappe, Ü/F 25
€, 5x Ü/HP 170 €/Pers., dir. am Wald.
S 039456-295, harz-wanderfreunde.de

Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo bis 4
Pers., Blk., Schwimmb./Sauna, m. Wä-
sche, ab 36 €. S 4928871 od. 4131719

Braunlage/Harz  2-3-Zi.-FeWos, schöne
Lage, Balkon, Terrasse, Brötchenser-
vice. Zum Wohlfühlen! Angebot: 3
Übern. für 2 P. ab 139,- €. S 05520-
14 88 www.dobberstein-fewo.de

Erholung zu jeder Jahreszeit!  Hotel
"Wolfsmühle", Rodishain bei Stolberg,
App., DZ, EZ m. Du./WC + TV, So -
Fr = 5 Tg. / 4 Tg. bez., HP + VP mögl.,
www.wolfsmuehle.de S 034653-348

FeWos am See, Hallenbad, Angeln, 
Sauna, Gaststätte. S 0731-937 70 14,
www.ferienpark-mecklenburg.de

Rad u. Kanu inkl.! Meckl. Seenplatte, 4-
P-FeWo, gr. Naturgrdst., Terr., 40 €.
S 0171-455 15 53, seenland@gmx.net

DK-Nordsee, priv. Ferienhaus-/Apartm.-
Vermietung, ab 272,- € je Woche.
S 0045-97 95 95 55, www.a1plus2.de

Reetdachhaus,  3-Zi.-FeWo für 4 P. 50
€/T. od. 1-Zi.-FeWo f. 2 P. 25 €/T. bei
Büsum, strandnah. S 0151-17 52 80 25

Insel Nordstrand zw. Ebbe und Flut!
Zimmer, App., FeWo. S 04842-10 25,
ab 5 ÜN 10% Rabatt, Code A8 nennen!
www.nordseehotel-nordstrand.de

Hotel Wattwurm, Friedrichskoog,  inkl.
Frühstück u. Schwimmbad. S 04854-
90 43 66, www.hotel-wattwurm.de

Nordstrand/Husum,  komf. FeWo's***,
2-4 Pers., 2 SZ, 37 €/2 P., + 6 €/P., NR.
S 04842-262 - nordstrand-empen.de

Friedrichskoog-Spitze:  Haus, Garten u.
viel Meer, 200 m zur See, bis 4 Pers.
S  030-772 38 92 oder 89 37 60 80

Büsum/direkt am Meer, 2-Zi.-FeWo,
ruh. Süd-Balk., bis 4 Pers., keine Tiere,
ab 32,- €/Tag. S 040-551 55 56

Hohwacht / Ostsee,  FeWos, 2-4 Pers.,
300 m zum Strand. S 0178-251 15 41,
www.ostseenest.com

Insel Poel, gut ausgestatt. FeHaus m.
Garten, 80 m z. Strand, ab 60 €/Tag f.
2 Pers. S 0176-20 32 04 29

Ostseebad Insel Poel,  Fe-Haus direkt
am Strand u. gemütl. FeWo f. 2-4 Pers.
S /Fax 038425-2 04 89

Ferienhaus Amelie, strandnah,  noch
freie Termine! S 0151-25 51 57 09;
www.ostseeferienhaus-wohlenberg.de

Maasholm,  FeWo, gr. Garten, Pkw-
Stellpl., strandnah, ab 30 €, ruh. Lage.
S 04642-96 52 78, komor-ostsee.de

Insel Poel,  FeWo, strandnah, Seeblick,
Balkon, für 2-3 Personen zu vermieten.
S 05231-887 82

Fehmarn - Südstrand,  sehr schöne Fe-
Wo, Meerblick, 2 Zi., Balk., 50 m², ab
11.06. frei. S 030-414 29 63

Ostseeurlaub Bad Doberan ab 18 €/P.
inkl. Frühstück. S  038203-73 15 73,
www.gaeste-hausderhorizonte.de

Erlebnisurlaub  auf dem Bauernhof,
Schleswig-Holst., eigenes Hallenbad,
Sauna / Solarium, Ponyreiten, S 
04363-90 19 54, ferienhof-lunau.de

Sonneninsel Fehmarn , jetzt Rabatt! Tol-
le FeWo, u. a. am Meer, 2-6 P., wenige
Sommertermine frei. S 365 59 77

Swinemünde, 14 T. Kururlaub, VP und
Anwend. ab 308 €, Hausabholung 79 €,
Gratiskatalog: www.barbara-reisen.de
kostenfrei anrufen: S 0800-977 99 00

Ostseebad Rerik, 2 ***FeWos, 56 u.
70 m², strandnah, Super Ausstattung.
S 04282-33 50, www.VillaElsa.de

Ostseebad  Rerik, komf. FeWo, strand-
nah, ruhig gel., www.vier-jahreszeiten-
rerik.de S 05446-841

Zingst u. Bresewitz, Bung. + FeWo, ab
35 €, ruh. Lage, Frühstck. mögl., Fahrr-
adverl. S 038231-35 47

Darß, gemütl. FeWo, preisw., 2-4 P.,
ki.-frndl., Tiere erl. S 038233-242,
www.schumann-ostsee.de

Wellness/Hotel am gr. Eutiner See.
Traumhafte Lage mit Panoramablick.
Ayurveda-Massagen/Sauna, www.red
derkrug.de, S 04521-22 32, Fax: -22 93

App's****, Warnemünde , Meerblick,
Whirlpool, Kamin, ab 25 € p.P./ÜN.
S  0381-203 20 20, ostseevillen.com

Kühlungsborn,  kl. FeWo, 2 o. 2–4 P., 2
SZi. + WZi., 16.6.–7.7. frei S 038293-
124 40, www.ferienhauszumstrand.de

Rügen,  Ostseebad Binz,  DZ, App., Fe-
Wo ab 29 € p.P., strandnah S 038393-
327 26, www.urlaub-ruegen.de

1 Urlaub – 2 Inseln. Rügen, direkt am
Wasser. 3 Ü inkl. Frühstücksbuffet, 1
Ausflug zur Insel Hiddensee, tägl. Nut-
zung von Schw.-bad + Sauna, 135,- €
p.P. Kinderermäßigung. S 038391-
420, www.kapitaens-haeuser.de

Das kleine Hotel mit besonderem Am-
biente! Göhren/Lobbe, DZ, Ü/F, Fe-
Wo, Strand 100 m, S 038308-3 41 23;
www.sonnenstrand-moenchgut.de

Gingst, schönstes Dorf der Insel, 
2 komf. FeHäuser f. 1-4 Pers., NS ab
35 €/Tag, HS ab 45 €/Tag. S 038305-
552 69, www.ruegenurlaub-gingst.de

Rügen, Seebrücke Sellin, Pension Forst-
haus, 5 Tage/4 ÜN inkl. Frühstück-Büf-
fet & Schiffsausflug ab 94,50 €, Pro-
spekt anfordern! S 038303-90 99 14,
www.forsthaus-sellin.de

Binz, schöne alte Villa, FeWo, 2-6 P.,
strandnah, S 05903-93 27 01,
glueckauf-binz.de

Sellin/Wiek:  FeWo frei, 2-6 Pers., ab
55,- €, S 0151-52 54 48 96 oder
02133-618 29

Ostseebad Sellin, 35 m² FeWo  für
2 Pers., NR, k. Tiere, 38-45 €/Tag inkl.
Fahrräder u. Stellpl. S 038303-8 67 49

FeWos m. Seeblick in Polchow/Glowe, 
ideal f. Fam. u. Störtebecker-Besucher,
S 07153-308281; landhaus-hofmann.de

Preisw. Urlaub  im gemütl. Landgast-
haus, 5x Ü/F ab 100 €/P. S 035841-
377 77, www.bad-neuschoenau.de

Ferienanlage, Pension und Gaststätte,
Ü/F ab 19 € p.P., Zi., FeWo, Bung.,
TV, 1.6.-30.6. kostenl. HP, ab 1.7.-
10.10. HP 5,- €, Ki. 3,- €. S 035028-
801 70, www.ferienanlage-bergwald.de

Burg  Hohnstein, dir. a. Nationalpark u.
a. Malerweg, ÜN in neu renoviert. Zi.,
DU/WC, Tel.+Sat-TV, Angebot 3x Ü/
HP nur 129 €/P., S 035975/ 81202,
www.burg-hohnstein.info

Auf ins Elbsandsteingebirge! Fr.-So.
HP 2 P. 119 €, 1 Woche (Fr.-Fr.) HP 2
Pers. 334 €. So.-Fr. (5 Tg.) HP 249 € f.
2 P. S  035971-809900, Fax 809901

Sylt: Archsum - Keitum - Morsum -
Wohnungen und Häuser für einen ruhi-
gen Urlaub. Fa. Hussmann. S 04651-
83 63 30, www.hussmann-sylt.de

Zentrale Fewo´s Westerland , 1-Raum-/
2-Raum-Appartements, strandnah,
Kurzentrum. www.reiko-sylt.de
S 04651-986 20

3 Tage, 2x Ü/HP 97 €/Pers. im DZ,
Sauna und Fahrräder kostenfrei im Ho-
tel ***+. S 036483-750,
hotel-am-schlossberg-ziegenrueck.de

TREFF HOTEL Panorama OBERHOF
"Schnäppchen": ÜF, p.P./N ab € 36,-,
Ki. fr., ab 7 J. 50%, kostenfr. S 0800-
664 52 64

Lust auf Usedom - Komfort-FeWo's,
2 min zum Strand. S 038371-26 40
www.ferienhaus-wilms.de

Sommerurlaub auf Usedom,  Forsthaus
Bansin, 23.6.-9.9.: 5x Ü/F p.P. im DZ
ab 225 €; 7x Ü/F p.P. im DZ ab 315 €.
S 038378-29447; forsthaus-bansin.de

Koserow, Hotel & Ferienpension Elisa-
beth, DZ, App., Fewo; Frühlingspreise,
Strand 400 m, Dialyse gegenüber.
S 038375-201 71, elisabeth-anna.de

Bernsteinbad Koserow, ***-Superior
Hotel Nautic, Pool und Sauna inkl.,
Sommer-Familien-Sparpaket: 7 ÜN mit
Frst./HP für 2 Erw. u. 2 Ki. (bis 13 J.)
gesamt ab 1299 € i. DZ m. Aufbettung.
S 038375-25 50, nautic-usedom.de

Schöne FeWo, Zinnowitz, 1-4 Pers.,
Frühjahr / Sommer Termine frei.
S 04106-65 18 68, dr-koschnitzke.de

1a Ferienwohnungen u. -häuser ab 37€,
familienfreundlich, gruppentauglich,
S  08121-410259, www.room-4-u.com

56-jährige  Berlinerin sucht eine nette
Frau für Freizeitgestaltung, Shoppen,
Spazieren, Theater. Y 022/764 Berli-
ner Woche 10934 Bln (P)

Urlaubs-Einladung für schlanke,
lust., unkompl. Frau um 50 J. von
frd., l. M., B. m. B. an: M55@
post.com (P)

Sie,  55, jung gebl., wh. Chlbg, Single,
Frührentner, sucht nette Freundin für
Ausflüge, Ausgehen etc. No Sex!
Y 022/861 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Nordsee-Insel Rømø,  FeHs, 72 m², auf
2.500 m² Grundstück, 5-6 P., 600 m z.
Strand. S 0045-74 73 87 50, abends

Traumurlaub auf Sitonia mit Meerblick
und Hanglage. S 089-35 27 75 oder
0173-359 01 58; www.villa-anesa.de

1 Woche poln. Ostsee,  279 €, ab Sept.
kein EZ-Zuschlag. S 030-42 01 08 70,
www.beax-reisen.de, Jahreskatalog!

(K)urlaub  Kolberg/B. Flinsberg,
H****, 7x Ü, HP, 10 Anwend., Hausab-
holung ab € 212,- S 05251/39 09 00
jawa-reisen.de

FeH in Reda nahe Danzig,  max. 6 P.,
bis 3 P. 60,- €/Tag, je weitere + 15 €.
Fotos per E-Mail. S 0176-22 29 24 01

Andalusien, 4 App., Pool, herrlicher
Meerblick, ab 50 €/Tag, 1 Std. von Ma-
laga, ab Sommerferien freie Termine.
www.vista-bonita.de S 278 94 20

Aktion! 3 Nächte All Incl. 159 €, außer
Feiertage, Hotel am Uckersee, Röpers-
dorf bei Prenzlau (Preis im Juni 169 €).
S 03984-67 48, www.schilfland.de
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Auflagenkontrolle durch 
Wirtschaftsprüfer nach
den Richtlinien von
BDZV und BVDA

Die Berliner Woche ist Mitglied im

Bundesverband 
Deutscher Anzeigenblätter

Anzeigen

WOCHENBLATT
BERLINER

Wir sind für Sie da

Verlässlich, engagiert, frisch: 
Berlins auflagenstärkste Wochenzeitung

erscheint immer mittwochs in 33 lokalen Ausgaben, 
in Spandau als Spandauer Volksblatt

Ihr Team für Tiergarten

Impressum

Die Berliner Woche wurde aus ge -
zeichnet mit dem „Durchblick“, 
dem Preis für Bürger- und 
Verbrauchernähe des BVDA

Reklamations-Hotline: t 259 17 84 84
Zustellung

Ausgabe Tiergarten
für die Ortsteile 
Tiergarten, Hansavier-
tel und Moabit:

36.710 Exemplare

So stehen Ihre SterneHoroskop
WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Mit Ihrem Elan sind
Sie knapp davor, Ihren
Schatz zu überfordern. Beruf:

Nach und nach führen Ihre Vorschläge
zum Erfolg. Allgemein: Ein bisschen ri-
sikofreudiger dürfen Sie nun sein.

STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Hobby und Zerstreu-
ung können Sie nicht über
alles hinwegtäuschen. Beruf:

Im Arbeitsleben läuft alles in gewohn-
ten Bahnen. Allgemein: Folgen Sie
neuen Impulsen ruhig mal im Geiste.

ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: Wägen Sie Vor- und
Nachteile gründlich ab. Erst
dann entscheiden! Beruf: Es

geht am Arbeitsplatz endlich wieder
aufwärts. Allgemein: Sie erleben jetzt
die angenehme Seite des Lebens.

KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Sympathie ist keine
Kopfsache, sondern eine Her-
zensangelegenheit! Beruf:

Pflegen Sie den Zusammenhalt mit
Ihren Kollegen. Allgemein: Ein Woh-
nungswechsel wäre derzeit möglich.

LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Spielen Sie einen
Trumpf aus, den Sie schon
lange im Ärmel haben. Beruf:

Jetzt müssen Sie das Ruder in der Hand
behalten. Allgemein: Bloß nicht von
Hektik im Umfeld anstecken lassen.

JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Liebe: Jemand möchte wis-
sen, wie lange er noch um
Sie werben soll. Beruf: Ihr

Tatendrang wird Sie stetig aufwärts
führen.  Allgemein: Ein Ortswechsel
scheint auf einmal viel leichter.

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Sich klar und verbind-
lich auszudrücken, fällt
Ihnen jetzt leicht. Beruf:

Kleine Differenzen lassen sich leicht
ausbügeln. Allgemein: Familienangehö-
rige hegen Zweifel an Ihren Plänen.

SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Nehmen Sie eine Ein-
ladung an, Sie könnten dabei
Ihr Glück finden. Beruf: Ein

Angebot ist günstig. Worauf warten Sie
noch? Allgemein: Der Zufall bringt Sie
auf eine interessante Spur.

SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Sie besitzen es, nun
zeigen Sie es auch: Ihr Ein-
fühlungsvermögen. Beruf:

Sie könnten Ihre Schäfchen ins Tro-
ckene bringen. Allgemein: Der Weg
wird jetzt frei für weitreichende Pläne.

STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Spannungen sind nur
von kurzer Dauer, bald kehrt
wieder Ruhe ein. Beruf: Be-

denken Sie, dass auch andere gute
Ideen haben. Allgemein: Fernziele rü-
cken ein bemerkenswertes Stück näher.

WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Gute Chancen, um in
Ihrer Partnerschaft ein paar
Dinge zu klären. Beruf: Es

läuft nun alles wieder seinen gewohn-
ten Gang. Allgemein: Bremsen Sie sich
nicht durch Zweifel und Skepsis.

FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Achten Sie in der Part-
nerschaft mehr auf die feinen
Zwischentöne. Beruf: Ge-

schäftliche Dinge gehen jetzt wieder
aufwärts. Allgemein: Ein finanzieller
Zugewinn ist so gut wie sicher.

aus dem Buch „Fiese Bilder 4 – Meisterwerke des Schwarzen Humors“ 
erschienen im Lappan-Verlag, Preis: 9,95 Euro. 

Weitere Infos unter www.cartoonkaufhaus.de sowie www.lappan.de

Cartoon der Woche von André Sedlaczek
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Auflösungen

In der Berliner Woche und im Spandauer
Volksblatt finden Sie regelmäßig Ge-
winnspiele. Dafür gelten folgende Be -
dingungen: Die Gewinner werden
telefonisch oder schriftlich benachrich-
tigt. Mitarbeiter der beteiligten Unter-
nehmen und deren Angehörige sind von
den Verlosungen ausgenommen. Die per-
sonenbezogenen Daten werden aus-
schließlich zur Ermittlung der Gewinner
verwendet. Die Karten oder Sachpreise
stellen die Veranstalter den Gewinnern
direkt zur Verfügung. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Gewinnspiele

Ihre private Kleinanzeige in Berliner Woche und Spandauer Volksblatt

Ankauf
Auto Sonstiges
Auto Verkauf

Betreuung
Bitte melde Dich
Garten

Glückwünsche
Hobby / Freizeit
Nachhilfe gesucht

Verschiedenes
Verkauf
Tiermarkt
(keine reinrass.Tiere)

3. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen
Bitte in Druckschrift ausfüllen, für Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen 
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rechnung
gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen! 

5. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

6. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH widerruflich die von
mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen ihrer Objekte bei Fälligkeit zu Lasten
meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift✗
7. Anzeige aufgeben

per Telefon (Mo-Fr 9-17 Uhr):

E 26 06 80
per Fax:

26 06 82 18
per Post:

Berliner Wochenblatt Verlag GmbH, 10934 Berlin

✂

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht,
wenn dem Coupon eine Ausweiskopie beiliegt.

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen richten Sie bitte an unten stehende Adresse. 
Die Chiffre-Nummer dabei bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) 
grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤)

Chiffre (6,50 ¤)

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt auf Grundlage der zur Zeit gültigen Preisliste Nr. 25 und zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise

Wer bietet was

1. Anzeigentext eintragen (Mindestgröße: 3 Zeilen)

Er sucht Sie
Sie sucht Ihn

Abenteuer
Freizeitpartner

Er sucht Ihn
Sie sucht Sie

Herzklopfen Berlins großer Bekanntschaftsmarkt*

Gesuche (privat)

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Anzeigenschluss für die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr

Gesuche (privat)

4. Erscheinungsgebiet(e) wählen

Schöneberg-Nord, Schöneberg-Süd, Tempelhof-Nord, Tempelhof-Süd: 143.480 Expl. � 3,50 ¤

Steglitz-Nord, Steglitz-Süd, Zehlendorf: 135.350 Expl. � 3,50 ¤

Charlottenburg-Nordost, Charlottenburg-West, Wilmersdorf-West, Wilmersdorf-Ost:  
144.150 Expl. � 4,50 ¤

Neukölln-Nord, Neukölln-Süd:  127.360 Expl. � 2,50 ¤

Kreuzberg, Tiergarten, Wedding:  114.520 Expl. � 2,50 ¤

Reinickendorf-SO, Reinickendorf-NW:  114.140 Expl. � 2,50 ¤

Spandau-Nord, Spandau-Süd:  106.800 Expl. � 2,50 ¤

Gesamt West:  885.800 Expl. 17,20 ¤, je Zusatzzeile 3,50 ¤

Gesamt-Berlin:  1.532.900 Expl. 26,25 ¤, je Zusatzzeile 5,50 ¤ 

Gesamt Ost: 647.100 Exemplare 13,60 ¤, je Zusatzzeile 2,00 ¤
Hellersdorf, Hohenschönhausen, Marzahn:  171.530 Expl. � 4,50 ¤

Köpenick, Treptow:  122.020 Expl. � 2,50 ¤

Pankow-Nord, Pankow-Süd, Prenzlauer Berg, Weißensee:  174.320 Expl. � 4,50 ¤

Friedrichshain, Lichtenberg-NW, Lichtenberg-SO, Mitte:  179.230 Expl. � 4,50 ¤

Die Preise beziehen sich auf 3 Zeilen (Mindestgröße). Je Zusatzzeile pro Einzelgebiet: 0,50 €

Achtung! Diese Rubrik kann nur in Gesamt Berlin, Gesamt West
oder Gesamt Ost gebucht werden. Bitte entsprechend ankreuzen!

2. Falls gewünscht: Extras wählen

✂

7 8 3

8 5 7 1
3 8

7 1
3 1

2 4 9 3

5 2 9

8 9 3

4
6 2 9
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Für ZahlenjongleureSudoku
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Berlin. Andreas Kleine-
Kraneburg ist Leiter der
Akademie der Konrad-
Adenauer-Stiftung. Er
engagiert sich im Stadt-
gespräch Berlin, um den
Gemeinsinn der Berline-
rinnen und Berliner zu
stärken. Wie das gehen
soll, darüber sprach mit
ihm unsere Reporterin
Anett Baron. 

?Welche Idee steht
hinter dem Stadt-

gespräch Berlin?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Berlin ist eine Stadt
mit sehr vielen Potenzialen
und Herausforderungen. Das
Stadtgespräch Berlin möchte
die Politik und Verwaltung in
ihren Aufgaben unterstüt-
zen. Das bedeutet: Wir ar-
beiten nicht gegen Politik
und Verwaltung, sondern
unser Weg ist ein gemein-
samer. An diesem Prozess
sollen sich möglichst viele
Berlinerinnen und Berliner
beteiligen und ihre Ideen
und Vorstellungen für unsere
Stadt einbringen. Neben ver-
schiedenen Persönlichkeiten
dieser Stadt sind von Anfang
an die Stiftung Zukunft Ber-
lin, die Konrad-Adenauer-
Stiftung und die Heinrich-
Böll-Stiftung mit dabei.

?Sie konzentrieren sich
auf die Zukunftsthe-

men für unsere Stadt.
Welche sind es?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Unsere Stadtgesprä-
che finden vierteljährlich
statt, und unsere Türen ste-
hen für alle offen. Derzeit
bearbeiten wir in Arbeits-
gruppen die Themen „Aktive
Hauptstadtregion Berlin-
Brandenburg“, „Wasser be-
wegt Berlin“, „Wir Berlin“ –
hier geht es um Gastfreund-
lichkeit – und „Bürgerschaft-
liche Mitverantwortung“.
Angedacht ist auch das The-
ma „Gestaltung von Stadt-
teilen“. Eine ebenfalls ehren-

amtlich arbeitende Len-
kungsgruppe bereitet die Sit-
zungen vor.

?Welche Ziele verfolgt
die Initiative „Aktive

Hauptstadtregion Berlin-
Brandenburg“?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Berlin-Brandenburg
ist eine wichtige Metropol-
region in Deutschland, die
allerdings noch ein wenig
Schub braucht. Uns stellt
sich die Frage: Wie kann die
praktische Zusammenarbeit
besser gefördert werden?
Wir bringen alle Beteiligten
an einen Tisch und arbeiten
an der Verbesserung der
Kommunikation und Außen-
darstellung. In diesem Zu-
sammenhang werden alle
Handlungsfelder von Bil-
dung über Gesundheit, Kul-
tur und Mobilität bis hin zur
Wirtschaft diskutiert.

?Sie treten für eine
aktive Beteiligung der

Zivilgesellschaft an der
Entwicklung Berlins ein.
Wer kann sich wie an
Ihren Foren beteiligen?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Alle Interessierten
sind dazu herzlich willkom-
men und finden sicherlich
auch etwas, was für sie be-
sonders spannend ist. Dabei
kann es auch ganz handfest
zugehen. Am 15. September
planen wir beispielsweise im
Rahmen der Berliner Enga-
gement-Woche wieder unse-
ren Aktionstag „Berlin – un-
sere saubere Stadt“. Gemein-
sam mit örtlichen Initiativen,
Vereinen und Schulen wollen
wir das Erscheinungsbild der
Stadt aufpolieren. Damit
wollen wir das Bewusstsein
für eine saubere Umwelt und
ein attraktives Lebensumfeld
stärken. Wichtiger Koopera-
tionspartner ist hier die BSR.

?Sie haben Leitlinien
für eine bürgerschaftli-

che Mitverantwortung
entwickelt. Bitte erklären
Sie uns diesen Verhaltens-
kodex, und wie soll dieser
vermittelt werden?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Nach vielfältigen Dis-
kussionen in den vergange-
nen Monaten – nicht zuletzt

auch mit der Politik – wur-
den fünf Grundsätze entwi-
ckelt, die notwendig sind,
damit bürgerschaftliche Mit-
verantwortung praktiziert
und die Bürger frühzeitig in
Entscheidungsfindungen
einbezogen werden können.
Dabei geht es um den Um-
gang mit und zwischen den
Akteuren und um die Ver-
fahrenssteuerung. Nun gilt
es mit der Politik Beispiele
zu finden, wo diese Regeln
praktiziert und durchgespielt
werden können.

?Viele Berlinerinnen
und Berliner engagie-

ren sich schon ehren-
amtlich. Wie kann dieser
Gemeinsinn noch weiter
gestärkt werden?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Darüber sprechen, die
mediale Präsenz noch weiter
erhöhen, das Engagement
anerkennen, positive Bei-
spiele herausstellen und den
Menschen noch bewusster
machen, wie viel Engage-
ment es bereits gibt. So lässt
sich Schritt für Schritt eine
Mentalität pro Engagement
stärken.

?Wo gibt es Ihrer An-
sicht nach noch Poten-

ziale für die Entwicklung
von Engagement?

Andreas Kleine-Krane-
burg: Überall dort, wo bür-
gerschaftliche Mitverantwor-
tung und ein sich daraus ent-
wickelndes Engagement für
vielfältige Themen gestärkt
werden können. Und Men-
schen, die sich mit ihrem
Umfeld und mit ihrer Stadt
positiv identifizieren, sind ja
auch gute Gastgeber. Dies
zählt wesentlich mit zur Visi-
tenkarte einer Stadt, dies
stärkt ihre Attraktivität für
die zahlreichen Gäste. Berlin
ist eine außergewöhnliche
Stadt mit so vielen spannen-
den Gegensätzen, an der
sollte kein Weltenbummler
vorbeifahren.

Gemeinsinn stärken
Expertengespräch: Heute mit Andreas Kleine-Kraneburg

Andreas Kleine-
Kraneburg lebt
seit 2005 in
Berlin. 2008
wurde er Leiter
der Akademie
der Konrad-
Adenauer-
Stiftung. In der
Initiative Stadt-
gespräch Berlin
ist er Mitglied
in der Len-
kungsgruppe. 

Foto: Anett Baron

Berlin. Eine Ausbildung zum
Mediator und Bildungsbe-
gleiter bietet der Verein „Se-
niorpartner in School“ im
September kostenlos an. Das
Angebot richtet sich an Men-
schen ab 55 Jahren und
nimmt insgesamt 80 Stunden
an zehn Tagen, jeweils diens-
tags und donnerstags, in An-
spruch. Hieran knüpft sich
die Verpflichtung, mindes-
tens 18 Monate an einer Ber-
liner Schule tätig zu sein. Die
ausgebildeten Seniorpartner
bieten jeweils zu zweit Ge-
spräche, Mediation, Bil-
dungsbegleitung, Neigungs-
gruppen und mehr an. An-
meldung und weitere Infor-
mation unter E 62 72 80 48
oder im Internet unter www.
seniorpartner-berlin. de.

Seniorpartner
gesucht

Berlin. Ein Handbuch Bürger-
beteiligung wurde jetzt von
der Bundeszentrale für poli-
tische Bildung herausgege-
ben. Es bietet auf 144 Seiten
umfassende Informationen
für einen praxisnahen Ein-
stieg in das Thema. So wird
die dialogorientierte Bürger-
beteiligung in der modernen
Demokratie dargestellt und
ein strukturierter Überblick
über wichtige Verfahren der
klassischen Präsenzbeteili-
gung wie auch der internet-
gestützten Beteiligung gelie-
fert. Die Autorinnen Patrizia
Nanz und Miriam Fritsche
gehen den Fragen nach: Wie
funktionieren Beteiligungs-
verfahren? Wie lange dauern
sie, und wer kann daran teil-
nehmen? Für welche The-
men eigenen sie sich, und
wo geraten sie an welche
Grenzen? Wer sind relevante
Akteure und Organisatio-
nen? Eine abschließende
vergleichende Bewertung
hilft zu entscheiden, welches
Verfahren für welche Situati-
on am besten geeignet ist.
Das Handbuch Bürgerbetei-
ligung kostet 4,50 Euro und
kann unter www.bpb.de be-
stellt werden. ld

Handbuch 
für Bürger

Ehrenamtsangebote

Wussten Sie schon? Auf der Homepage
des Berliner Senats finden Sie viele Hun-
dert Ehrenamtsangebote. Bestimmt ist 
auch etwas für Sie dabei: www.berlin.
de/buergeraktiv

Wir halten jeden Preis!
Sollten Sie innerhalb einer Woche nach Kauf bei uns einen Artikel dieses Angebotes in einer 
anderen Apotheke billiger erhalten, erstatten wir Ihnen gegen Vorlage des Kassenbons die 
Kaufpreisdifferenz + 10% bzw. bieten Ihnen den Artikel zu diesem Preis an. Gilt aus gesetz-
lichen Gründen nicht bei verschreibungspflichtigen Arzneimitteln und nicht auf Internetangebote.

1) Einheitlicher Abgabepreis für Arzneimittel zu Lasten gesetzlicher und privater Krankenkassen. 2) UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
* „Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.“ Abgabe nur in handelsüblicher Menge. Preise gültig bis 30.06.2012. Druckfehler vorbehalten.

50%
Bis zu

Ersparnis

Aspirin Effect *
20 Granulatbeutel

Formigran *
2 Filmtabletten

€ 9,60 1)  

698
€ 10,40 1)  

778

Paracetamol 500mg Elac *
20 Tabletten

Hydrocortison Hexal 0,5% *
20 g Creme · € 21,40/100 g

€ 1,59  1)  

078
€ 5,85  1)  

428
€ 8,48  1)  

698
€ 35,97 1)  

2798

Loceryl Nagellack *
3 ml · € 93,26/10 g

Gingium Intens 120 *
120 Filmtabletten

Riopan Magengel Stick Pack *
20 x 10 ml · € 4,99/100 ml

€ 13,45 1)  

998
€ 87,49 1)  

6548

Lamisil *
15 g Creme · € 46,53/100 g

Gesundform Rotes Weinlaub 
150 ml Creme · € 2,99/100 ml

Vitamin B Komplex 
Ratiopharm
60 Kapseln

Avène 
Thermalwasser 
Spray · 350 ml
€2,22/100 ml

Eubos Sensitiv 
Hand 
Repair + Schutz
75 ml Creme
€ 6,64/100 ml

€ 5,45  2)  

448
€ 9,90  2)  

778

Roche Posay 
Toleriane Ultra
40 ml Creme
€ 41,20/100 ml

€ 7,45 2)  

588
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Sie 
Sparen:

25% 

Sie 
Sparen:

50% 

Sie 
Sparen:

26% 

Sie 
Sparen:

17% 

Sie 
Sparen:

22% 

Sie 
Sparen:

25% 

Sie 
Sparen:

25% 

Sie 
Sparen:

17% 

Sie 
Sparen:

21% 

Sie 
Sparen:

21% 

Sie 
Sparen:

21% 

Sie 
Sparen:

€ 20,90 2)  

1648

Weleda
Granatapfel
Dusche
200 ml
€ 2,94/100 ml

€ 10,95 2)  

748

31% 

Sie 
Sparen:

€ 6,30  2)  

49820% 

Sie 
Sparen:

Engagement 
ist bunt!

Wir auch.

Berliner Woche
.

Diese und weitere Ehrenamts angebote 
finden Sie ausführlich auf dem Engage-

mentportal des Landes Berlin unter

www.berlin.de/buergeraktiv
Dort können Sie Ihr Angebot eintragen, da-
mit es auf dieser Seite veröffentlicht wird.

.

Das Frühchen-Patenschafts-Projekt des
DRK sucht Ehrenamtliche, um Famili-
en mit zu früh geborenen Kindern 1x
wö. ca. 3 Std. zu unterstützen. Weitere
Infos unter Tel. 030/34803160.

Leihgroßeltern  (ehrenamtlich) gesucht!
Schenken Sie einem Patenkind Zeit und
sich Großelternglück. Wir freuen uns
auf Sie! Kontakt: www.Berliner-Famili
enfreunde.de Tel. 91704182

wellcome  - Praktische Hilfe für Famili-
en im 1. Lebensjahr eines Kindes sucht
ehrenamtliche Mitstreiter. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! Landeskoordinati-
on K. Brendel S  29493583

Ehrenamtliche  gesucht! Seniorenbetreu-
ung in Seniorenwhs. mit Spielen und
Basteln. Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
S   816901-214 oder julia
ne.flurschuetz@johanniter.de

Die Albert Schweitzer Stiftung für unse-
re Mitwelt sucht für den regelmäßigen
(Di.) Versand ihrer Broschüren ehren-
amtliche Hilfe. S  030/400546811
(Herr Konstantinos Tsilimekis)

Das Frühchen-Patenschafts-Projekt des
DRK sucht Ehrenamtliche für Familien
mit zu früh geborenen Kindern, um die-
se 1x wö. 3 Std. zu unterstützen. Weite-
re Infos Tel.030/34803160

Besuchsdienst  Demenz sucht ehrenamt-
liche Vorleser/-innen für Demenz-WG
in Lankwitz o. Neukölln!(Geschichten,
Tageszeitung) S  4239973 E-Mail: de
menz-besuchsdienst@unionhilfswerk.de

Die Albert Schweitzer Stiftung f. unsere
Mitwelt bietet viele Möglichkeiten, im
Tierschutz ehrenamtl. aktiv zu werden:
albert-schweitzer-stiftung.de/aktiv.
S  030 400 54 68 0

Nachbarschaftsetage  sucht Ehrenamtli-
che! Betreuung von Kindern/Jugendli-
chen zw. 6-14 Jahren in Weißensee. Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e.V. S  816901-
283 oder anett.ribbe@johanniter.de

Das Theater aus dem Koffer sucht eh-
renamtliche Helfer als Fahrer mit eige-
nem PKW und für Botengänge in
Wohnortnähe, S  311 66 11 10 oder
www.theater-aus-dem-koffer.de
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